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Die Aufhebung der wirtschaft¬
lichen Sanktionen .

Noch nicht zum 13 . September ?
! ! Berlin . 10. Sept . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Die „B .- Z ." meldet aus Paris : Ein Telegramm des

„Petit Parisien " aus Mainz läßt die Möglichkeit voraussehen , dag
die wirtschaftlichen Sanktionen am 13 . September
nicht aufgehoben werden , und Mar weil Deutschland in
noch nicht zufriedenstellender Weise auf die Entscheidung des Ober¬
sten Rates geantwortet hat . Es ist wahrscheinlich , daß deshalb eine
neue Note an die Reichsregierung gesandt wird oder schon bereits
gesandt worden ist . Auf alle Fälle weih man noch nicht , ob Deutschland
die Vorschläge des Obersten Rates annimmt . Wenn dies bis zum
19. September nicht der Fall sein sollte , werden die getroffenen Mah¬
nahmen beibehalten werden .

Besatznugskosten und Londoner Verhandlungen.
! ! Berlin , 19 . Sept . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift¬

leitung ) . Die „B .Z ." meldst aus London : Die Besprechungen zwischen
Doumer und Hörne über die Verrechnung der ersten deutschen Gold -
milliarde sind bisher ergebnislos geblieben . Es ist nicht ausge¬
schlossen, daß die englische Regierung die Verrechnung dieser Milliarde
benutzt , um die Durchführung ihrer Ansicht über die Sanktionen
zu erzwingen . Man ist hier überzeugt , daß Frankreich von selbst die
Kosten seiner Besatzungsarmee nach Möglichkeit reduzieren wird ,
wenn es aus den Reparationszahlungen keinen Zuschuß erhält , son¬
dern wenn es diese Unkosten aus den Erträgnissen des besetzten Saar¬
gebietes decken muh .

TU . London , 1 » . Sept . (Drahtbericht ) . Doumer hatte gestern
'.tin 12 Uhr seine erste Sitzung mit dein englischen Schatzsekretär
Hörne : die Zusammenkunft dauerte bis Uhr . Eine neue Zusam¬
menkunft fand gestern abend statt .

Ver polnisch - litauische Konflikt .
— Genf , 9 . Sept . Das Abkommen zur Regelung der Wilna -

Frage , welches Hymans ( Belgien ) den beiden Delegationen zugestellt
hat , bezweckt dcn Abschluß eines Bündnisses mit gemeinsamer Außen¬
politik und militärischer Konvention , die im Ernstfalle gewisse li¬
tauische Truppen zur Verfügung Polens stellt . Die langen bisher er¬
gebnislosen Versuche des Völkerbundes , eine Einigung zwischen Li¬
tauen und Polen in der Wilna -Frage zustande zu bringen , sind in
eine neue Phase eingetreten . Hymans , der vom Völkerbundsrat
mit der Beteiligung des Konflikten betraut ist, hat nach Ablehnung
seines letzten Vorschlages , wie bereits gemeldet , ein neues Abkom¬
men ausgearbeitet .

WTB . Genf , 9 . Sept . Das Mitglied des Generalsekretariats
Pierre Denis , macbte über den neuen Plan zur Regelung des pol¬
nisch- litauischen Konfliktes vor Pressevertretern ergänzende Mit -

teilungen . Die wesentlichen Bestimmungen ces Entwurfes sind fol¬
gende : Polen und Litauen erkennen ihre Unabhängigkeit an und
werden die notwendigen gemeinsamen Verwaltungsorgane schaffen.
Die Grenze soll die Cur ^onlinie bis zum Riemen , den Lauf des
Njemen bis Druskianiki , die Linie Druski aniki —Strara —Puda —

Ieziory zurück bis zum Njemen bei Vola , dann wieder den Meinen
entlang bis zur Mündung der Beresina und einer Linie bis zu der
im Vertrag von Riga festgestellten russischen Grenze werden . Das
Wilnaer Gebiet soll im litauischen Staat einen selbständigen Kan¬
ton bilden , dessen Grenze durch Halbierung der bisher neutralen
Zone erhalten wird . Die polnische Organisation soll denen eines
schweizerischen Kantons ähneln . Des weiteren enthält der Entwurf
Angaben über die Rekrutierung der Wilnaer Truppen , die nur im
Kriegsfalle ihre Rekrutierun .gs .- one verlassen können und der Wil¬
naer Zentralregierung unterstehen . Die offizielle Sprache im ge¬
samten litauischen Staate soll polnisch und litauisch sein . Allen Min¬
derheiten sind weitgehendste Garantien zu gewähren . Der wichtigste
Teil des Abkommens bezieht sich auf die politischen , militärischen
und wirtschaftlichen Konventionen zwischen Litauen und Polen . Beide
Staaten ernennen Delegierte , die gemeinsam beraten . Außerdem
sollen von beiden Regierungen ernannte Vertreter einen gemein¬
samen Rat für auswärtige Angelegenheiten bilden . Eine Militär -
kommission hat die Aufgabe , ein Einvernehmen zwischen den beiden
Generalstäben zum Zwecke gemeinsamer Vorbereitungen für den
Kriegsfall zu schaffen . Noch andere wichtige Stellen des Zusammen¬
arbeiten ? zwischen den beiden Armeen sind vorgesehen . Im Falle
von Meinungsverschiedenheit !. n über die gegenseitige Unterstü . ung
im Kriegsfalle hat ein vom Völkerbundsrat ernannter Schiedsrichter
zu entscheiden .

Das Wirtschaftsabkommen fußt auf dem Grundsatz der gegen¬
seitigen freien Wareneinfuhr , wMN nicht al >s fiskalischen Gründen
Maßnahmen geboten erscheinen . Es sieht auch ein neue ? Münzwesen
vor . Litauen garantiert Polen freien Zutritt zum Meere und die
freie Durchfuhr . Was Memel betrifft , so soll eine Einigung erzielt
werden die Litauen die Staatsoberhoheit gewährt , w -' bl aber jeder --

zeit die Benutzung des Hafens und jede Art von Transporte , so
cuch Munition ?- und Kriegsmaterialtran -zporte garantiert . Das
Abkommen soll einer von der Wilnaer Bevölkerung gewählten Volks¬
vertretung unterbreitet werden . Der Völkerbund überwacht die
Ausführungen . Alle nicit aus Wilna stammenden Truvpen . die
cicgcnwärtia nocki dieses Gebiet besetzt halten , müssen zurückge?ozcil
werden . Das Gleiche gilt von den Beamten . Die litauische Regie¬
rung will in siä ^esten^ serbs Monaten die Verwaltuna in Wilna über¬
nehmen . Die Grenzfübrung wird von eine : dreigliedrigen Kom -

Mission , die der Völkerbund ernennt , vorgenommen , die an der Ver¬

tretung der beiden Reaierungen teilnehmen können . In Streit¬
fällen entscheidet der Vertreter des Völkerb ' -ndrates Man erfäbrt ,
daß die Vertreter der volniscben und litauischen Del ^ -itinn in den
legten Taaen einen regen Notenwechsel über dieses Abkommen mit
ihren Regierungen gehabt haben .

Tic M «n<dats5raae.
WTB . Genf , 9 . Sept . Au ? Antrag des Präsidenten der Völker -

bundsneriammsung beschloß diese , in ihrer heutigen Sitzung , die Mo¬
tion Eecils über die Mandatsfrage einer Kommission zu unter¬
breiten i '.nd bis zur Erledigung durch , die Kommission die Behand¬
lung der Mandatsfrage zu verschieben . Die Motion hat folgenden
Wortlaut :

Die Versammlung bedauert die Verzögerung , die bisher die
Mandats '

rage erlitten hat . Sie erkennt an . daß der Rat nicht
die Verantwortung dafür trägt , und verleiht der Meinung Ausdruck ,
daß es angebracht wäre , sofort an die definitive Regelung der Man¬
date ^ und L heranzugehen .

Ter ipixsame Völkerbund .
vr . Kens , 10. Sept . (Drahtmeldung unseres eigenen Bericht¬

erstatters . ) Nach einer Meldung der „Daily Mail " wurde in der
Budgetkommission des Völkerbundes gestern beschlossen , daß grohe

Ersparnisse herbeigeführt werden sollen . Die hohen Funktionäre des
Völkerbundes , namentlich der Generalsekretär des Völkerbundes , Sir
Eric Drummond , erklärten sich mit eine : Löprozentigen Gehaits -
verminderung einve : standen . Das Personal soll beträchtlich ver¬
mindert werden .

Anslrilt der südamerikanischen Staaten ?
TU . Paris , 9 . Sept . (Drahtbericht .) Aus Buenos Aires wird

der „ Chicago Tribüne " telegraphiert : Es gilt als gewiß , daß die
Ablehnung des argentinischen Antrags zur Abänderung der Völker -
bundsakte wahrscheinlich den Austritt der südamerikanischen Staaten
aus dem Völkerbund zur Folge haben würde . Besonders die Zurück¬
ziehung Chiles wird als durchaus wahrscheinlich betrachtet .

Dail Lireann am September .
V . Basel , 19 . Sept . (Drahtmeldung unseres eigenen Bericht¬

erstatters .) Der Dail Eireann ist auf den IS . September einberufen
- worden .

Der Kongreß sür Völkerrecht für Irland .
vr . Genf , 10 . Sept . (Drahtmeldung unseres eigenen Bericht¬

erstatters .) Die dritte Kommission des internationalen Kongres¬
ses für Völkerrecht nahm einstimmig folgende Entschließung an :

Der Kongreh ist der Ansicht , daß das irische Volk eine eigene
Nation bildet , die vermöge ihrer geschichtlichen, ihrer geistigen und
moralischen Kraft wohl in der Lage ist, unabhängig zu leben . Groß -
britannien hat daher kein moralisches Recht , das irische Volk zu
zwingen , einzig aufgrund der kommerziellen und militärischen Oppor¬
tunität auf seine Unabhäng igkeit zu ver zichten .

Japans Slbrüstnngspro ^ramm .
WTB . London , 9 . Sept . Nach einer Meldung des „Daily Tele¬

graph " aus Tokio planen die Flottensachverständigen die Herab¬
setzung des Flottenprogramms auf 8 Schlachtschiffe und sechs Schlacht¬
kreuzer . Dies wird als Mindcstgrenze für die Sicherheit des japa¬
nischen Reiches angegeben . Vorbedingung für diese Herabsetzung sei ,
daß Groß -Britannien und die Vereinigten Staaten den gleichen Ver¬
minderungen ihrer Flottenrüstungen zustimmten . Das Blatt „ Ashai "

meldet , daß die japanische Marine 'delegation auf der Abschaffung aller
Befestigungen auf den Südseeinseln bestehen und vorschlagen würde ,
daß die Vereinigten Staaten ihr augenblickliches , über drei Jahre
verteiltes Flottenprogramm suspensieren .

Tie Borhandlttngcn in London .
Dr . A . Gens , 9 . Sept . (Drahtmeldung unseres eigenen Be¬

richterstatters ) . Die Pariser Blätter melden aus London , dah der
Washingtoner Konserenz Besprechungen in London vorausgehen
sollen . Die Vorbesprechungen sollen den Zweck verfolgen , das Pro¬
gramm der Washingtoner Konferenz genau festzusetzen. Man hofft auf
diese Weise , die Konferenz so leichter und schneller zu den von allen
Seiten gewünschten Resultate gelangen kann .

WTB - London , 9 . Sept . Reuter zufolge hat der Bericht , 5aß
Verhandlungen vor der Washingtoner Konferenz in London statt¬
finden sollen , in japanischen Kreisen große Ueberraschung hervor¬
gerufen .

WTB . London , 9 . Sept . Die „Morning Post " meldet aus New -
york , daß die Vereinigten Staaten aus Rücksicht auf einige Alliier¬
ten auf den Plan , zuerst in London die Probleme zu prüfen , die
auf der Washingtoner Konferenz besprochen werden sollen , verzichtet
haben . »

« e Paris , 9 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Das französische Mini¬
sterratspräsidium erklärt , die von „Rewyork Herald " verbreitete
Nachricht , Vriand habe seine Absicht nach Washington zu gehen , aus¬
gegeben , für unrichtig . Es entspräche in keiner Weise den Absichten ,
die der Ministerpräsident bisher geäußert habe .

Chemische Abrnstnng .
WTB . Newqork , 19 . Sept . Bei Eröffnung der Tagung der ameri¬

kanischen Chemischen Gesellschaft , an der zahlreiche hervorragende
Engländer teilnahmen , wurde eine Entschließung angenommen , die
im Hinblick auf die bevorstehend « Abrüstungskonferenz auf eine ernst¬
hafte Erwägung der Frage der chemischen Abrüstung dringt -

WTB . Edinb «rg , 19 . Sept ? n der Eröffnungssitzung der
^ ahreszusammenkunft der British Association , die von über 2999
Gelehrten besucbt war , richtete der Vorsitzende , Sir Edward Thorpes ,
einen scharfen Protest gegen die drohende Fortsetzung des Gebrauchs
giftiger Gase in der Kriegfühvung . der « ine Herabwürdigung der
Wissenschaft und Verneinung der Zivilisation bedeutete . Der Vor¬
sitzende forderte die versammelten Gelehrten auf . ihren Einfluß zur
Beseitigung dieses Mißbrauchcs geltend zu machen .

Sin Ultimatum der kleine » Entente .
V . Basel , l9 . Sept . Drahtbericht unseres eigenen Bericht¬

erstatters .) Die Regierungen der Kleinen Entente haben gemein¬
sam einen Schritt unternommen , in dem befristet die bedingungs¬
lose Erfüllung der Friedensbedingungen von Trianon bis zum letzten
Punkt gefordert wird . Die Truppenkonzentrationen in der Tschecho -
Slowakei wie auch in Ii ' goslawlen sind zum größten Teil durchge¬
führt . sodaß die Klein « Entente bereit ist, zu jeder Stunde einzu¬
schreiten .

Tie polnische Knbin ttskrise .
WTB . Paris , 9 . Sept . Wie der „Temps " aus Warschau meldet ,

sind die Führer der Reichstagsparteien gestern abend zusammen¬
gekommen und haben die Absendung eines Briefes an den Minister¬
präsidenten Witos beschlossen, in dem sie den Beschluß gutheißen , dem
Staatsoberhaupt die Gesamtdemission des Kabinetts zu unterbreiten .
Es ist daher wahrscheinlich , dah das ganze Kabinett am Freitag
zurücktreten wird , aber man glaubt , daß Marschall Vilsudski die De¬
mission nicht annehmen wird . Die Parteiführerversammlung
bat außerdem beschlossen, dcn Reichstag zu einer außerordentlichen
Sitzung am 13 . September einzuberufen .

Tie ^ olonisiernna Brombergs .
— Berlin , 19 . Sept . Der ..Berl . Lok.-Anz .

" meldet : Vom 1 . Jan .
bis 1 . Juni 1N21 sind aus Bromberg 29 499 Deutsche abgewandert
und 24 3S6 Polen zugezogen , sodah heute heute 58S99 Polen 31381
Deutschen gegenüberstehen .

Dcr erbiltertste Feind Rns; lani»ö.
<z. Basel , 9 . Sept . Wie die „Prawda " meldet , erklärte Lenin

im Großen Rat der Sowjets , daß die Hilfsaktion des ??uslandes zwar
erfreulich , aber bisber durchaus ungenügend sei . Zudem sei es Tat¬
sache , daß Frankreich gegen die Hilssaktion arbeite , um die ung ' ück '
lichen Zustände im russischen Reiche zu verschärfen und die Sowjet -
regierung samt der Arbeiterklasse zu vernichten . Lenin betonte , Franko
reich müsse heute als der erbittertste Feind Ruhlands betrachtet
werden .

Umschau und Ausschau.
10 . September 1921.

Eine hochpolitische Woche liegt hinter uns : Rede des Reichs -,
kanzlers Dr . Wirth auf einer Zentrumsversammlung in Berlin ;
Auslassungen des preußischen Ministerpräsidenten Stegerwald gegen¬
über dem Hauptschriftleiter des Organs „Der Deutsche "

; Kompromiß
zwischen der bayerischen und der Reichsregierung , Vorgänge , die
verdienen , daß man sich eingehender mit ihnen beschäftigt und über
sie reiflich nachdenkt . Besonderen Anlah zum Nachdenken gibt das
von Dr . Wirth auf der oben zitierten Berliner Zentrumsversamm¬
lung angekündigte Gesetz zum Schutze der persönlichenEhre
politisch an sichtbarer Stelle wirkender Männer .
Darüber besteht wohl kein Zweifel , daß es außerordentlich betrübend
ist, daß das deutsche Volk ein solches Gesetz braucht . Die Antwort
auf die Frage : Warum ? lautet sehr einfach : die deutschen Massen
haben niemals gelernt , zwischen Richtung und Form des politischen
Kampfes , zwischen grundsätzlichem Urteil und zweckbedingter Not¬
wendigkeit zu unterscheiden . Diese Fähigkeit muh ihnen nun aner¬
zogen werden . Manche werden nun einwerfen , im früheren Kaifer -
staat wäre ein solches Gcsetz nicht notwendig gewesen . Die so
sprechen , übersehen , daß der Kaiserstaat nur deshalb ohne Notmaß¬
regeln ausgekommen ist, weil er sich in einer günstigen außen¬
politischen und wirtschaftlichen Lage befunden hat . Diese aber kann
uns keine neue Umwälzung und auch keine Erneuerung der Monarchie
so schnell zurückbringen . In welcher Form das deutsche Volk auch
immer regiert werden mag , es wird sich selbst regieren müssen . Nicht
zu leugnen ist , daß der Uebergang außerordentlich schwer ist. E »
schwert wird er noch dadurch , däh das deutsche Volk politisch sehr
schlecht geschult ist. Allein , selbst wenn es die politische Schulung
anderer Völker schon hätte , würde man es ihm nicht verdenken
können , daß es nach einer solchen Umwälzung ratlos nach einem
klaren Verhältnis zur neuen Wirklichkeit sucht. Halten wir Umschau
im Reiche , so sehen wir , dah niemand mehr dort steht , wo er srühH
gestanden : oben und unten , rechts und links sind vertauscht : die ge¬
wohnten Verbindungen zwischen Tatsachen und Begriffen , Personen
und Richtungen , Leben und Lebensanschauungen sind unterbrochen .
So schwer es den regierenden früheren „Staatsfeinden " fällt , Oppo¬
sition zu ertragen , so schwer fällt es den früheren Trägern der Macht ,
sich in die Rolle der Umstürzler auch nur hineinzudenken . Sie können
sich nicht darein finden , dah es ein anderes ist, die Politik , die ihnen
bisher fast unbesehen als staatserhaltend an sich gegolten hat , für
oder gegen den Staat zu verfechten ; sie behandeln die jetzt Regie¬
renden , wie sie früher gewohnt gewesen sind, Aufrührer zu behandeln ,
und vergessen , daß man die Staatsmacht , gleichviel in wessen Händen
sie liegt ,

-nicht grundsätzlich fördern und tatsächlich untergraben kann ,
dhne sie an der Erfüllung ihrer vaterländischen Aufgaben zu ymdern .
Die deutschen Parteien werden aufhören müssen , voneinander Be¬
kehrung zu verlangen . Später werden sie wohl erkennen , daß die
Gegensätze nicht so hoffnungslos sind, wie sie schienen , und dah die
Verschiedenheit der Gesinnungen ihre natürliche Grenze an der Un¬
abänderlichkeit der vom Schicksal dem Staatsganzen auferlegten Aus¬
gaben hat . Bis dahin ist es aber das Beste , sie bescheiden sich bei
der Unbelehrbarkeit des Gegners und beschränken sich daraus , die
Formen dcs politischen Kampfes so zu gestalten , dah Staat und Volk
sie ertragen können . Freilich wird das vorläufig ohne Zwang nicht
so leicht möglich sein .

Wie gestern schon angedeutet , hat in der vielumstrittenen
„bayerischen Frage " der Reichsgedanke allem Anscheine nach
einen Sieg davon getragen , der in seinen Folgen für die Verhältnisse
der Länder zum Reiche nicht ohne Bedeutung sein dürfte . Die Ver¬

handlungen in Berlin haben bewiesen , daß der Reichsgedanke in

Bayern nicht weniger stark als im übrigen Reiche ist. Selbstver¬
ständlich gibt es in Bayern Politiker , Parteien und Zeitungen , die
aus ihrer Parteistellung heraus die Verordnungen der Reichsregie¬
rung ebenso bekämpfen , wie ihre Gesinnungsgenossen im ganzen
übrigen Deutschland es tun . Wir erinnern daran , dah auch im

Badischen Landtag Verordnungen und Verfügungen der Reichsregie '

rung öfters einer lebhaften Kritik begegnet sind und dah Abgeordnete
verschiedener Parteien sich wiederholt veranlaht gesehen haben , die

badische Regierung zu ersuchen , Wünsche badischer Bevölkerungs -

schichten bei der Reichsregierung in Berlin nachhaltigen vertreten ;
die dabei geübte Sprache war nicht selten , wollen wir einmal sagen ,
ziemlich eindeutig . Eine solche Sprache zu führen , ist das gute Recht
der Volksvertreter , sind sie doch von ihren Wühlern dazu bestimmt
worden , bei der Regierung in Karlsruhe und indirekt auch bei jener
in Berlin nach dem Rechten zu sehen . Während diese Zeilen in
Druck gehen , verhandeln in München die bayerische Regierung und
die Führer der Koalitionsparteien miteinander . Ossizielle Mel¬

dungen über den Verlauf der ersten Verhandlungen liegen noch nicht
vor : von der einen Seite wird die Lage im allgemeinen als günstig
beurteilt , Berliner Blätter aber lassen sich aus München nahezu das

Gegenteil telegraphieren . Tatsache ist, dah führende Münchner
Blätter , die noch vor wenigen Tagen in der scharfen Tonart förmlich
wetteiferten , zur Mäßigung , zur Verständigung und zum Einlenken
raten ; nur die deutschnationale „München -Augsburger Abendzeitung "

beharrt auf ihrem früheren Standpunkt und meint , es seien der

Worte genug gewechselt , jetzt niüsse gehandelt werden . Gegenüber

dieser Stimme erinnern wir an die in der heutigen Mittagausgabe
der „Badischen Presse " abgedruckte Mahnung der „Münchner Neuesten

Nachrichten " . Die Entscheidung wird aller Wahrscheinlichkeit nach
der Montag bringen .

Unter den mannigfachen Uebergrifsen und Gewalt¬

tat e n . die in den letzten Tagen von ko m m un i st i s ch e r Seite

in offenbar planmäßiger Ausnutzung einer vermeintlichen Konjunktur

für innere Unruhen verübt worden sind , ragt eine Störung der Nor¬

dischen Woche in Lübeck besonders peinlich hervor , weil sie auf die

internationalen Teilnehmer der Veranstaltung skandalös wirken muß .

Diese Nordische Woche ist bekanntlich eine künstlerische und wissen¬

schaftliche Veranstaltung , deren finanzieller Ertrag der Bevölkerung
dcr Hansastädts zugute kommen soll und bei der man auch auf aus¬

ländische Besucher gerechnet hat . Die Stadt Lübeck hatte geflaggt und

zwar in allen Farben , darunter auch in der schwarz weiß - roten . Diese

Farbe liegt den Leuten an der Wasserkante deshalb besonders nahe .

»



Seite ». Sadische presse . Nr . 422 .

weil fie ja heute noch offiziell die deutsche Schiffsflagge darstellt ;
unter diesen Umständen konnte also von demonstrativen Absichten bei
der Verwendung der alten Reichsfahne nicht gut die Rede sein .
Trotzdem haben unter kommunistischer Führung die lübeckischen Be¬
triebsräte die Entfernung dieser Flagge gefordert und der Senat hat
dafür gesorgt , daß die schwarz -weiß -roten Fahnen eingezogen worden
sind, ' der Senat wollte vermeiden , daß die Demonstrationen , die be¬
reits stattfanden , unter den Augen der fremden Gäste zu Ausschrei¬
tungen führten . Damit begnügten sich aber die Kommunisten noch
nicht , sondern sie verlangten , als ein finischer Dampfer mit der
schwarz -weiß - roten Flagge neben seinen Landesfarben einlief , von
dem Kapitän die Niederholung der deutschen Fahne . Das Verhalten
der Kommunisten ist wegen des Eindrucks , den die Fremden davon
mitnehmen , besonders zu bedauern ; aber auch rein innerpolitisch be¬
trachtet ist es im höchsten Grade verwerflich .

Die Verordnungen der Reichsregierung und die Auseinander¬
setzungen , die sich ihnen angeschlossen haben , haben wenigstens das
ein - Tute gehabt , daß sich die Parteien auf sich selbst und auf ihr
Wesentliches besonnen haben . Der Kampf ist nicht abgemildert
werden , im Gegenteil , er wird wohl mit noch größerer Bewußtheit
aufgenommen werden , aber der Kampfplatz ist freigemacht . Hat
man das Gefühl . gehabt , bis jetzt oft gekämpft zu haben , bevor man
sich völlig klar gemacht hatte , wofür man kämpfte , so kann nun die
eigentliche Auseinandersetzung beginnen , nachdem Schauplatz und
Gegenstand des politischen Ringens , der Verfassungsstaat ,
wenigstens grundsätzlich als unantastbar aner¬
kannt ist . Leidenschaft und Willkür verdeutlichen die Gegensätze
nicht , sondern oerdunkeln sie . Mit baldiger Annäherung rechnet nie¬
mand , aber es ist schon ein Gewinn , wenn wenigstens die Gegensätze
Kl» solche klar herausgearbeitet werden , wenn in staubfreier Luft
Zeder zu erkennen trachtet , wo und zu wem er steht , und wenn für den
künftigen Aufbau wenigstens die Vorarbeit einer sachlichen Frage¬
stellung geleistet wird . Zu dieser notwendigen Problemstellung ge¬
hören die jüngsten Neuerungen des Reichskanzlers Dr . Wirth und
des preußischen Ministerpräsidenten Stegerwald . Beide haben
annähernd die gleichen Aufgaben zu lösen , beide kämpfen mit den
gleichen Schwierigkeiten , beide gehören zur gleichen Partei , dennoch
aber betrachten sie die Gestaltung der deutschen Dinge aus einem
verschiedenen Gesichtswinkel und machen es eben dadurch dem Ver¬
gleiche : möglich , diese Dinge deutlicher zu sehen . Wirth und Steger¬
wald sind von der Notwendigkeit einer starken Mitte
überzeugt und halten einen unbedingten Gegensatz zwischen rechts und
links für ein Unheil . Während nun der Kanzler erklärt , er werde ,
wenn es zu der Kampfstellung „Hie Bürgertum ! — Hie Proletariat !"
komme , auf der Seite des Proletariats zu finden sein , erwartet der
preußische Ministerpräsident zwar von einer Herrschaft der Rechten
ieinen unerträglichen außenpolitischen Druck und die Dauergefahr
eines Bürgerkrieges , ist aber nicht winder der Meinung , daß eine
Herrschaft der Linken während des nächsten Jahrzehnts das Reich in
ein Chaos stürzen würde . Die Frage , ob Monarchie oder Republik ,
ist für Stegerwald eine „Sonntagsfrage "

; auch der Streit um die
!Zuständigkeit des Reiches und der Länder , oder um die Steuervertei¬
lung dünkt ihm zweiten Ranges ; worauf es zuletzt allein ankomme ,
sei, meint Stegerwald , die Wiedererlangung der natio¬
nalen Freiheit . Wollte man aus dieser Ungleichheit des Tons

>puf einen wesentlichen politischen Gegensatz zwischen Wirth und
.Stegerwald schließen , so dürfte man nicht auf dem rechten Wege sein ,'
denn e» handelt sich kaum um mehr als um eine — allerdings sehr
beachtenswerte — Verschiedenheit der Einstellung . Ueberzeugungen ,
die im wesentlichen die gleichen sind , werden von kennzeichnend ver¬
schiedenen Standorten aus gesehen : der Kanzler ist zunächst Politiker ,
der preußische Ministerpräsident zunächst Gewerkschaftler . Der Blick
Dr . Wirths ist auf Gegenwart und nähere Zukunft , jener Steger¬
wald ? auf größere Zeiträume eingestellt . Dr . Wirth nimmt , ent¬
sprechend seinen unmittelbaren Aufgaben , die Parteien als Ergeben¬
heiten , mit denen auch der Jdeenpolitiker rechnen muß ; Stegerwald
geht von Ideen aus und sieht deshalb in den Parteien , selbst in den
Begriffen „rechts " und „links "

, das Wechselnde und Bedingte . Ist
Zwischen beiden ein Unterschied , so höchstens der , daß Dr . Wirth be¬
strebt ist, die Linke mit dem zu erfüllen , was man heute die „Politik
der Mitte " nennt , während Stegerwald die vorhandene Mitte aus
Teilen der „Linken " ergänzen will . Daß die bestehenden Parteien
nicht endgültig sind , daß bestimmte Auffassungen der Wirtschaft ,
Staatsform , Außenpolitik sich in der Zukunft auch anders schichten
könnten , wird auch der Kanzler zugeben . Er aber , wie Stegerwald
weiß , daß der Gegenwartsstaat . als Ausgangspunkt jeder Verände¬
rung , unter allen Umständen geachtet werden muß und daß zunächst
für dieses Jahrzehnt das Deutsche Reich ohne Substanz und Grund¬
gedanken einer starken Mitte nicht sein kann .

Noch einige Worte zu dem Spekulationsfieber , an dem heute
leider weite Schichten der Bevölkerung erkrankt sind ! Wir haben auf

Der TSKebreis .
Bilder zur Nordischen Woche von Ilse Reicke .

Lübeck, den 7. September 1921.

Hoch über dem bunt bewimpelten Hafen und der fahnendurch -
flatterten Stadt wachen die ernsten , steil himmelanstrebenden Türme ,
dieselben gotischen Türme aus rotem Backstein , die überall über

,die Ostsee blicken, in Lübeck wie in Wisby oder Stockholm , in
Danzig wie in Reval , Kopenhagen oder Stralsund , und die in ihrem
zwingburgenhaften Ernst dem Süden Deutschland fremd sind, wo der
gelbgraue Sandstein in anmutig leichten spielenden Formen der
Gotik , zum Himmel ansteigt . Die strengen roten Vacksteintürme , die
einst den protestantischen Glauben der germanischen Rasse über das
gemeinsame Meer einander zuläuteten , ragen heute noch empor als
die Wahrzeichen uralter Blutsgemeinschaft alter Wirtschaftsgemein¬
samkeit , alter Kulturgemeinsamkeit aus den Zeiten der Wikinger ,
der Ordensritter , der hansischen Städteherrlichkeit , aus der Epoche
Gustav Adolfs und Karls des XII . von Schweden . Ragen sie wirk¬
lich nur noch als Wahrzeichen der Vergangenheit ? — Nein , sie sind
heute mehr : sind uns die Symbole eines neuen gemeinsamen Wirt¬
schaft?- und Kulturbewußtseins in den Völkern der Ostseeländer ;
und in Lübeck, wo in diesen Tagen die Fahnen Schwedens , Däne¬
marks . Norwegens , Finnlands und Deutschlands von jedem Mäste ,
von jedem Giebel , in jedem Schausenster gemeinsam leuchten , in
Lübeck vollzieht sich gegenwärtig in der „ Nordischen Woche "

für Handel und Verkehr , für Industrie und Handwerk , für Kunst
und Wissenschaft nicht nur ein kleiner bedeutsamer Schritt in Welt¬
wirtschaftsleben und Völkerverständigung , sondern vielleicht auch
eine neue Etappe in der historischen , scheinbar schon verschollenen
Entwickelungslinie der Ostseekultur , die eine über Nationen und
Sprachen hinweg plötzlich wieder sichtbar ŵerdende Einheit darstellt .

Durch die gotischen Fensterbogen , in die alten Kreuzgänge des
einstigen St . Annenkloster bricht die Septembersonne und spielt auf
alten Armspangen , Steinmühlen und Schwertern gemeinsamer ger¬
manischer Vorzeit , betastet die goldgeschnitzten Altäre und rührenden
Heiligenfiguren des Mittelalters , die hier , in dem zum Museum
gemachten Kloster , versammelt sind . Die alten Klostermauern hüten
jetzt die Meisterwerke von Vernt Notke und Hermen Rode , eines
Perudino oder Memling von Niederdeutschland , Geschwister dieser
lübischen Kunstwerke , von derselben Meisterhand verfertigt , stehen
noch heute jenseits der Ostsee in Marhus oder Odense oder , wie das
St . Georgs - Monument , in Stockholm ; denn die lübeckschen Kunst¬
werke wanderten mit den Hanseschisfen über das Meer , wie die ersten
Bücher und die Kunst des Buchdrucks . In einem der herrlichsten
prunkvollsten Patrizierhäuser aber , dem Schabbelhause , er¬
kennt man . wie wiederum von Norden über das Meer die

diese Seuche erst kürzlich hingewiesen und dargelegt , wie unendlich
groß der Schaden ist, der dem deutschen Volksvermögen au » dieser
Spekulationswut erwächst . Reichskanzler Dr . Wirth hat in
seiner wiederholt zitierten Rede auf der Berliner Zentrumsversamm¬
lung diese Spekulationswut scharf gegeißelt . Nicht durch das legi¬
time Devisengeschäft sind die Devisen bis zu den heutigen Kurshöhen
hinaufgetrieben worden , sondern durch eine wachsende Schar gewerbs¬
mäßiger Spekulanten , die die „ günstige Konjunktur " und noch mehr
die geradezu erschreckend große Unkenntnis des Publikums in Geld¬
geschäften ausgenutzt haben . Die Mehrzahl der Valutaspekulanten
wußte nicht , was sie taten . Es ist aber notwendig , daß sie es für die
Zukunft wissen : Sie haben gegen die finanziellen Lebens¬
notwendigkeiten des Deutschen Reiches spekuliert
und ihre Volksgenossen bewuchert ; sie sind nicht einen
Grad besser als die Grenzschieber und Brotwucherer . Treiben Aus¬
länder mit der Not Deutschlands Geschäfte , so wird man die Achsel
zucken . Deutsche aber sollten aus Liebe zu ihrem Vaterland und zu
ihren schwer bedrängten Mitbürgern zu solchen Leichenfleddereien
nie und nimmer ihre Hand bieten .

Kolgen der Speyerer Unruhen .
Die Unruhen in Speyer haben ernstere Folgen gezeitigt , als es

Nach den ersten Meldungen möglich schien. Zwar ist die Stgdt ru¬
hig , und Zusammenstöße konnten seit Donnerstag vermieden werden .
Aber für die nächsten Tage bereiten sich Ereignisse vor , deren Folgen
nicht abgesehen werden können . Die Arbeiterschaft will , um ihr «
Führer aus der Hast zu befreien , den Generalstreik ausrufen . Sie hat
der Regierung ein Ultimatum gestellt , das heute abend abläuft . Auf der
anderen Seite hat der Oberkommandierende in der Pfalz sich Uebcr -
Krisfe erlaubt , wie sie krasser kaum gedacht werden können . Nicht
nur . daß er die Polizei unter seinen Befehl nimmt , nicht nur , daß
er auf Beamte , die sich seinen Anordnungen widersetzten , fahnden
läßt , nein er maßt sich auch das Recht an , eine Untersuchung über
die Vorgänge , die doch in keinem Punkte die französischen Besatzung ?'
truppen angehen , einzuleiten . Das ist eine Anmaßung von Rechten ,
die durch keinen Paragraphen , durch , keine Bestimmung begründet
ist. Aber General de Metz hat die Gewalt und seine Handlungen
passen, wohl in das Gebiet der friedlichen Durchdringung der
Pfalz , für die dem General , wie wir heute morgen meldeten , das
Prädikat „Exzellenz " verliehen worden ist.

Was wird werden ? „Die Reichsregierung steht sowohl der Ge-
neralstreikdrohung der Arbeiterschaft als auch dem Rechtsbruch durch
die Franzosen gegenüber . Wenn auch anzunehmen ist . daß durch
den Uebergriff des Generals die Drohung der Arbeiter hinfällig ge¬
macht wird , ist das eine Lösung , mit der man sich zufrieden geben
könnte ? Von sich aus , nicht durch das Vorgehen der Franzosen muß
die Regierung mit der Arbeiterschaft zu einer Einigung kommen .
Und abseits der Verhandlungen mit den Gewerkschaften mutz schärfster
Protest gegen die Verordnung der Besatzungbehörde eingelegt werden .
Die Vorgänge in Speyer sind Angelegenheiten , in die sich die Ve -
satzungsbehörde nicht einzumischen hat . denn die Sicherheit ihrer
Truppen ist nicht geMrdet . Die Verordnung mutz schleunigst wieder
verschwinden . Dafür hat die Regierung zu sorgen , .wenn sie nicht
den Vorwurf auf sich nehmen will , durch ihr Verhalten die „psvStrs -
tion paoiAcms " begünstigt zu haben . Die Franzosen im Besitz der
Polizeigowalt , Herren der Rechtssprechung , wahrlich , es fehlt nur
noch, daß sie auch die Finanzhoheit an sich reißen , um die Pfalz zu
einer französischen Kolonie ?u machen ! Vi

Uns liegen über die Vorgänge in der Pfalz folgende Mel¬
dungen vor :

Pfälzische Generalstreik - Drohung .
ORB . Ludwig -Hafen , g . Sept . Die Ortsausschüsse des allgemei¬

nen deutschen Gewerkschaftsbundes und die sozialistischen Parteivor¬
stände der Pfalz haben eine Konferenz abgehalten , in der nach¬
stehendes Ultimatum zur Annahme gelangte :

Die in Ludwigshafen versammelten Vertreter der Arbeiterschaft
der Pfalz , berufen , um zu den anläßlich der Vorkommnisse im Re -
gieriMsgebäude in Speyer vorgenommenen Verhaftungen Stellung
zu nehmen , mißbilligen diese Verhaftungen und sind der Auffassung ,
daß eine weitere Inhaftierung der in Betracht kommenden Personen
in keiner Weise gerechtfertigt werden kann . Die Versammelten
nehmen Kenntnis von der bereits erfolgten Haftentlassung des Koll .
Wilhelm und erwarten bis längstens morgen abend die Entlassung
der übrigen Verhasteten , sowie die Zusicherung der Einstellung des
Verfahrens gegen diese . Vis dahin wird die Frage des Generalstreiks
zurückgestellt . Dagegen muß von der Regierung der Pfalz mit aller
Entschiedenheit gefordert werden , daß sie an die ihr unterstellten
Behörden unverzüglich Anweisung ergehen läßt , daß die in den
Räumen der Amtsgebände der Pfalz sich noch befindlichen monarchisti¬
schen Bilder sofort beseitigt werden . Das gleiche wird von der Eisen¬
bahn - , Justiz - und den anderen amtlichen Behörden der Pfalz er¬
wartet , da ein weiteres Verbleiben dieser Bilder von der republika¬
nisch gesinnten Bevölkerung als eine unerträgliche Provokation
empfunden werden muß . Die Versammelten verlangen weiter , daß
eine genaue Untersuchung angestellt wird , wer an der am gestrigen
Tage in Speyer erfolgten Schießerei die Schuld trägt und daß Be¬
strafung der Schuldigen erfolgt . Ferner muß eine volle Entschädigung

Kunst nach Deutschland herüberkam : dort ist eine Ausstellung
zu sehen von den kühnen und gelassenen Bildern Edwards
Münchs , der einer ganzen Generation gegenwärtiger Künstler
in Deutschland Belebung und Anregung gab , wie etwa
dem Holsteiner Emil Nolde , dessen farbenlodernde expressio¬
nistische biblische Gemälde wenige Schritte entfernt in der Katha¬
rinenkirche zu sehen sind . Im Schabbelhause steht man auch die
Silberschmiede - und Porzellanarbeiten des modernen Dänemark aus¬
gestellt , die den deutschen Kulturerzeugnissen soviel Anregung zu
neuen Formgesetzen gaben . Die hervorragenden neuen Produkte der
deuschten Porzellanindustrie aber — von Fraureuth , Tirschreuth ,
Rosenthal usw . — erblickt der nordische Besucher zusammen mit den
Leistungen der technischen Spielzeugindustrie in der Kunstgewerbe -
schau des Kaufhauses Karstadt oder , wenn er mehr und noch anderes
sehen will , in der Musterschau für Industrie und Hand¬
werk , draußen am uralten Holstentor , die besonders in den Möbel -
und Schisfahrtsabteilungen die vielhundertjährige hanseatische Woh¬
nungskultur und maritime Industrie in ihren modernen Enkeln
lebendig macht . Vergessen sei endlich nicht eine ausgezeichnete Aus¬
stellung künstlerischer Handarbeiten und Frauenkleider vom deutschen
„Verband für Frauenkleidung und Frauenkultur "

, die recht fühlen
läßt , mit welch lebendigem Atem das Bekanntwerden nordischer
Volkskunst in Deutschland vor etwa IS Jahren das deutsche Frauen -
Kunstgewerbe erfüllt hat . ^

Die Sprachen von Schweden , Finnland , Dänemark , Norwegen
und das deutsch-baltische Jdeom schwirren durcheinander in den
festlichen Straßen Lübecks, das die Gediegenheit und Kultiviertheit
alten hanseatischen Patrizierreichtums in einem wohlgelungenen
Schaufensterwettbewerb stolz zur Schau trägt . Finnische Studenten
in ihren weißen Mützen , vom Senat der freien und Hansestadt ein¬
geladen zur „Nordischen Woche"

, sammeln sich auf dem schönen
gotischen , von Bäumen oestandenen Marktplatz . Aber dort droben
im Rathaus , im dicht besetzten Börsensaale , erlischt plötzlich viel -
hundertsältiges Stimmengewirr in Schweigen : Eine Frau , e!ine
Schwedin von Geburt , eine Dänin durch Ehe , Walfrid Munch -
Petersen , geborene Palmgren , steht dort auf dem Pult und
spricht mit starken , lebendigen , weitgreifenden Gedanken von der
Mitarbeit der Frau zur Ueberwindung der Weltkrise . Spricht von
der bisher rein männlichen Orientierung der Welt und von den be¬
freienden , erlösenden Antigone - und Jvhigenie - Kräften der Frau ,
von der weltumwandelnden , tiefsten Mütterlichkeit , die nichts anderes
ist als ewige Liebe uns ewige Verbundenheit mit dem heiligen
Leben selber . Ihr folgt aus Sem Rednerpulte eine deutsche Frau ,
Gertrud Bäumer , die von der Zwangslage der deutschen Frauen
spricht und von ihrer vornehmsten Aufgabe , die harte Erstarrung der
heutigen zivilisatorischen Lebensformen in Schematismus , in Ueber -
organisation in dogmatischem , unpersonlchen Parteigedanken , diese

der Verwundeten und deren Angehörige « fowt« d«r verhasteten
folgen .
Eine Bekanntmachung der RheinlandSkommission .

Ludwigshafen , 9 . Sept . Die Lage in der Pfalz ist trotz der Ruhe ,
die heute in Speyer herrscht , äußerst schwierig , wie aus folgender Be¬
kanntmachung der französischen Behöroe , welche die öffentliche Gewalt
an sich zu reißen scheint , Hervorgeht . Der OVerdeleaierte der Hohen -
Interalliierten Rheinlandskommission für die Pfalz , Exz . TenercH
de Metz, hat an die Einwohnerschaft folgende Bekanntmachung er»)
lassen : Infolge der Ereignisse , die sich am 7. September , vormittags .

'
,

im Rathause in Speyer abgespielt haben , sieht sich S . Exz. der Ge-
neral , Oberdelegierter der Hohen Interalliierten Rheinlandskommif » ;
sion für die Pfalz , genötigt , die Verantwortlichkeit für die öffentliche
Ordnung zu übernehmen . Eine vonz ihm angeordnete Untersuchung ,
ist im Gange , um die Schuld der Verantwortlichen festzustellen . Vom
7 . September , nachmittags 1 Uhr , ab stehen die deutschen Polizei » )
kräste , Gendarmen und Schutzleute , unter dem Befehl der französt » .
schen Besatzungsbehörde . In Anbetracht der Haltung der städtischen
Schutzleute , von denen die meisten ihren Posten verlassen und erklärt
haben , nicht imstande zu sein , irgendwelchen Dienst zu versehen , hat
der Oberdelegierte der Hohen Interalliierten Rheinlandskommission
für die Pfalz folgende Verordnung erlassen :

Artikel 1 : Die deutschen Polizeikräfte der Stadt und des Be¬
zirksamtes Speyer bleiben bis auf weiteres unter dem Befehl de«
Stadtkommandanten von Speyer .

Artikel 2 : Die städtische Polizei von Speyer ist bis auf weitere »
entlassen , da ihre Unfähigkeit , irgendwelchen Dienst zu versehen , fest¬
gestellt werden konnte .

Artikel 3 : Nach denjenigen Angehörigen der besagten Polizei ,
welche die Flucht ergriffen haben , wird sofort gefahndet , um sie der
französischen Besatzungbehörde zur Verfügung zu stellen .

Artikel 4 : Die öffentliche Ordnung wird weiter durch die franzö¬
sischen Behörden gesichert.

Artikel S . Der französische Eendarmerieoffizier und der franzö -
sische Regierungskommissar sind mit der Ausführung der gegenwärti¬
gen Verordnung beauftragt . i

Seine Exzellenz de Metz . Oberdelegierter der Hohen Inter¬
alliierten Rheinlandskommission - rechnet auf die Besonnenheit der
Bevölkerung der Stadt Speyer , wo die öffentliche Ordnung zum
ersten Male seit Beginn der französischen Besatzung gestört worden
ist . Er hofft , daß sie von nun an unter allen Umstände » eine voll¬
kommen ruhige Haltung bewahrt , sowie jede Kundgebung unterläßt .

Verbot von Demonstrationen in Pirmasens .
ORB . Pirmasens , g. Sept . Der hiesige Delegierte der Rhein »

landskommisston verbot anläßlich der Vorfälle in Speyer für Stadt
und Bezirk Pirmasens bis auf weiteres sämtliche Demonstrationen ,
Umzüge , Kundgebungen und Versammlungen .

Kein Generalstreik .
Kurz vor Redaktionsschluß geht uns noch folgende Meldung zu :
ONB . Ludwigshafen . 9 . Sept . Die eingesetzte Kommisston hat

heute vormittag in Verhandlungen mit der Regierung in Speyer
die Anerkennung der für die Regierung von der Arbeiterschaft auf¬
gestellten Forderungen zugesagt erhalten . Betreffend Entlassung der
Inhaftierten wurden heute nachmittag Verhandlungen mit dem Herrn
Ersten Staatsanwalt geführt und nach Eintreffen des Untersuchungs¬
richters aus Speyer wurden die letzten Inhaftierten gegen S Uhr ent¬
lassen . Nach diesem Ergebnis ist der beabsichtigte Generalstreik
gegenstandslos geworden .

Der Militarismus am Rhein .
TU . Godesberg , 10. Sept . (Drahtdericht .) Di « französisch« Be¬

satzungsbehörde hat das Verlangen gestellt , daß in Godesberg am
Rhein ein Artillerielager gebaut wird , dessen Errichtung 24 Millio¬
nen Kosten verursachen würde . Deutscherseits wurde gegen dieses
Verlangen Stellung genommen , da die Posten von 24 Millionen eine
übermäßige Belastung der deutschen Finanzen darstellt .

Ein französisches Verbrechen ohne Sühne .
Erz . Köln . S. Sept . Der am 11. Juni 1921 in Biber bei Trier

an dem Kaufmann Rudolf Langerhand begangene Totschlag durch
einen französischen Sergeanten hat bis heute keine Sühne gefunden ,
obwohl durch eine große Anzahl deutscher Zeugen die Täterschaft des
Franzosen einwandfrei festgestellt worden ist, wurde der Sergeant
freigesprochen . Die deutschen Hauptzeugen hat das französische
Kriegsgericht zur Verhandlung nicht zugezogen . Der Totschlag hat
in der ganzen Stadt und Bürgerschaft «ine tiefgehend « Erregung
hervorgerufen . Langerhand war in Trier eine sehr beliebt « Persön¬
lichkeit . Die Angehörigen des Erschlagenen erheben nach wie vor
Schadensersatzansprüche .

°S '
Mittel ist „Korn vä ". Er biilttich in beNern grileur - Geschüften .

Geschäftliche Mitteilungen .
Di « Firma Gebr . GSnZwein , Jmmobttten -Konzer « , ltonftan, . drwgi

heute im Inseratenteil eine bedeutend « Kahl von verlauISanaebokm in
Baden belegener Immobilien , sowie einen Bericht ober Lag« und Tenden ,
des Jinmobilienmarttts , Woraus an dieser Stelle hingewielen sei.

Eiserstarrung einer innerlich zerstörten , materialistisch umklammerten
Welt wieder zu schmelzen und zu lösen in die befruchtenden Ströme
persönlicher menschlicher , überall flutender Lebensbeziehungen .

Und während Männer und Frauen den Worten dieser beiden
Rednerinnen folgen , kommt einem ein Gedank « — In Erinnerung
an Ellen Key . Ricarda Huch, Selma Lagerlöf oder Elisabeth Barr «t -
Vrowning oder an Josefine Butler , die d«n Weltkampf gegen die
Prostitution begann , oder Harriet Beecher -Stowe . die den Kampf
gegen die schwarze Sklaverei aufnahm , der Gedanke , ob es nicht
vielleicht die germanische Frau überhaupt ist, die berufen ward ,
ihren tiefer gebundenen Schwestern anderer Rassen vorangehend ,
den Weg zur Umwandlung und Erlösung einer Jahrhundert « langen
männlich bestimmten Welt zu sinden durch die Erweckuna und Ge¬
staltung der weiblichen Idee in der GesHicht « der Menschheit .

Langsam rauschte der Dampfer mit den festlichen Gästen der
Nordischen Woche aus dem bunten Hafengewimmel der Trave und
fährt an grünen Landflächen und immer neuen Industrieaeländen
vorbei nach Travemünde hinaus , dem eleganten Seebad , da » von
dem ernsten Arbeitsleben und Arbeitslärm der Stadt so wenig weiß
wie der festlich heitere Abend von der Werkmühle des Tages . Ab «r
ehe der prächtige Kursaal die Gäste zum Abendessen aufnimmt , geht
es noch einmal hinaus in See , in die leise aufrauschende , in sanftem
Grau atmende Ostsee hinein , als müßte die symbolische Gemeinschaft
dieser Menschen der Nordischen Woche noch einmal die gemeinsam «,
Mutter , das gemeinsame Schicksal fühlen : Das Meer , jenes Meer ,
über das die Ideen und Werke Luthers und Björnsons , Klopstocks,
Goethes , Andersens und Strindbergs gezogen sind und von hllbeq
und drüben viele andere ziehen werden .

Bei der Rückfahrt begegne : uns ein ausfahrendes schwedisch ««
Fahrzeug , das gelbe Kreuz im blauen Felde weht am Heck. Am Bug
aber steht ein Mann im blonden Bart , der zieht uns zum Gruße den
Hut und ein Rufen grüßt ihn wieder : Es ist ein Stück d«s geschicht¬
lichen Weltbewußtseins unserer Zeit , das in diesem Manne herüben
grüßt , ein Geschenk Schwedens an die heutige forschende Wissenschaft ,
es ist Rudolf Kjellen . der am Vormittag vor überfülltem
Saale seinen Vortrag gehalten hat .

Festlampen flammen auf . Dunkel deckt die Horizonte der See ,
die der Geist in diesen Tagen immer wieder grübelnd absuchte : es
ist der Gedanke des 17 . Jahrhunderts , der in zwei genialen Köpfen
damals aufstand , der Gedanke Wallensteins und Gustav Adolfs vom
xioiniiiiiiru wsiis i>a1ti «i , der Gedanke einer Einheitlichkeit , einer
Rundheit und Jnsichgeschlossenheit der Ostsee, der heute , als das Er¬
gebnis der Nordischen Woche, als das Erlebnis einer Wirtschafts -
gemeinsamkeit und Kulturverbundenheit nicht nur in den Ostsee¬
ländern selber , sondern auch in Binnendeutschland lebendig fühlbar
werden muß und wie eine silberweise Möwe ausfliegt — unserer
meinsamen Zukunft voran .
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Aus Baden.
Protest des Deutschen Offizierbundes .

D « r Landesauzschuß des Landesverbands Baden des Deutschen
Offizierbundes hat dem badischen Staatspräsidenten eine Entschlie¬
ßung übersandt , in der u . a . gesagt wird :

1. Der Landesverband Baden des Deutschen Offizierbundes legt
gegen den einseitigen Vollzug der Reichsverordnung vom 29 . August
1S21 Verwahrung ein und ebenso gegen das Verbot der badischen
Regierung von Zusammenkünften der ehemaligen Angehörigen des
Jnf .-Regt . 40, IN und Art .- Regt . 14 und M und der Vorträge des
Admiral Scheer . Der Deutsche Offizierbund stellt fest , das; er Ange¬
hörige sämtlicher Parteien in seinen Reihen zählt und daß Partei -
Politik in den Zusammenkünften der Angehörigen der ehemaligen
Armee nicht getrieben wird .

2 . Der Landesverband Baden des Deutschen Offizierbundes
erwartet von der badischen Regierung , daß sie bei der Reichsregie ,
rung ihren gesamten Einfluß dahin geltend macht , daß derartige
Vereinigungen und Vorträge abgehalten werden dürfen und ihnen
der nötige staatliche Schutz zuteil wiro

3 . Die Verordnung des Reichspräsidenten über das Uniform¬
verbot der ehemaligen Offiziere ist verfassungswidrig und stellt eine
schwere Kränkung aller derer dar , die für ihr Vaterland gearbeitet ,
gekämpft und geblutet haben .

Tas kommende Hansaehilfcnaesetz .
Der Entwurf eines Hausgehilfengesetzes , der auf Grund der

Vorarbeiten des Arbeitsrechtsausschusses beim Reichsarbeitsminifie -
rium unter Beteiligung der Interessenverbände ausgearbeitet worden
ist . hat kürzlich dem Reichskabinett vorgelegen und soll demnächst dem
vorläufigen Reichswirtschaftsrat zugehen . Der Entwurf umfaßt das
Hauspersonal in weitem Umfang , soweit es nicht zu den Angestellten
im Sinne des Versicherungsgesetzes für Angestellte gehört . Nicht
zu den Hausgehilfen rechnet jedoch grundsätzlich , wer außer der
Arbeit im Hause landwirtschaftliche Arbeit leistet oder überwiegend
in anderer Weise , namentlich gewerblich , beschäftigt ist. Hinsichtlich
der Arbeitsdauer der Hausgehilfen sucht der Entwurf zwischen
den widerstreitenden Meinungen der Arbeitgeber und der Arbeit¬
nehmer zu vermitteln , indem er eine dreizehnstündige Arbeitsbereit¬
schaft sowie angemessene Ruhepausen und Freizeiten vorsieht . Der
Entwurf schreibt ferner zur Feststellung der Identität nach öster¬
reichischem Vorbild für die Hausgehilfen den Besitz eines Per¬
sonalausweises vor , der in den Händen des Hausgehilfen
bleibt und dessen Ausstellung grundsätzlich nicht versagt werden darf .
Den Besonderheiten der Länder ist weitgehend Rechnung getraaen
worden . Den Ländern ist die Einführung der Schriftform des Ar¬
beitsvertrags der Hausgehilfen sowie die Einrichtung einer Haus¬
dienstaufsicht durch paritätische Hausdienstausschüsse überlassen , letz¬
tere sollen im allgemeinen nur auf Antrag einschreiten . Weitere
Vorschriften betreffen den Kinder - und Jugendlichenschutz , die Rechts¬
verhältnisse der nicht in die häusliche Gemeinschaft aufgenommenen
Koushaltsarbeiter , die Stellung der Hausfrau und der Hausfrauen¬
vereine , sowie die Schlichtung von Streitigkeiten . Der Entwurf
»otrd demnächst im Reichsarbeitsblatt veröffentlicht werden .

« -

f Ettlingen , 10. Sept . Im Alter von 93 Iahren ist der älteste
Einwohner Ettlingens . Werkmeister I . B . Schmid , gestorben . Vis
zum Alter von 86 Jahren war er als Werkmeister auf der Spinnerei
und Weberei tätig .

) ! s Kraben ( A . Karlsruhe ) . 10 . Sept . In der letzten Bürger -
ausschußsitzung wurde die gemeinderätliche Vorlage zur Erweiterung
des Elektrizitätswerkes mit einem Kostenaufwand von
S0 000 Ml . einstimmig genehmigt . Pläne und Kostenvoranschlag
stammen von Stadtbaurat Schlebach in Karlsruhe , der in der Sitzung
«bensalls anwesend war und die erforderlichen Erläuterungen gab .
— Die Gemeindebeamten hatten mit Streik gedroht , weil
der Burgerausschuß die beantragten Gehälter nicht genehmigt hatte .
Inzwischen erfolgten Verhandlungen mit dem Eemeinderat , die zur
Folge hatten , daß den Beamten , auch denjenigen der Sparkasse, die
geforderten Gehälter vorschüßlich bezahlt werden bis zur endgiltigen
Regelung durch den Schlichtungsausschutz .

— Rastatt , 9 . Sept . Anstelle der seitherigen sechsklassigen Kna -
Iben-Bürgerichule wird laut Bekanntmachung des Unterrichtsmini¬
steriums ab 1 . September eine Realschul « mit sieben
Zahreskursen errichtet .

^ Sinsheim , 10 . Sept . Der 14. Fohlenmarkt des V e rbandes
!Un t e rb adi j ch e r P fe rdez uchtge nosenscha ften . findet
am 21 . Seotember d . I , in Sinsheim a . Elsenz statt . sSiehe Anzeige ) .

5 . Eschelbronn , 9 . Sept . In der letzten Vürgerausschußsitzung
wurde der Voranschlag sür das kommende Jahr mit einer Er¬
hebung von 4 .50 Umlage für den Fehlbetrag genehmigt . Ferner
wurde die Aufnahme des Kapitals zur Auszahlung der Anteile an
Baudarlehen mit 24 gegen 2 Stimmen befürwortet . Das Wirtschafts¬
jahr 1919/20 schloß mit einem Ueberschuß von 7182 — Am 24 . Sep¬
tember werden die Glocken , die in den nächsten Tagen eintreffen
werden , eingesegnet . Abends findet eine kleine Feier unter der Lei¬
tung d ; Herrn Pfarrers Hessig statt .

p . Mannheim , 10. Sept . ( EinschweresUnglück ) ereignete
sich in der chemischen Fabrik vdn Böhringer - Waldhof . Ein Ar¬
deiter war in den Kohlenfchlackenbunker geklettert , um Schlacken
loszuschlagen . Da er zu lange ausblieb , sah ein Meister nach
ihm und stieg nach . Beide kamen nicht mehr zum Vorschein . Eine
aus der Feuerwehr der Fabrik und der Verufsfeuerwehr gebildete
Hilfsaktion konnte die beiden nur tot zutage fördern . Sie
waren einer Kohlengasvergiftung erlegen . Außer diesen beiden Ar¬
beitern , dem Vorarbeiter Bayer - Sandhofen und dem Meister
G r ün w a l d - Weinheim , erlitt einer der an der Hilfsaktion Be¬
teiligten . der Taglöhner Wittmann - Sandhofen den Erstickungs¬
tod . Einige andere Arbeiter wurden betäubt und mußten ins
Krankenhaus gebracht werden .

^ Freiburg , 9 . Sept . Der Diözesansekretär und frühere Land -
tagsabgcordnete Jakob Reinhardt , ein Führer der christlichen
Arbeiterschaft , feiert am Sonntag feinen 60 . Geburtstag . Im Jahre
1901 übernahm Reinhardt die Leitung des ersten in Baden gegrün¬
deten Volksbüros und Arbeitersekretariats . Von 1909 bis zum
Kriegsende vertrat er den 21 - Wahlkreis (Amtsbezirk Waldkirch )
in der zweiten badischen Kammer .

x Freiburg , 9 . Sept . (Tödlicher Unfall .) Beim Zusam¬
menkuppeln zweier Wagen wurde heute vormittag dem Schlosser
Vinzenz Mottle Brust und Rücken eingrdrückt . sodaß er sofort in
Bewußlosigkeit verfiel . Der Verunglückte wurde nach dem Unfall in
die Klinik verbracht , wo er bald darauf starb . Er hinterläßt Frau
und Kind .

g . Todtnau , 8. Sept . Der Metallarbeiter streik fand
heute bezw . gestern seinen Abschluß . Heute morgen wurde die Arbeit
in sämtlichen Betrieben wieder aufgenommen , nachdem die von den
Arbeitern gestellten Forderungen gebilligt wurden .

Schopshiim , 9 . Sept . Die altbewährten freundschaftli¬
chen Bande zwischen Basel und Schopfheim wurden in einer
vom herzlichsten Geiste getragenen Veranstaltung des Schopfheimer
Schwarzwaldvercins neu geknüvft . Von der 609 starken Basier
Gruppe trafen etwa 200 Personen hier ein und veranstalteten eine
sinnige Ovation am Hebel -Denkmal . Musik , Gesang und Wiedergabe
Hebel ' scher Verse wechselten miteinander ab und fanden nachmittags
im großen Pflugsaal bei geselliger Zusammenkunft eine würdige
Fortsetzung .

( ! ) Stühlingen (Amt Bonndorf ) , 9 . Sept . Das Gasthaus „zum
Adler " wurde von der Stadtgemeinde für 210 000 -K erworben ,

mit SO Morgen Feld und einen ; Teile der Fahrnisse . Di « Gemeinde
will eine Haushaltungslchule für Mädchen darin unterbringen .

Von der Wiese . 9 . Sept . Was man nicht erwartete , war ein «
dritte Ernte des Futters . Auf guten Wiesen wird dieselbe bei
schönem Wetter z. Zt . eingebracht , sodaß noch mancher Zentner besten
Oehmds aus die Heuschober kommen .

— Konstanz . 8 . Sept . (Silberfrankenschmuggel .) Der
34jährige Kaufmann Theodor Angst aus Andelfingen , wohnhaft
in Kreuzlingen . wurde dabei erwischt , als er 1000 Silberfranken bel¬
gischer Währung übKr die Grenze nach der Schweiz schaffen wollte .
Im Verlauf der Untersuchung stellte sich heraus , daß Angst nach und
nach 24—30 000 Silberfranken im Auftrage für den Elekiromechaniker
Schmitt in Konstanz nach der Schweiz verbrachte . Schmitt brachte
ihm das Geld in Isolierröhren verstaut , jeweils bis zum Schweizer¬
zoll , wo Angst die Ware in Empfang nahm , als Röhren verzollte und
nach Kreuzlingen brachte . Wegen unerlaubter Silberausfuhr wur¬
den beide Angeklagte zu je 8 Wochen Gefängnis und je
20 000 Mark Geld st rase verurteilt .

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 10. September 1921.

Erhöhung von Gebühren im Bestattungswesen .
--- Der Bürgerausschuß wird in einer Vorlage des Stadtrats um

Zustimmung zu solgendem Stadtratsbeschluß vom 8 . September er¬
sucht :

„Das Orts -Statut über das Bestattungswesen (Bestattungs -
Ordnung ) vom 3 . Januar 1910, in der Fassung der Bürgerausschuß »
Beschlüsse vom 80 . November 1920 und 3l . Mai 1921 wird mit Wir¬
kung vom 12 . September d . Js . dahin abgeändert , daß 1 . die Ge¬
bührensätze des Z 65 Abs . 1—5 (Gebühren für die Verschonung von
allgemeinen Bestattungsplätzen ) um 150 v . H . ihres jetzigen
Betrags , 2 . die Gebührensätze des 8 66 Abs . 1— 4 (Gebühren für die
Bewilligung oder Verlängerung des Benutzungsrechts an beson¬
deren Bestattungsplätzen ) um ein Sechstel ihres jetzigen Betrages ,
3 . die Gebührensätze des 8 69 Abs . 2 (Bestattungsgebühren ) wie folgt
erhöht werden : a ) für Bestattung eines Erwachsenen ( über 10
Jahre ) statt 3S0 »tt 400 d ) für die Bestattung eines Kindes über
6 Jahre statt 200 240 e) für die Bestattung eines Kindes unter
6 Jahren statt 100 120 ä ) für die Bestattung eines Kindes
unter 1 Jahr statt 30 40 e ) wenn die Leiche durch die An¬
gehörigen in die Leichenhalle verbracht wird (Z 2S ) statt 20 25
l ) für das Eingraben unreifer Leibesfrüchte oder menschlicher Körper¬
teile ( Z 20 ) statt 5 1V ^ t . 4 . 8 69 Abs . 3 erhält die nachstehende
Fassung : „Auf Antrag der unterhaltspflichtigen Angehörigen des
Verstorbenen , welche die Bestattungskosten zu bezahlen haben , ermäßi¬
gen sich die Gebühren Zisser s—e , je nach der Zugehörigkeit des
Haushalts dieser Angehörigen zur Einkommensgruppe ^ ( Mindest¬
bemittelte ) oder ö ( Minderbemittelte ) . — Bekanntmachung des
Bürgermeisteramts vom 23 . April 1920 über die Bildung von Ein¬
kommensgruppen — wie folgt : für die M i n d e st b e m i t t e l t e n
(Gruppe L,) : die Gebühr Ziffer u : 100 (wie bisher ) , sür die
Minderbemittelten (Gruppe k ) : 240 ( statt bisher 200 °« ) ,

'

für Gruppe die Gebühr Ziffer d : 60 -K (wie bisher ) , für Gruppe
L : 150 (statt bisher 120 für Gruppe ä, : die Gebühr Ziffer - :
30 (wie bisher ) , für Gruppe L : 75 (statt bisher 60 -K ) .

«-
— Hochherzige Liebesgabe . Aus der Spende des Verbandes

deutscher Schokoladenfabriken für die Kinderhilfe wurden dem Ba¬
dischen Landesverband zur Bekämpfung der Tu¬
berkulose 10 Ztr Schokoladenpulver zur Kräftigung u . Stärkung
tuberkulöser Kinder Badens überwiesen . Diese überaus wertvolle
Liebesgabe wurde an die Tuberkulose -Ausschüsse im Lande verteilt .
In dieser Zeit der Teuerung , in welcher eine hinreichende Ernährung
der wirtschaftlich schwachen Volkskreiss , zu denen in erster Linie von
der Tuberkulose heimgesuchte Familien gehören , sehr in Frage ge¬
stellt ist . muß eine solche Gabe als gang besonders willkommen be¬
zeichnet werden . Es wäre dankbar zu begrüßen , wenn in ähnlicher
Weise auch andere Gewerbe und industrielle Verbände sich des not¬
leidenden Kindes im Winter annehmen wollten .

Lohnerhöhungen in der Metallindustrie . In der Metallin¬
dustrie haben in der vergangenen Woche zwischen dem Verband der
MetallindiOriellen Mittelbadens in Karlsruhe und dem Deut -

schen Me allarbeiterverba 'Nd , Verwaltungsstellen in Karlsruhs und

Heidelberg , durch die beiderseitigen TeuerungsprüfungskommMonen
Verhandlungen über die Erhöhung der Teuerungszulagen
stattgefunden . Das Ergebnis dieser Verhandlungen war , daß die
bisherige Teuerungszulage von 2 für die Arbeiter über 25 Jahre ,
sowie auch für die verheirateten Arbeiter rückwirkend vom 16. Aug .
an um 90 Pfg , pro Stunde und vom 16 . Sept . an um weitere 30 Psg .
pro Stunde erhöht wird . Für die Arbeiter mit 23 und 24 Jahren
vom 16. Aug . an um 70 Psg . und vom 16 . Sept . an um weitere 25
Pfg . usw . Für die Arbeiterinnen mit 21 Jahren und darüber beträgt
die Zulage 45 Pfg . und vom 16. Sept . weitere 15 Pfg . Für die
jüngeren Altersklassen der Arlbeiter und Arbeiterinnen sind die Zu¬
lagen eMirechend niedriger abgestuft .

KarlNuher Marktbericht vom 10. Sept . Die heutige Zufuhr in
Gemüse und Obst war gut , in Kartoffeln mittelmäßig . Obst und
Gemüse wurden zu bisherigen Preisen verkauft , Kartoffeln das Pfd .
80—85 Psg . In Fleisch - und Wurstwaren war schönes Angebot
vorhanden . Es kostete Ochsenfleisch das Pfd . 10—12 Rindfleisch
9—11 Kalbfleisch 12 - 13 Kuhfleisch 8—9 -K , Hammelfleisch
10—12 --tt , Schweinefleisch 16—20 -Ä . Käse , Butter und Eier war
genügend am Platze zu alten Preisen : auch Geflügel und Fische gab
es genügend . Der allgemeine Geschäftsgang war gut .

— „Volk und Heimat "
, Wochenbeilage der „Badischen Presse " ,

enthält in ihrer heutigen Ausgabe (Nr . 37 ) : „Von der Universität
Kornwestheim "

. Von Wilhelm Schüssen . „Linkenheim "
. Von

Albert Hausenstein - München . „Der Heldenhain der Gemeinde
Reichartshausen "- Von Gustav Heybach . „Der Irrweg "

. Von Hans
Fredersdorfs .

) : ( Bad . Gastwirteverband . Nach längeren Verhandlungen und
in Ausführung des Verbandstagsbeschlusses zu Konstanz ist nunmehr
die Verschmelzung der badischen Mitglieder des Verbands der
Schank - und Gastwirte Deutschlands mit d :m Badischen Gastwirte¬
verband vollzogen worden . Es kam ein Beschluß zustande , wonach die
Mitglieder der Zahlstelle Karlsruhe und Pforzheim mit Wirkung
vom 1 . August ab in den Badischen Gastwirteverband übertreten .
Von Mannheim liegt die Erklärung vor , daß auch die dortigen Mit¬
glieder sür baldige Verschmelzung mit dem Badischen Gastwirtever¬
band Sorge tragen werden . Inzwischen haben die Pforzheimer die
Verschmelzung beider Vereinigungen beschlossen. '

Bevorstehende VernnMltnngen .
Das Herbstfest im Stadtgerten , welches heute nachmittag

stattfinden sollte , ist wegen zweifelhafter Witterung auf morgen
Sonntag nachmittag 4 Uhr verlegt worden .

Ucber Goethes Ursaust wird am Sonntag morgen auf Einladung
des Theaterkulturverbandes Prof . Dr . Holl in der Wandelhalle des
Bad . Landestheaters sprechen. Beginn 5612 Uhr .

— Son » atgs -Konzcrte im Stadtgarte » . Am morgigen Sonntag Meli
Im Stadtgarten die Feuerwehrkapelle vormittags von 11—12 Uhr das
übliche Promen ^ Venkonzert und nachmittags von 4— 7 Uhr das Nachmit¬
tags - Konzert . Für letzteres ' hat der Dirigent , Ob - rmusikmeister a . D .
Schotte , ein reichhaltiges Programm zusammengestellt . Kompositionen
von Wagner , Lortzing , Offenbach , Fall n . a . , werden das musikalische Publi¬
kum fesseln . Das Konzert findet nur statt , wenn nicht das aus Samstag ,

de» 10. « «ptvnber , a» ges«tzt« Httdstfest w«ge» schlechten Wetter « aus Sonn ,
tag »erscholl« » werden muß .

X Der bayr . « tblrgS -Tracht«» « rh .-vrreia „V Schliers ««»' hält , wie
au « dem Inseratenteil der Mutige » Mitlag « numm «r zu ersehen ist , am
Sonntag , d«n 11. September 1S21. im . Kühlen Krug ' da» 2. Stiftungsfest
ad . Der Festzug , Abmarsch k>2 Uhr , ist von der Kaiserstr . , Ecke Waldhorn¬
strabe, woran sich die auswärtigen GebirgStrachtenvcretne beteiligen .

lü Bier Meister Konzert , kündigt die Konzertdirektion Kurt Ne « -
s « ldt wr den kommenden Winter an . Montag , den IS . September , wird
daS erste stattfinden und A l s r « d H o « h n . den hervorragendsten Pianisten ,
nach Karlsruhe bringen . SS folgen im November Kammersänger Britz
Fetnhals , der berühmt « Hcldenbariton der Münchener Oper , im MSrz
Adols Busch , zweifellos einer der ersten deutschen Geiger der Gegen¬
wart , und im April die AltmeMrtn des Liedes , Kammersängerin Lula
M h s z - G in e i n « r . Ties « Auslese d«r allerbesten . Meister ihres Fache« "
dürste wohl allgemein Anklang stnden . Dt« Preise sür dt« Gesamtkarten
sind Sicherst niedrig angelevt , um den Besuch allen Kreisen zu ermöglichen .
Der Vorverkauf sür Gesamtkarten und Einz 'elkarten zum Klavierabend
Allred Hoch» beginnt Montag tn l>«r Musikalienhandlung Kurt Neuseldt ,
Waldstrab « SS .

Turnen ^ Spiel Sport .
Hl Der Karlsruher Mud?r -Werct» von 187S hat sein« diese« Jahr er¬

rungenen Preise im Schausenster d«S Schuhhause « Albert H e t l . Kaisers«?.
Nr . 2VS, ausgestellt . Im ganzen konnte der Karlsruher Ruder -Veretn die¬
ses Jahr S Siegle an seine Fahnen heften . Neben sich « wertvollen Ehren -
Preisen errangen die Schüler In Heidelberg zwei , tn Karlsruhe einen
Wanderpreis . Anläßlich der Erfolge veranstaltet der Ruderverein am
Sonntag , den 18. Septemb -er, tn den Räume » seines Ruderhauses etn «
St « geSfet « r , woselbst die Sieger nochmals besonders geehrt werden .

Deutsch-englischer Voxkamps . Gestern abend fand im Berliner
Floragarten der mit Spannung erwartete Boxkampf zwischen dem deut¬
schen Schwergewichtsmeister Breiten st räter und dem englischen
Meister Harr ? Drak « statt . Der Kampf ging über IS Runden zu
je S Minuten . Der Engländer mar ansangs Breitensträter im Nahi
kämpf überlegen . Der Deutsche hielt jedoch bis zur IS . Runde glatt
durch. Das Schiedsgericht erkannte schließlich nach Punkten Drake
als Sieger an . — Der junge Londoner Harry Drake hat von bis¬
her 74 ausgetragenen Kämpfen nur 4 verloren und dazu noch nach
Punkten . Dt « Niederlagen , welche die Engländer Murray und
Rolf gegen Breitensträter erlitten , ließen die Engländer nicht ruhen
und so schickten sie jetzt den besten Boxer , über den England zur Zeit
verfügt . Da Breitensträter nur nach Punkten verlor , kann man mit
dem Abschneiden des deutschen Meisters sehr zufrieden sein.

Lamn -Tennisturnier Vaden »Vaden .
Am Freitag konnten die offenen Konkurrenzen fast sämtlich zu

Ende geführt werden . Im Herreneinzelspiel schlug Büß nach
ausgezeichnetem Spiele Gosewisch und konnte In der Vorschlußrunde
R . Kleinschroth in einem harten Dreisatzkampf schlagen , sodaß er heute
in der Schlußrunde Froitzheim gegenübersteht . Im Damen¬
einzelspiel blieb Frau Dr . Friedleben , wie erwartet , sichere
Siegerin über Frl . v , Uckermann . Die Schlußspiele des gemisch¬
ten Doppelspiels stehen noch aus .

Im Herrendoppelspiel qualifizierten sich die Paar «
R . und H . Kleinschroth und Froitzheim und Gosewisch durch Siege
über Marcotty und Büß und Stapenhorst und B . Fuchs für die
Schlußrunde , in der das famos spielende Brüderpaar Kleinschroth
trotz Froitzheims hervorragendem Spiel Sieger blieb . Da » Resul¬
tat war : 8 :6 , 4 :S , 6 :4 , 6 :2 . 6 : 1.

Die Mannheimer Hcrbst » Pferderennen .
Vorfaxn » auf den dritten Tag .

Nach dem prüchtiaen Verlaus der ersten beiden Tage ist natürlich tn
allen SportSkreiscn die Spannung über die Aussichten de« dritten Tage «
besonders grob . An den beiden Renntagen sind bisher SZ verschieden «
Pferde gelaufen , am Sonntag werden noch einige andere auftauchen , fodaft
starke Felder und interessante Nennen gesichert sind . ES wird wieder Fel¬
der bis zu 15 Pferden geben , wie am ersten Tag , und da auch wieder
einige Kwsseuplerde sich am Ablauf einstellen werde » , ist der Erfolg quanti¬
tativ und qualitativ verbürgt . Im Mittelpunkt der Sonntagrennen steht
d !>S LudwigShafen - Jagdrennen , «tu wertvoller Ausgleich , tn
dem nur die Pferde konkurrenzbcrechttgt sind , die In den Mannheimer
Rennen über 4<xxx> Meter gelaufen sind . Von den noch im Rennen be-
kindlichen Pferden waren zu erwähnen : Held , Seganttnt , Pflastertreter ,
Hundtng . Napoleon , aus den jevl nach einer Pressemeldung , die aber noch
der amtlichen Bestätigung bedars , wieder Weiten zulässig lein sollen , da
sich der . Verbrecher' gebessert hat , Breat Sueeeb . dt« durch ihren Stur »
am Mittwoch ihr Können nicht zeigen konnte , dte knapp geschlagene Rottal¬
münster , Annemarie , Blauschwarz und Wasserköpfen . Fliegender Aar und
Tilly sind durch ihre Erfolge ausgeschieden . Wenn man ohne Kenntnis der
Gewichte heute schon urteilen soll , so möchte man R o t t a l m ü n st e r auf
Grund ihres hervorragenden Lausens aus jeden Fall mit vorne erwarte » .

Auf der Flachen ist das HauptereigniS das Rhein -Flachrennen ,
in dem wieder der unverwüstliche Harlekin antritt . Wa « der FelS -
Sohn leisten kann , hat man am Mittwoch gesehen , dkseS Mal wird ihm
sein Rennen etwas schwerer gemacht werden : denn so gute Pserde wt «
Moniko und Orn « treten ihm entgegen . Harlekin wird stch also strecken
müssen . Den Ritt aus dem Schwarzen hat diesmal H«rr Major von K «ller
übernommen .

Eingeleitet wird der Tag durch das Sp « y « r - yasdren » « » .
Hier soll sichDomIno von setner Niederlage am Sonntag , die viele nur
aus den Reiter schoben, rehabilitieren . Auch aus thm wird etn Herrenreiter
im Sattel sein , der bekannte und vorzügliche Major von Mobner . Bein «
Gegnerfchaft ist nicht allzu stark . Myefotis wird trotz Ihrer Verbrecher-
Manieren noch «tnmal prvbiert werden , ferner Oho , Balte , Propeller und
Anitra .

Das Marhura - Hürdtnrtnn « » kann stch d«r hi«r schon
mehrfach erfolgreich « Porphyr II holen , der in dem Flachrennen d««
"ersten Tags durch etnen vorzüglichen dritten Platz hinter seinem Stall -
gesährten Kasel seine gegenwärtige gute Verfassung bewiesen hat . Ent¬
gegentreten werden thm mtt zum Teil sehr groben GcwichtSvorgab «»
Distel II , oder Segantint , Träne , GYP , Rübezahl und Casimir .

Besonderes Interesse wird der Nahe - AuSgletch auslösen ; d«« n
hier tresfen aus der ihnen besonders zusagenden Streck« von 1400 M «t«r
einige bekannte Spezialisten zusammen . Da ist vor allem Pan Robert , d«r
Baden -Badener UeberraschnngSsteger , der schnelle Stielturm , Tauru « , d«r
zwei Mal durch Pech hier unterlag , Wolsram , ei » besonder « gutes Pseld
aus diese Distanz , die auch aus der Flachen schon hier gut gegen Harlekin
gelausene Hürdensigerin Schadenfreude , der Baden -Badener VerkaufSsteger
Sambur , der am ersten Tag ersolgreichc Anderien und der vorzügliche drei¬
jährig ^ Oesterreicher Conds aus dem Stall Osthetm , der als Zweijähriger
sich sogar einmal dem späteren Derbysieger Omen als «benbürttg erwies .
Wer die Pf -rde In der Morgenarbelt gesehen hat , möchte fast Wolsram
jetzt einen kleinen Vorrang gegen seinen Baden -Badener Bezwinger Pan
Robert einräumen und diese beiden >m Kamps mtt Conds und Eiselturm ,
für den die hervorragende Form d«i Stalles MStzig spricht, an der Spt «
erwarten .

Das Saar - Flachrennen Ist da « von d«r Obersten Rennvehövd «
für alle Meetings im Interesse der Ausbildung unseres JockeY -NachwuchseS
vorgeschrtebene Lchrltngsreiten . Man erwartet hierzu einige unlerer bes¬
seren jungen Reiter aus den Zentralen . Sie stnden zu Ihrer Betätigung
noch 41 Engagement » vor , au « denen «tn starke « Feld sich rekrutieren wird .Den Abschluß bildet das W o r m « - I a g d r e n nen , wo zur letzte»
Gelegenheit noch recht viel nützliche« , aber bis dahin vom Pech verlolgte »
Material antreten wird . Man braucht dem Rennbahnbeiucher nur dte Na -
>' ?u Blumengala , Krickente, Skagerrak II , Blauschwarz , Ottilie , Wasstt -
'. ivpseu und Salambo zu nennen . Freilich sind auch noch zwei Grübe «
hier startberechtigt , der SonntagSsieger Draufgänger II und Hofnarr (k .
Meinhard ) , der das an Zwischenfällen reiche Karl ^ eib -Jagdrennen am
Mittwoch an sich brachte. Dtese alle tn hartem Kamps zu sehen , gewähr¬
leistet als . End « gut . alle « gut ! « noch einmal «t » scharse« uud osfene »
Rennen .

Unsere Voraussagen .
1 . Rennen : Domino — Myosotis ; 2 . Nennen : Harlekin — Orn « ;

3 . Rennen : Stall Brammer — Segantini : 4 . Rennen : EonS — Pan
Robert : 5 . Rennen : Radulosti — Hunding ; S . Rennen : Stall Bürger
— Wasserratte : 7 . Rennen : (Wittlicher ) — Krickente — Lomsha .

Aus Msn Weinen

LedraWtt
Rüdesheün
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8ebUk » krt »kongrs » » l» HetöelberS ."
> lEtgener Drghrverlcht unlere« Berichterstatter» .)

Der verein für Wahrung der RheirrschisiahrtStnteressen veranswlteteyeut « vormtttag ^>11 Uhr tn der Stadthall « w Heidet -
d « r « s«tn« 1 < ordentliche Generalversammlung . Die Lu<
Knmnenemttt gestaltete sich »u einer mSchtiüen Kundgebung sttr die freieMr »s<daft«gcstaltung de« RheinstromeZ, Die Sitzung , an der etwa 250
Berrreter von Handel, Industrie und Schiffahrt sowie Verbraucher und Er¬
zeuger. ferner Vertreter des Reichsjustizmtntsterwin« . des Reichsvcrrehrs-
mtnisterimn «, dt « preußischen Handelsministerium «, de« badischen Arbeits -
mtntslertum« , dl« süddeutsche HandelRaminer . die badische Oberdireltion
für Wasser- und Straßenbau vertreten waren , wurde pllnktlick) H11 Uhr
durch Herrn Dr. Gustav Sttnne« eröffnet. Aus der Tagesordnung stand
zunächst dt« Erstattung de« Geschäftsbericht? , Neuwahl und Entlastung des
Vorstände« . Der Vorsitzende Dr . Gustav Stinne « begrüßte zunächst die
vertrerer de« RotchZtustizmlnisterimn« . de« ReichsverkehrSininisteriums, des
preußischen HandeiSininisteriiun « und de« badischen ArbeitZntinistcriumZ,
<er»«r dl« oben«: nanmten Vertteter der kaufmännischen Organisationen.Sit »« desondere Begrüßung widmete er den Vertretern au « der Schwei, und
au « Holland . Ssit zwet Kahren habe der Verein keine Tagung mehr ab¬
gehalten dt« Zeitumstände hätten es unmöglich gemacht . Der Staatssekretär
,für di« desetzten rheinischen Gebiet« war plötzlich verhindert , an der Tagung
teilzunehmen . Tn fetner Stelle war RcgterunsSrat Schneider. Koblenz,beauftragt , Hm »der dt« versammtun « Bericht »u erstatten. Am Namen
de« dadischen SlrbeirSmtnlsterlMN« sprach Ministerialrat Dr . ssuchS den Dank
<nr« für dt« Einladung zu der Zusammenkunft . In Baden let die Wahrung
der « heintnteressen Tradition bei Volk und Regierung. Man wisse welche
Bedeutung dem Rhein Mr unsere Verkehrsintercssen und silr unser gesamtes
Wirtschaftsleben zukomme . Deshalb sei die bad . Regierung bestrebt, den Rheni,
prmn z« pflegen und auszubauen bis ans Schwabische Meer. Vom Reiclisvcr.
kehrSntinisterimnZ betonte ein Vertreter , daß der ReichSverkehrZininistsr
sein eigenste» Interesse darin sehe , den Ausgaben der Rheinbinnenschifs-
ŝahrt da» größte Interesse entgegenzubringen. Alsdann schritt man zur
Erledigung der Tagesordnung Dem Vorstand wurde Entlastung erteilt .

, » orstand , Aufsichtsrat und Ausschuß des Vereins wurden wiedergewählt .Oderdaurat » upscrschinidt, Karlsruhe , und Steckens , Koblenz, wurden zu
Ehrenmitgliedern des Verein ? ernannt . Der Vorsitzende, Dr . Gustav St in'
» «» , erteilte alsdann dem Oberbaurat Kupserscbmidt das Wort zu einem«Inneren Vortrag llbex die Frage . Die französischen und schwel -
> « risch « n Pläne über Schtssbarmachuna des Rheins
» wische « Straßiurg und Basel ' . Overbaurat Kupserschmidt
führte >n kurzen Asigen etwa folgendes anS : Die Ansprüche, die Frankreichans Grund de« Friedensverträge Szn erheben hat , wurden bisher von
Vrankrvich lediglich bei der Strecke Straßburg ^ -Basel geltend gemacht , umden »Grand Kanal d ' Elsace» zu bauen . Die Einwirkungen auf Vcn Stromtn teder Hinsicht werden Gegenstand besonderer Verhandlungen zwischenVrankreich und Deutschland sein. Der . Grand Canal d' Elsace" läuft vonBasel aus Parallel zum Rhein In einem Abstand von 30g Meier und kehrt»et Strasburg zurück. Er umfaßt 114 Kilometer , 8 Schleusen und 8 Kraft¬werke, von denen 4 oberhalb und 4 unterhalb Breisach liegen . Bei jedemKraftwerk defindet sich eine Schleuse von 25 Meter Breite und 175 MeterLänge . Der Kanal hat «ine Sohlenbreit « von 86 Meter , ein ? Tiefe von7 Meier tu der Mitte und S Meter an den beiden Usern . Das gesamteGefälle tm Rhein »wischen Straßburg und Basel wird aus 107 Meter be¬rechnet, dte Verfügbaren Rohkräste zusammen auf 7KS Dieses fran¬zösische Projekt wurde bereits 1906—1909 der zentralen Kommission vomRhein vorgelegt und ist unter gewissen Umständen gutgeheißen worden .Die badische Regierung habe aber das Projekt abgelehnt . Der RednerSing alSdann auf da« französische Gutachten ein und unterzog es einer êin -gehenden Kritik. Unberücksichtigt in dem französischen Gutachten sei be¬

sonders dte zeitliche Wasserentnahme aus dem Rhein mit zusammen60 Kubikmeter. SS sei auch fraglich, ob die Gründung ein«S Wehres beiMein f« leicht gebaut oder , u keicht zu machen fein werde. Der End¬termin, bi « z„ welchem der Kanal fertig fein soll , sei nicht in dem fran¬zösischen Gutachten angegeben . Di « wirtschaftliche Entwicklung Frankreichsund Belgien « und di« verfügbaren Geldmittel würden dabei die größteRolle spielen. Im zweiten Teil seiner AuSsührungen ging OberbauratKupserschmidt aus die schweizerischen Pläne ein . Die Schweiz verlange den«sreieo Rhein , sie Sekämpfe den linksrheinischen Kanal , weil nämlich Schleu¬sen VchtsfahrtShtndernisse seien . Andererseits besürworte ste die Regu¬lierung de« Rheine» zwischen Straßburg und Basel. Gelinge eine Re¬gulierung unterhalb Straßburg « , so sei die « dem Umstand« zu verdanken,da» sich der Strom seit langer Zeit tm gleichen Bett b'. sinde . Wesentlich«»der« lägen die Dinge aber auf der Strecke Straßburg - Basel.Die angestellten Berechnungen hätten ergeben , daß das Gefälle »ei« traßburg gerade noch genügen würde , um eine Fahrstraße zu erhalten ,welch« etwa 80 Meter in der Breit « und 2 Mete»' in der Tiefe betrage
^ ^ v !el zu lange Zelt notwendig . HinsichtlichWirtschaftlichkeit stände die Regulierung hinter der Kanalsierung zwei-Zello » weit zurück . Redner schloß mit dem Hinweis , daß die Regulierungdie » rastgewinnung ausschließe und au» mit dem Friedensvertrag nichtA ^nbarung zu bringen sei Der Vortrag fand allgemeinen Beifall .Al»dann sprach Dr. Schmitz, Duisburg , über Zeitfragen der Binnenschiss -isayrt , worauf wir noch näher zurückkommen werte « . Dt« Verhandlungendauernd det RedaktionSjchluß noch fort.

Industrie Handel .
. Mtiengesellschast .Badcnw - rke und Neikar - AktienaesellschaftDurch Mmtstertalverfügung wurde die Anlage von Stiftungsgeldernin Schuldoerschreibungen der beiden Aktiengesellschaften zugelassen.Bayerische Ueberlanvzentrale Sl .-E ., München - Di « Gesellschaftbetont in ihrem Prospekt über die Zulassung neuer Werte zur Ber¬liner Börse die außerordentliche Höhe der Preise aller im Ausbauder neuen Wasserkräfte und ' der Ueberlandzentrale nötigen Materia¬lien , sowie die der ZahlungsUnkosten , meint aber , das; insbesondere »der fortgesetzt « Ausbau des Hochspannungsgesetzes dem erhöhten Be¬triebskapital ausreichendes Arbeitsfeld mit günstigen Aussichten bö¬ten , zumal der Strombedarf der Versorgungsgebiete der Gesellschaftgut ist . Im Vorjahre wurden 8 Proz . Dividende verteilt .Ludwig Wessel -A .-G . für Porzellan » und Sleingutsabrlkation invoun . Die Gesellschaft spricht in ihrem Prospekt über 187S Mil¬lionen neuer Aktien . Ueber das voraussichtliche Ergebnis des lau -fenden Seschäftiahrez laßt sich noch nichts Bestimmtes sagen . Wennnicht Ungünstiges eintritt , dürfte mit einem befriedigenden Ergebnisgerechnet werden . Im Vorjahre wurden IS Proz . Dividende und10 Proz . Bonus verteilt . Der Materialbestand sei sehr bedeutend ,da» Umsatzgebiet umfangreich im Inland - wie tm Ausland -

Verkekr .
Die Verkebrslsge im kkeünstroingebiet .mitgeteilt von der Karlsruher Schissahrts -Aktiengesellschaft ,Die Verhältnisse in der Rheinschisfahrt sind in der laufenden

. . . , . . . ^ . - vertragsmäßige Abwick¬lung der Nheintransporte bei einem Wasserstand von unter ILO mvon besonderen Vereinbarungen zwischen Reederei und Verlader ab -
hängig . bezw . es treten bei einem geringeren Wasserstand die kon¬
nossementsmäßigen Frachtzuschläge tn Kraft , welche die Reedereien
gezwungen sind , anzusetzen , um die eigenen hohen Betriebskosteneinigermaßen auszugleichen .

Schiffsraum war im allgemeinen im freien Verkehr genügendvorhanden , die Schiffsmieten , welche offiziell noch mit 40 Pfg proTonne und Tag notiert wurden , konnten ?w !schen Befrachter undPrivatfckiiffer mit 32/30 Pfg . pro Tonne und Tag festgelegt werden .Die holländische Schiffsmiete erholte sich von 2^ Tents auf 2V2 bis
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25l Tents pro Schiffstonne und Tag . nachdem verschiedene große
Dampferladungen in Rotterdam vorgelegen haben und auch Ant¬
werpen ein großes Interesse an Schiffsraum hatte . Anfang der
Woche wurde der Schlepplohn von Rotterdam und Dortrecht nach der
Ruhr mit SS Cents pro Last gegenüber zuletzt 60 Cents festgestellt .
Die Schlepplöhne Dordrecht und Antwerpen waren in beiden Rich¬
tungen rückgängig u . wurden solche nach Antwerpen mit fl . ISO—170;
von Antwerpen nach Dordrecht mit 130 bi 1SV Gulden festgestellt .

Die Eetreidefracht für komplette Schiffsladungen im Verkehr von
Rotterdam nach Mainz , Mannheim , stellte sich höher , bis auf jl . 3 .2S
pro 100 Kilo , in Anbetracht des fallenden Wassers . Die höhere
holländische Schiffsmiete bewirkte auch ein Anziehen der Erzfracht
von Rotterdam nach den Ruhrhäfen auf 05, Cents pro Last bei ^
Löschfrist und 7S Cents pro Last bei V» Löschfrist.

Was die Tran ^voriverhältnisse im Oberrhein anbelangt , so
konnten bei einem Pegelstand in Maxau von durchschnittlich 3,50 ra
die Kähne mit etwa 1,70 m Tiefgana abgefertigt werden . Der Streik
der Transportarbeiter am Hasen Köln ist zwischenzeitlich beendet
und der Verkehr in Verbindung mit Köln infolgedessen wieder voll¬
kommen geordnet . . ^ ^ -Der Schnelldampfer Deutschland wieder im Dienst der Hamburg »
Amerika -Linie . Die Hamburg -Amerika -Linie wird diesen Monat
ihren auf der Vulkan -Werft gebauten Schnelldampfer „Deutschland "

und die frühere Ausflug -Yacht „Viktoria Luise " in den Amerika -
Dienst stellen . Der den Namen „Hansa " führende Dampfer wird in
der Route Hamburg -New -York Verwendung finden und am 2g.
September nach einer Ruhepause von 7 Jahren die Elbe zum ersten
Mal wieder verlassen .

St . Die Unternehmungslust wird an den Warenbörsen Immer weniger ,
je fester die Devisenkursen werden und dk Verkäufer ihre Forderungen
heraussetze « . Man wagt eS nicht, bei dem heutigen Stand der Mari an
ein arößeres Geschäft heranzugehen .

Getreide . Durch die Festigkeit der ausländischen Getreidemärkie
ziehen auch bei uns wieder die Preise an für sofort lieferbare Ware , die
deshalb auch keine Beachtung verdient , da dt- Verbraucher vorerst einge¬
deckt sind . Dagegen besteht für spätes Lieferungen Interesse , die allerdings
auch im Preise niedriaer sind . Der in Mannheim verfügbare Weizen stieg
inn 10 .« vro Doppelzentner auf 4K —465 während er t« der Pfalz in
der BerichtSwoch« noch zu 450- '??>

' gebändelt wurde , württembergischer
Weizen wurde zu « 0— 4-iy .< hessischer Weizen zu 415 und norddeut¬
scher zu 4M—41N ^ pro 100 Kilo ab dortige Stationen angeboten . Auch
Roggen erbShte seinen Preisstand um 10 .« ans ?.70- 550 X , während der
in der Pfalz zu NZV- ZA1 schwer verkäuflich war und au « Mittel -
DeutschlMd mit 545—S47 .« offeriert wurde . Hafer notiert « zuletzt 560 di?
585 und von Gerste ist nur prima Braugerste unterzuhringen ! für Gerste
nannte man in der Pfalz 460— 4L0 in Mannheim 450—4M In Würt¬
temberg 45k—450 für Futteraerste 580- 5S0 und sür dänische Gerste
54 dänisch- Kronen elf Rotterdam . MaiS dagegen blieb ziemlich unver¬
ändert mit 555—560 ab Mannheim , neue La-Plataware zu 555 ab
Frankfurt und fand auch noch Vcn besten Absatz , da e« immer noch das
billigste Schweinemastsutter ist.

Mehl Wurde von den süddeutschen Mühlen Per September zu 675
per Oktober zu 650 Rogglenmehl zu 4Z0 ab Mühl« abgegeben, nord¬
deutsches Mehl war etwa « billiger angeboten , doch müßte e« nach Aufrech¬
nung der Spesen hier teurer al « das füddeutfche verkauft werde» . Der
eingetretene Preisrückgang dürtte aber , nachdem di« Getreideprrtf » an¬
ziehen, «inem Aufstieg Platz mache« . Futtermittel finden ständig « dsatz ,wenn e« anch nur für den notwc-ndiasten Bedarf ist . Welzenkle!« wurd «
ab süddeutsche Mühle zu 240 schweizer Kleie zu 520- ZS0 Psälzier
Weizen. leie zu 280 GerstenfutterMkhl zn 400 Weiz«nfuttermehl zu540 Maissnttermehi zu 5Ä0 geguetschte Haferabgäncke zu 5Z0
Biertreber zu 270—2Z0 Malzkeim« »« 280 Trockenschnivel »n 230bis 500 vollwertige Znckerschnitzel zn 540—560 Spelzspreumklaffe »u
156 Haferkietemelasse zu 176—ISS ad süddeutsche , italienische Trocken¬
schnivel zu 250 ab Grenzstation , und Rapskuchen zn 270 ah nord¬
deutschen Station , alle« per 100 Kilo, angeboten . Auf dem Rauhsuttermitt «l-
markt scheint die Preisbewegung zum Stillstand gekomme « zu set« , da die
Oehmdernte doch « och etwa « mebr bringt , als zuerst erwartet . Die For¬derungen blieben denn auch mit 200—220 Mr Wiesenheu, mit 220—250sür Rotkleeheu und mit 65—75 für Preß - und gebündeltes Stroh un¬verändert .

Hülsenfrucht « lie«,«« , wie «ewShnlich nm dt« Aeit, der Gritn -
gemüseernte , vernachläfftgt , doch hielte« sich di« Preise . b« i AuSlaudSivareziehen sie sogar an durch die Valutaverschlecht-rung . Rangoonbohnen koste¬ten 550- 540 Brasilbohnen 275- 290 ./l . Wa» telbohne « 350—S75 >l,bunte Bobnen 550 Ackcrbobnen 5W ./^, inländische Erbsen 450- 550von ReiS Burmah II 700 Valeueta 860- 880 SoreenigS 62S undBruchreis 520 pro 100 Kilo ad Mannheim , bei Rei« ab Hamburg .O b st Zu den ObstrnZrkten werden die Anfuhren Immer größer nnddas Geschäft entwickelte sich außerordentlich lebhaft . Auf dem pfälzischenHanptobstmarkt Freinsheim Ist besonders groß die Zufuhr von Trauben ,die zu 5 da? Pfund abgesetzt werden , sür FallSpfel wurden 40—60 Pfg . ,für gebrochene 80—120 Vfg ., für geringere Birnen 80—120 Pfg . , bessere1.50—2.30 für Zwetschgen 2.70- 5.00 für Pfirsiche 4—S > , für To¬maten 1- 1 .50 für Mandeln 4 .50 iür Weiße Traube » M .50 X dasPfund im Großbandel bezahlt . Bei badischen Obstverstetgerungen wurdenfür Aepsel durchschnittlich 60- 70 ^ pro Zentner erlöst, an württembergi -
schen Obstmärktc« kamen N- Psel zu KS, 70 bis 75 zum Verkauf. DieSpätiahrZ -Zwetschgenernte fällt dieses Fahr fast allgemein sehr schlechtaus , da die Blütezeit gerade in dte Frostpertode Im Frühjahr fi«l. ImGroßeinkauf werden 170- 500 ^ pro Zeniner bezahlt.Wein . Die Trauben gehen fetz« insolge der günstigen, warme « Wit¬terung einer rafchen Reife entaegen und die Rebberge zeigen schon einherbstliches Gewgnd . An der Bergstraße wird zwar mit einem vorzüg¬
lichen QualitätSweiu gerechnet, doch quantitativ nur mit etn«m halben Er¬trag ? in Mittelbaden fäll' die Ernte verschieden au« , di« dort vielfach an¬gepflanzte« Amerikaner -Reben liefern einen schönen Herbst. In dempfälzischen Dürkheim hat man bereits Portugieser geerntet und bei demRotmost ein Gewicht von 79 Grad nach OechZle sestgestellt , was einen herr¬lichen Rotwein gibt. Die Sögel <40 Liter ) kosten 560 Im Weinhandelherrschte letzte Woche etwas mehr Geschäft . In Albersweiler wurden meh¬rere Partien 1S20er Weißwein zu 4200- 4500 ^ das Fuder . In Rheinhessenebenfalls 1920er zu 5000 - 19 500 daS Stück verkauft. Die Winzcrgenos-
s-nschast Gau -Bickelheim erlSste sür 1919er S200- 15 000 ^ l , sür 1S20er 6700bis 12 200 ^t, Hallgarten für 1919er 6200—14 500 für 1S2»er 5500 vt«25 000 ^ das Halbst«».

Holz , « m Schnitftoarenmarkt ist e« ruhiger geworden , nicht alleinweil wenig fertige Ware vorhanden ist, sondern auch , da die Sägewerkein Erwartung höherer Preise durch die Markentwertung mit ihren Ang^bo-ten zurückhalten. Für unsortierte , sägefallende Bretter wurden von densüddeutschen Sägewerken 500—600 pro Kubikmeter, für Fichtenbretter700 und darüber , für unsortierte Hobelbretter 24 sür Fichtenbretterfür einzöllige Rauhspundware 16.50 pro Quadratmeter verlangt . DerGroßhandel iorderte für AuSschußbretter 2050 —2100 für gute Waren2875—2900 iitr reine und halbreine 5325 - 3585 und für X -Ware1575—1600 die 100 S ' ück frei Schifs Mittelrhsin . Tannen - und Fichten-dielen waren zu 600 pro Kubikmeter ab süddeutsche Versandplätze an¬geboten . Da das Rundholz sich sehr verteuert hat . liegen auch Bauhölzersehr doch im PretS . s
Schiffahrt , Frachten und Kohle » . Der Wasserstand derFlüsse geht durch das Ausbleiben weiterer Regengüsse wiederum zurückund die Neckarscvi,fahrt konnte tmmer noch nicht ausgenommen werden .Aus dem Rhein ist die Schissahrt noch tmmer möglich , die Frachten sindaber gegen die Eip. nbahnsrachten zu hoch und nehme« die Eisenbahneninfolgedessen der Schiffahrt trotz Mangel an Wagen viel Frachten weg

Schleppkrast und Kahnranm ist genügend vorhanden ? die VchiNahrt dürste
besser beschäftigt sein. Nach den Mainplätze « betrugen die Frachtsätze vonden Rhein -Nuhrhäsen 17 nach Mannheim 16 nach Karlsruhe 17 >» ,und »ach Straßburg 20 der Schlepplohn nach den Wainplätzeu M»ach Mannheim 22

Tabak . Für die Tabak« auf dem F«ld« ist da» war « « Wetter sehrgünstig; teilweise ist schon mit dem Brechen von Herbst- und Gundttabalenbegonnen worden . Die gebrochenen SandblStter werden zurzeit «ingeiädeldund zum Trocknen ausgehängt , neue Sandgrumpe « wurd «« In geringerMeng« grün zum Preis von 150 pro Zentner verWogen, der größteTeil wird aber von den Pslanzern klbst getrocknet. Dt« DadakdUltter sinddick und fett und bedürfen deshalb längerer Laserung al « sonst . ImHandel herrscht sest« Haltung durch die hohe holländisch« Valuta und c« be¬steht große Nachfrage nach einy . imisch«» Tabaken . Die Vorräte sind nichtmehr allzu groß , trotz der Rekordernte de« Vorjahre « . Täglich wer»den noch Posten zu seitherige» Preise » au « dem Markt genommen . Rip¬pen li«gen unverändert .

LörseQberiekt « .
Die Börse bleibt weiter geseb1o » « sa .

Zwecklos« Unterdrückung de» SeschSst».
Was man trotz aller offiziösen Ankündigungen nicht filr möglichgehalten hatte , wurde nun doch Tatsache . Der Berliner Börl » noo «stand hatte die Börse auch am Freitag geschlossen gehalten . Tr hatfür die kommende Woche erhebliche Einschränkungen des Börsenver¬kehrs in Aussicht genommen und will unter anderem am Montagkeine Kassakurse feststellen lassen und nur den Markt und den Handelmit variablen Werten (die nur im Nennwerte von j« b00t> geban »!delt werden dürfen ) freigeben . Die Kassakurse werden somitWoche lang nicht notiert werden .
Der BZrseiworstwnd scheint also immer noch al » der Weisheitletzten Schluß zu betrachten , Geschäfte zu verhindert », deren vewöltk

gung in normaler Weise er nicht möglich zu machen oerst «ht . Eii
scheint sich weiterhin den Einwänden , di« gegen di « stet«n Ruhe ^
tage geltend gemacht werden , zu verschlief ,en - Er scheint sich auchüber die Bedenken hinwegzusetzen , das ; der scharfe Sturz der Marl aqden ausländischen Börsen notwendigerweise zu weiter «» llmfangret -lchen Aufträgen führen muf > und dah demzufolge jede Verzögerung i«der Wiedereröffnung der Börse »ine weitere Anhäufung der Geschäft«!für den ersten wieder stattfindenden Börsentag bedeutet , ein « Häufung ,die notwendigerweise zu neuen Katastrophen führen muß . Wenn auchdie schwierige Lage des Börsenvorstandes und der aufs äußerste übe «lasteten Banken anerkannt werden muß , so erscheint es doch unve «
stündlich , daß unter diesen Umständen die Nolitik des Schließen » de?Börse , mit der man bisher so vollkommen bankerott gemacht hat . fort¬gesetzt mird . Denn damit wird di« Verwertbarkeit von Wertpapi «ren ebenso wie die Einkaufsmöglichkeit immer weiter beschränkt . Tskann ncht oft genug darauf hingewiesen werben , daß man so das
Publikum unlauteren Elementen und Winkelbankiers tn die Arm «!treibt und ebenso , daß die schwersten geschäftlichen Gefahren daraus
erwachsen können , wenn es ein « Woche lang unmöglich ist, Besitz cn»
Industriepapieren zu liquidieren oder wenn «ine Woche lang jeb «amtlich « Preisfestsetzung unterbleibt .

Es muß dazu immer wieder betont werden , daß durch derirtigqMaßnahmen die Solidität des Geschäftes immer weiter untergraben ^und eines ungesunden Spekulation immer weiter di» Weg « geebneHwerden . Die für Montag geplante Maßnahm « wird »wetsello «
dazu führen , daß viele Kunden eb«n einfach ihr, « usträg « über ihrqursprüngliche Absicht hinaus erhöhen werden , um überhaupt am Ge<
schäfte teilnehmen zu können. Ebenso wird die verlängerte Schließung ,der Börse den immer ausgedehnteren völlig freien Verkehr und den!Verkehr von Bureau zu Bureau noch weiter steigern , einen Effekten/
verkehr also noch weiter ausdehnen , der sich je^ r öffentlichen Kon¬trolle entzieht .

Es ist klar , daß in den hohen Kursen und in dem starkem Kause
andrang weitester , auch wirtschaftlich recht schwacher Kreis « des Pub¬likums Gefahren liegen , die dann in Erscheinung treten müssen,wenn es einmal zu einer Erholung des Markkurse » und damit zueiner erheblichen Senkung der Essektenkurse kommt . Aber diese Ge¬
fahren werden durch Schließung der Börse und durch Unterdrückungdes Börsengeschäftes nicht verringert , sondern vergrößert . Denn mankann wohl das Börsengeschäft schließen und unterdrücken , nicht aberden Wertpapierumsatz und die Kauslust des Publikums , die sich danneben öffentlicher Kontrolle entzieht . Man wird durch Börfenruhe -
tage in noch so großer Zahl nur die Notlage an den übrigen Börsen ^
tagen vergrößern , ohne der Schwierigkeiten Herr zu werden

Besserung ist nur möglich , wenn di « Einrichtungen der Börse der
stärkeren Beanspruchung angepaßt werden , wenn di « Makler ent «
sprechend entlastet werden , und wenn auch die Banken und Bankiersalles versuchen ^ um sich auf die stärkere Beanspruchung einzurichten .Keiner der Beteiligten wird ehrlich behaupten können , daß nack
dieser Richtung schon alle Möglichkeiten erschöpft sind.

Vorn ValutawÄrlci .
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« U. 422 . vavisch « presse. » etteS «

5 vermischte Vscdfjchte«.
Vt « »fignal « ? Ein Drahtbericht unser« Newqorker Vertre «

«er» meldet .- Im Laufe einer Forschungsreise mit mehreren Inge ,
« teuren im Mtttelmeer haben dt« Apparate der drahtlosen Tele »
graphi « regelmäßig Telegrammausnohmen mit einer Wellenläng «
von 150 000 Metern ausgeführt . Da die längsten Wellenlängen , die
«ms der Erde gebraucht werden , 40 000 Meter nicht überschreiten,
und da die Regelmäßigkeit dieser Wellen einen Zufall ausschließt ,
glaubt man , daß es sich vielleicht um Signale handelt , di« von dem
Planeten Mars gesandt werden .

i vso Milliarden Mari Reichsschulden. Nach Mitteilungen aus
dem Reichswirtschastsrat betrugen am 1 . September die Eesamt -
jchulden des Reiches 600 Milliarden Mark . Allein der Monat August
hatte einen Zugang der Reichsjchuld von 4 Milliarden gebracht.

Da » große Erdbeben. Aus Peking wird gemeldet : Bei dem gro¬
ßen Erdbeben in der Provinz Kansu im Dezember letzten Jahres
wurden , wie der amtliche Bercht besagt , 200 000 Menschen und große
Mengen Vieh von einstürzenden Bergen begraben . Alle Häuser
innerhalb eines Gebietes von 75 Quadratmeilen wurden zerstört .

BoUooerslcherungen für Operationen . In London haben sich
die besten Aerzte und Chirurgen zur Gründung einer Gesellschaft
zusammengeschlossen , um Minderbemittelten die Behandlung durch
berühmte Operateure zu einem niedrigen Honorar zu ermöglichen .
Die Mitglieder der neugegrünÄeten Versicherung auf genossenschaft¬
licher Grundlage zahlen jahrlich einen Betrag , der für Unverheira¬
tet mit einem Einkommen unter 250 Pfund Sterling 1 Schilling
« nd für Verheiratete mit einem Einkommen unter 4iX> Pfund Ster¬
ling 30 Schilling beträgt . Dafür sind die Krankenhäuser verpflichtet ,
die Patienten aufzunehmen u . die Aer .ite , sie zu operieren . Bei einer
Mitglicderzahl von 5 Millionen ist die Versicherung gesichert, aber
schon bei einer Million betragen die Einnahmen 1 200 000 Pfund
Sterling . Hiervon erhalten die Kranikenhäulser 780 000 , das Pflege¬
personal 90 000 und nur 120 000 Pfund Sterling die Spezialärzte .
Di « Gesellschaft will ihre Tätigkeit am 1 . Oktober aufnehmen .

Englands größte Städte . Die englische Volkszählung von! 1W1,
Mit der sich die Londoner Zeitungen sehr lebhast beschäftigen , hat
über die Reihenfolge der Großstädte im Vereinigten Königreich einige
Aufschlüsse gebracht . Birmingham steht jetzt endgültig als zweite
Stadt nach London in England und Wales mit einer Bevölkerung
von SIS 438 ; es wird nur von London , Glasgow und Kalkutta in¬
nerhalb des britischen Weltreiches übertrafen . Noch vor 20 Iahren
war Birmingham die vierte der englischen Städte mit nur wenig
über einer ^ Million Einwohner , seitdem hat es Liverpool und
Manchester überflügelt . Es hat die größte Zunahm im Lande er¬
fahren . Liverpool hat 803118 , Manchester 730 581 Einwohner .
Darauf folgen Sheffield mit 490 000 . Leeds mit 458 000 , Bristol mit̂ .
877 000, West Ham mit 300 000, Hull mit 287 00V und Bradford mit
285 000 Einwohnern .

Katzeninvasion in Rom . Eine nie gesehene Naturerscheinung
erregt die Bevölkerung Roms . Alles spricht von der drohenden
Katzeninvasion . In der Eampagn « bemerkt man eine außergewöhn¬
lich groß « Meng « roter wilder Katzen , die sich in Rudeln zusammen¬
finden und sich gegen die Tore Roms in Bewegung setzen . Die
Spitzen des Heeres sind bereits vor Porta Poncrazio und Porta Por¬
tes« eMienen - Alle erdenklichen Maßnahmen , um ihr Eindringen
rn die Stadt zu verhindern , wurden von den Behörden ergriffen .
Die Presse hält die Bevölkerung über die Fortschritte der Invasion
«ruf dem Laufenden . Signalpost wurde in der Via Giovam Delco -
latto eingerichtet . Die wissenschaftlichen Kreise beschäftigen sich mit
der eigenartigen Erscheinung , ohne bisher Anhaltspunkte für das
massenhast « Austreten der Katzen gefunden zu haben .

Die krähenden Hähne von Groningen . Der Magistrat des durch
sein« vorzüglichen Honigkuchen weit bekannten holländischen Städt¬
chen » Groningen duldet keinen Lärm zu nachtschlafender Zeit . Die
Bewohner wissen das und schätzen im allgemeinen die Bemühungen
der Behörde , die ihnen ihre ungestörte Nachtruhe sichern will . Es
pflegt denn auch in Groningen nachts Totenstille zu herrschen , und
außer einem lebhaften Frage - und Antwortspiel krähender Hähne
» ernimmt man für gewöhnlich kewen Laut . Aber selbst dieser mehr
oder weniger melodische Hahnengesang fiel dem Magistrat noch auf
die Nerven , und in Anbetracht des Umstandes , daß in Groningen
und Umgebung außerordentlich viel Hühnerzucht getrieben wird ,
lohnte es sich schon , einen geharnischten Befehl zu erlassen , der allen
Hühnerhaltern ausgibt , unbedingt dafür zu sorgen , daß die Hähne
abends so untergebracht werden , daß sie nicht mehr durch dreistes !
und vorlautes Krähen die Nachtruhe gutherziger Bürger stören ^
können . Dieser „Hahnen Ukas " hat in den Kreisen der Hühnerhalter !
revoltierend gewirkt . Sie fanden die Fürsorge der Stadtbehörde >
Am die Nachtruhe der Groningen denn doch etwas übertrieben , er- I

schien«« p , Iavs »»d«A «sf de» PUm . »« »»q», »t» , ««tn »>
widrig « V«rord»»na feierlichst Verwahrung «in »ale >en, indem st»
erklären , k« in«rl«i Macht zu besitzen , ihren Gockelhähnen da» Krähen
zu verbieten . Spaßvögel stellten dem Magistrat anHeim, allabend¬
lich die Ratsherren mit Draht und Plomtuerzang « auf dt« Hiihner-
höfe zu entsenden, um den Hähnen di« Schnäbel für di« Nacht so'
zusagen amtlich ju verschließen,' all « aber , di « keinen Spaß verstanden,
gaben in nicht weniger als zweihundert Listen ihre Entrüstung über
das eigenartige Verlangen der Behörde durch Namensunterschrist
kund . An die zwanzigtausend Hiihnerhalter haben auf diese Weise
protestiert , und ganz Groningen ist gespannt , ob der Magistrat dieser
Armee gegenüber festbleiben oder die Waffen strecken wird .

Der Schatz aus dem Grab«. Wi « ein Marchs » liest sich di« jetzt
bekannt gewordene Geschichte der Entdeckung des ..Arc -Diamanten " ,
Drei Familien zogen aus Transvaal aus , um Gold zu graben . Aus
dem langen Wege durch das unwirtliche Land wurde das kleine
Kiich des einen Goldsuchers so krank , vaß die Familie sich von der
übrigen Karawane trennen mußte . Alle Versuche , d«n Kleinen am
Leben M erhalten , waren umsonst . Das Kind starb und wurde an
Ort und Stelle begraben . Als der unglückliche Vater selbst das Grab
schaufelte , stieß sein Spaten auf einen harten Gegenstand , der wie ein
großer Krystall aussah . Trotzdem die ungewöhnl , Größe den Gedan¬
ken an einen Diamanten nicht aufkommen ließ , nahm der Vater den
Fund an sich , zeigte ihn später seinen - Kameraden . Auch st « kamen
nicht auf den Gedanken , daß es sich um «inen echten Stein handeln
könne . Erst später , als die Schatzgräber wieder in zivilisierte Ge¬
genden gekommen waren , wurde der geheimnisvolle Stein einer fach¬
männischen Untersuchung unterzogen , und nun zeigte es sich , daß man
es mit einem Diamanten von nicht weniger als SSI Karat »» tun
hatte .

— Auch ein Ehe» « sprechen ! Dt« Eichicht » eine , srmgen Mös¬
chens , das als junger Mann verlkleidet , einem anderen Mädchen di«
Ehe versprach , erregt in Amerika Auiflehen . Bei Gericht verklagte
nämlich eine Kellnerin namens Mary Holdcmawetz einen Ma .nn
namens Jack Brown wegen Bruch des EheverHprechens . Zu Man -
ticello , einem Sommerkurort in der Nähe van Newyork , hatte die
Geschichte begonnen . Mary war hier Kellnerin und Jack war Haus¬
knecht. Wie die Klägerin vor Gericht angab , traten fie sich näher ,
es folgten gemeinsam « Spaziergänge im Mondschein , und schließlich
versprach ihr Jack die Ehe . Wls sie sich trennten , Reß Jack nach
einiger Zeit nichts mehr von sich hören , und nun wandt « sich Mary
an seine Eltern , wo sie zu ihrem Staunen erfuhr , daß diese keinen
Sohn , sondern nur eine Tochter besaßen . Vorher war Mary nur
aussgsfallen . daß Jack immer so glatt rasiert war ? er hatte ihr aber
eMärt , daß er ein besonderes Mittel habe , um die Barthaar « mit
den Wurzeln herauszureißen , sodaß er sich nicht zu rasieren brauche .

— Die Wasserkräfte der Erde . Den Gesamtenergiebedarf unseres
Planeten schätzt man aus 120 Millionen Pferdekräste . Hiervon wer¬
den nur 20 Millionen Pferdekräste ( 1S56 v . H .) durch Wasserkräfte
gedeckt, während insgesamt auf der Erde 745 Millionen Pferdekräste
Wasserkräfte verfügbar sind . Davon entfallen auf Europa etwa
05 Millionen Pferdekräfte , also auf jeden Bewohner etwa 0,13
Pferdekräste , auf Asien 23!> Millionen Pferdekräfte , auf je einen Be -
wohner etwa 0,27 Pferdekräste . Die entsprechenden Zahlen für
Afrika sind 160 Millionen Pferdekräste . bezw . 1,14 Pferdekräfte , für
Nordamerika 1K0 Millionen Pferdekräfte , be^w . 1,27, für Südamerika
94 Millionen Pferdekräste . bezw . 5 .25, für Australien 30 Millionen
Pferdekräste , bezw . 3,75 Pferdekräfte . Aber bei weitem nicht alle
vorhandenen Wasserkräfte sind , wie in „Siemens Wirtschaftlichen
Mitteilungen " mit Recht betont wird , ausbauwürdig . Aber selbst
wenn man von der Gesamtsumme von etwa 745 Millionen Pferde¬
kräften erhebliche Abstriche mackt , bleibt doch eine gewaltige Energie¬
menge übrig , di « noch der Erschließung Karrt . In Deutschland stnd
etwa 1,S Millionen Pferdekräste Wasserkräfte verfügbar , aber aus¬
genützt etwa 0 .62 Millionen Pferdekräste . Von den 0 Millionen
Pferdekräften Wasserkräften Frankreichs stnd 1,5 Millionen Pferde¬
kräfte ausgenützt . Die verfügbaren Wasserkräfte Großbritanniens
schätzt man auf 1 Million Pferdekräste . ausgenützt stnd nur 8 v . H.
davon . Italien hat von seinen 5 Millionen Visrdekrkiften 26 v . H.
ausaenützt . Spanien von seinen 5,2 Millionen Pferdekräften 12 v , H .,
die Sckweiz von ihren 2 .5 Millionen Pssrdekrästen 24 v . H , Die For¬
men . in denen die Natur die Wasserkräfte darbietet , sind sebr ver¬
schieden. In manchen Ländern stnd Wasserk "äite mit hohem Gefälle
in reicbem Maße vorhanden , die verhältnismäßig leickit und mit ge¬
ringen Anlaaekosten ausgebaut werden könnten , so in Norwegen , von
dessen 11 .9 Millionen Pferdekräften 1 .30 Millionen Pkerdekräfte ans -
aenAtzt stnd . In diesem Lande Fnd eins gan ^e Anzahl von Wasser¬
bällen mit großen Eidesleistungen vorbanden . Als einiae der be¬
deutendsten seien aenannt : der ^ kionsvasd ^aget mit einer Leistung
von mebr als 900s >cx> Ps "rdekräkten . der Dramm -msi ' -isdraget init
einer solclien von 750 000 Pkerdekräften . Bekanntlich ist die verfüg¬
bare Leistung der Niagarafälle auf etwa 5 Millionen Pferdekräfte
errechnet worden .

Bütherschtn »«
. Hette« » r<no«5»»« r, «,»»» « r,te». M« Dr. » Mor

At « al « «. ka,l » » « H «. » »« mifston ^ -verta , Wster -Veria « , Ham-

Hier reicht et» « r»t «w « Mevkt » d« . »k «r w »hl selb« f»r >eN-
famer » Slt al » man «», andere , dt, er ve^ chreide« « n »t^ Ii , « - r,te - «der
Krankenzimmern ^ eigne » fich aar oft komisch, Sttuaetoneu »der Vor¬
kommnisse , die da » ja nicht seiende Dunkel mild bestrahle » und I« eine «
freundlichen Ausgleich schaffe» . Dr . Viktor Ziegler , w Karlsruh « wohl¬
bekannt , hat nun , wie er feldst im Vorwort dekannt gibt , na » W Jahre «
Doktorei , einen ganzen Strolch luftiger Ereignisse und Begebenheit «» , dt«
auf seinem Wege blühten , zusammengebunden und ali ^ ethmmlichen . Ge-
miitSiee " hiuausgegeben . In der Form von köstlichen Schnurren »nd « nek-
boten , frisch und mit sonnigem Humor , erziihlt , wo e » fein mutzte , auch
die Drastil nicht scheuend, lNht der Verfasser seine Erlebnisse , wie Perlen
an der Sckmnr , abrollen . Di « Anordnung ist aicherordentlich gelchickt, e<
geht ein « Steigerung durch das Ganze , sodah man immer tiefer und immer
stärker gefesselt von dem Scharm dieser prSchtigeu Histörchen gefesselt wtrd .
Wer herzhaft lachen will , der greife »u diesem unterhaltenden Such « .

Lnrliii »ur Natur ! Ballode « «nd andere « edlchi, »5a « leztl
Claude . Erschienen tm Verlag « von « lwtn Mar ! , Reichen«« . Sa ., sm»
Vreise von 10 — Zu beziehen durch den Ivucdhandrl «nd den Verlag .
Der Inhalt diese ? mit freundlichem Einband versehenen 104 Seiten starten
Büches wird allüberall gehobene Stimmung hervorrufen « nd yreude »nd
Erkenntnis an der Natur erwecken.

„« » aeStnd«". Unter diese» Schlagwort erf-iXne » wi Verla « » aS «»
Seifert , Stuttgart « nd Hetlbronn , reizvoll ausgestattete « nd dadei
lich billige Gefchenkbiindchen von vornehmem Ansehen , auf feinste » Papier
gedruckt und mit farbigen Scherenschnitten und Schattenrissen von Mlnf »-
lerhand anmutig geschmückt, Dl « drei ersten BSndche » biete « « - e > » « «
tief empfundene , unfk -rdlich« . Bet « » » t » Iss « , « « » » sch » « « ,
Seele ", de» innig «» Dichter » ver » d Ssema » « w »nd«r<a»> be¬
rührend « . Lieder Bra « t5aar ". de« » defonveee » » «<« « »>»
zwecl der Niel schon angibt , «nd eine Sam «a «ng gedanNlch wie fpeachltch
woh«geformter erhebender Gleichnisse und Barnbrln . Die Schwinge »
de « Leben «'

, von Agnes yran », ew t !«s« l»udige » «evenSduch a»ch
für die Jugend , yllr de» billigen Preis von 1k in vergoldetem Haw -
ledervand ZV kann man heut« kaum etwa « schönere» al » solch«
zu« . Angebinde " mache» .

»De, Schwab « « , » und « «ine MonatSschrifi .IN« c» erde «tfchla»»
lag . Der Sch«o !>v» « e Bund » , Strecker « . Schräder « . « . » . H. . St «tt»« S
bringt soeben da» Septemder -Hes« (Heft 12) zur « uSgade « u« de» ret¬
chen Inhalt , den viele gut wledergeg «» cne AdbNdungeu »iere« . er» «5»e«
wir ! Heinria , SchSss . vom Leben «widerfprnch ' ! Prof . Dr . ». V »>
storins , Staatimiuifter a . » . ^ Teuerung oder Geldentwertung " ; Pank
Schmid , . Tobias Pflaum , veterau "

, Novelle ? Joses N t ft. . Ann «
Dantetahr 1921"

, Nachdichtungen au « der Vita nuova ; Dr . Herma » «
Hesele , Gneisen und GhldeMnen ; Ernst Krick , . Der Bildhaner twS
Lander "; G . v . Urff , . Badische « »« »trachten "? Dr . Theodor H » « k,
. Ludwig Pfau , » feinem Ivo . Geburtstag "? Dr . Han « O e » l « r » a f « l .
. Die Schwei , und der ViMerduud von Versailles "; Dr . Frank T » i « » ,
-TaZ Ges» !lft ohne Seele . Ein Brief an Hermann Tie « "; Georg Mayer .MSrikez . Feuerreiter " ; eine expressionistische Ballade ? Fr « , Hein , Rei¬
mes » , DI« kulturellen Leistungen der Schwabe « in Düdslowieu ; Tage «
buch ; Tagor « — Die Literaturlchulzen — . Tlarte " — Erwin don Stet «»
Vach ; Hermann Missenharter . Neber Biicher nnd Dichter ; Lyrisch«
BeitrSg « stnd von Eduard Sie » . Otto Linck « nd Georg Scdniückl« erschie¬
nen . Wir empfehlen das gehaltvolle Hcst , mit dem diele trefflich, Zeitschriftihren "2 . Jahrgang d - schlieszt . auf das « ngelegentlichst , « niereu « ose?»
Neudestelllmgen auf den Ende September beginnende « »e« r» Nadraan »
nehmen schon je?t die Buchhandlungen entgegen .

Oslar » uit -chr . Sturmschn 'tt^ nlt « , (Irrweg « w der vermttNm «,aeist .ger und stitlicher Werte ) . Ein , Lalenpredigt , 2S S « hv°" re,sl !ch« Gedanken fltr jeden , dem die Gcfundung « nsererkultur am Herzen lteat . z ^
Wetter Nachrichtendienst der bah . Land «»wetterwart « t» K»et »r«h«,

KSnigskchl .Kailsr» d« ,
Baden -Bad«,
Billing «» . . .
Zeldberger K»f
» t Blasien . ,
Badenwell « .

Luftdruck

Iii»» »

« 1.7

7WL -

L
17
l»
l»
»
I»
!»

« r
«Sem»

s
Z7
«
S«
1»
« »»in.

Uever Norvfr «» kricich hat stch a»
»orbeiziehende « Tiefdruck« »»«,, » «»» «

Allgemeine Witter « ng »«i» erstcht .
rande eine » nSrdlich Schottland
schwache Drucksthrung eingestellt , di« ostwüri « vordrwgi ««» «,ch t»
deuifchland morgen leicht« Rege » bring «« dürft« .

WettermiSficht «« für Sonntag , den 11. Sqtte « »« : Ae« wes!fe woM «.
geringe Regen , Temperatur wenig verändert .

Wasserstand des RveinS .
Schusterinsel , 10. S -pt ., morg . « Uhr , 105 Ztm . (gest. 5 Ztm .) .
Kehl , 10 . Sept .. morg . 6 Uhr . 18S Ztm . (gef . 1 Ztm .) .
Maxau , 10 . Sept .. morg . K Uhr , 345 Ztm . (gef . 3 Zim .) .
Mannheim , 10. Sept ., morg . K Uhr . 218 Ztm . (gef . S Ztm .) .

vas beste WchenlMsmiltel ist mm
^ Linrio in ssenilieit lies Kkzvinnavk» . in ^ usolsdlcilcslt in«I

Vo7tk >IkAftkSter - ök - ug in gi
- vTSkn vl -iginalslAseksn I î7 . 6 ; man ackts auf unvsrss ^ rtkn plomdenverZekIiiss .

Linrig in sseinkelt its» lissvlimi«: !«» , in ^ lliglsdlgkslt >n«i
il « » t>slb vjMgksIt .

liöm!ikn .Vml:!iiik!isii !i». . ii.
Tlrk «! Z» 0 «xr «»a«t rS5b >r «l. 2422.

Vir »inck ?. 2d. - »vl»l>ev Vorrat roicdt - ^ deeder von
b— vvckeriio » S ViclN »aaa »

110 -»/„ notta
7«/« I-«oai,«ra ? >»>» Vor ^oxsaktlen » 10« »/,
»»/, ? . VVoltk » Salin Axpotbeksr Oblix t̂ . ^ 101°/«
I »/, » Kai » Lz^>vrd«Ii»r vdli ?»t . il, »
I «/» ra I0Z »/, , rllo!i?»!>ld .

I>»a«» v?»rli vblix ^ W"/» netto.

v -d°r Inäu8ti - ieaktien .
destedt , ^sdvn vir bereitwilligst lcosienlo » ^ a^kniitt .

xesen tselieli «, mon»! >iede
««dmsn ll . l »n ^?rs I^UllSi .?une,trwt unil
xsvilliren «in« ckerHanAiennAsirist eoksxr. Vorüiiizllvß.

Vir in l»nken <i°r Recdnnnx nvS
x» vti >r«n " l̂ ^ lUll tosten IläcIi- »UIlliix»rvrillin. »zs

vss VzmkilSlls

— 11 —

lelepd . 35. ZK. 203 . 4LZ5 u . 4SZS

desorjzt siie in clss iZanlctacd
einsciilseenäen Qescdäite .

1Z48,

övvilon 8iv sickl

Ls ' vssv

Lotterie
kunstsn äsr

vkcküdeii Kmei'IikzedZll

Aekunx :
21 —28 . 8 « pt . I » S, .

- Kapital :

tMMU
„ III » ! , „

s.oss versenöet 2UIN Ämt -
üeken ? 5Si» von 6. »!><. ?
liir ? or!o u . leiste i .üv l/Iic.
— 1Z l -oss xut »oeiieri
>0 Unric. SSlbs

/V. l . . keclcmsna
tlambure -VKIentiorst

liumdolritsir . 127
postickeekknnto ?
tismburg S70SS ,

^ itteibs6en :
ke/Irk Aiannkeim :
ke8AmtLctiwai -? wsllI :
vderdscien , Viesentsl :
Seskreis unä Ho !ien20lle5ti :
Kreis ^ osdscti :

( Zenei -zl - Vei -tretun ^ I
türmen ( Zrogslisnäel :

Nba ?
einmsl versucht

immer verlünst .
fadrilcaleäerlsxen :

Ksrlsruke fernruf 45l )

ääolk öur ^ er , !Vssnnkeim „ 6Z90

^ itkur Damm , k^ui -twan ^ en „
^ riecjricti frexts ^ , freiburZ/LreisZau „ 522

Llir . ttsiscli , Konstsn ? 269
41!>. Lan8ctibscli , Lucken „

ttirsckderZ «k Lo., fi-anttui-i a . ».

urir »

Wer zparen vill , cZsrk unzer neues (Zesetiütt niciit liderseken .
? seisvürc >iLer können 8ie nirxenäs kaufen . WS04i

!^ur kleiäzams ^ octelle unct Ltoike , tsclslloss VersrbeitunL .
Kictit xeriliLste Xsuinätieune . Lcinluienzter deaeliteii .

ssMZZS ^ ZTRsC ^T
ll , xeeeliüder Mäendrsuli .
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LILI_ L5Lt. v .

^ LL^siek? - . POS1'. uno ^^ c^ 'rOiL ^ si'

8Ül1 - M ^ >KA
«»o vi ^nein«, - Kiok«isvioeo

» ue ^os 4M «»

clMMXILVMA M !. cM8
« » » « » « - V- I»« c» uz!

? i««exro» >»»Mi» »»ex o » ei«>i »i»xirr>« «» ?»«,
>»rn »«» i«k,uvo uxo »»«>»

»iaii.« tz» ><i « i, ?» »c« ri« rx»r n»o«
I^ tW - V0 !?K

,^lls ^.usicUnIts " über t êisonen- voll 5>2ckt<ZIsn8< de!
öanklisu » Larl (Zöt ^ , Ksrlsruke, klebelstrsIZs ll
u . dls In ilsn meisten <Zroö » <S <jten d "swrlliof, . Vertretuneen

Inldkiea »

esbrsuebt ^l^ver von Uberlsedr xul erkalten».20000 "_WW . ^. 1tt« i«r w
tireiten dl» klb m.

^ oI»'i«in »ek»ib « n,V « i'b>li6ei ' , kiism« n»»s«k» « tv.
— 1-a«vrbesuoti erbeten . — 1012«

<:» » » > », « Cc»., ^ « ^ Isr ^uks
l'slepkon k>kr « 1» . 7.Adrin «sr» tr» ö« 8.

Grohcr Vom ! prima neue Zute

« - ^ > ! Sacke
Kartoffel -

«arantiert t« i« 1S8S3
zu villiaiten Tagespreisen

Wicdervcrkäufer Vorzugspreise .
Streng reelle Bedienung zngesicheit.

Kkrlttikhkr SaGbck , G . m . S . H .
Schwänen tr. l ! . Te lekon «ZS u . S4^ k

5t ? 2US5
I C> t»« t, » ts tr

t . S . leiefm ?« .
Klessigs l^ gor in I^ slild ?? nan » I. okomotlvon ,
I. okomob !Ion , vsumssoklnon , L>» at »toUon alivr

Vsrttsu » ur,cl V « i^ rrZtstu » A.

öllro 0 7 IS/19

Lsknlseer :
Xammerzckleuze
^ lllilenstruzze

k'riezenkelmerztrsöe / ^ annlieim

kaufen kür lZie klieinisct, -V/estfAIl ? -̂ e lnäustne

Ililsz ^ ineli -Mii li>8sZi >llMz

KemselisM ü I.gMcIilÄl

Ksssel - ^ slmsl

kiZW - ml ! Lim - Ws

I^ elgüe ü I^ ötz » - M !Is

I^ Sig >IZl! ! ! >gl! >lSII

mil kiielizlslillg

ru sllsrköckstsn ^ /srksflrslsvn .

vkbmalWk kompl . klagen ?nr 8e !b5!l!k!montagk.

TpvliMsnvn
i«»»k «t»a» In-

fernruf ZNS
I- vo ^ olel » ^ . 1v.

Kostvnlovo
in Alien 1>on »5,ontknaZsn !

BorwärtSstredende und
Erfinder

gute BcrdieiistmSgllch-
leiten ? « usiliirulig u .ani'eqiinsgebendc Bro¬
schüre : Ein neuer Grift ?
sendet gratis A8KU

stz. Crdmann » C » ,? erlin . <7önt »arüderst.71

LWS »
vreiSttste ar ^ tiS un^franko ourch
W -. kiZI'DKZ,ITI'

Blechnermeister
k«rISr«be. Hsrrenstr. S
T.elekan 1479. LS»?

grsFe Ä55/ ?/?ma5e5/a/ -

65 ^ 55/7/5
dT-inq/ unze?-e »ae/io «mckSe/ketnlsuns cke?' / en^a/-
/!e!2un/7Z- ^ezz«/ von «/en/ 'elte ?- uno » - /!ü <! /cztÄ7ltt« n .v?e/c/ie eine vo^eittss »c/ine^ e

Äe? ^e»»ei beÄtnosn.
ß öm/ / c5chm/S / l/ . Ao/n .

^bt. v / snt?°a ! /rel?llns' i,'^ SebeisÄ 'a/Ze S ?e/epkon 70.

Tedmuchle Säcke

VlM - Mn -
P ^po?k>n mit tipinäsl - !l l vss>. ii Iivllritu -
lisctiom Orueic in all .tiröüso , ltdst » un«I
l'rauvv^miililen kür
l^anrl- u Xraltdstrisd
KsukSN KiS « w t,?8lLN
nncl diilissteii uocl ds-
stellvii ciisss <zuts
«okoa dsi ct, Lps^ ial-
>adrik Mr mn -lerneKsitsreimssdiiiisllvieijlcüidaotisr
^ iiknv . KIkseiinsn-
ksdrik , lZuptngeii 3g

<sjsl>en>

H . Lemer
«

H Schtttzenstr. 5». Telefon ZS28 H.
Aeltestr Sack - Grobbandlung am Platze. >2

- - - - - 14N4 -, ZKauft jedes Gnantllm.

Industrie - ^ n/eisssn
kinllsn zweekonlsprsclisnils Verdrsitun » öuroli ll!«
, , ^ i k» «L i s CS? « k' lk' « » » « "

küllsos vordreltostv l 'seesireltuns .

VS ^ aiasu ??

Vertreter lllr v»ct» n uriä lilo l'kal,:t.. ^kmmormsnn, Ingonieui - öilr« , »lonnkeliii f. S, Z. 1» . S497.

Zekvsd . NoellLLco .
vankxescliätt Lssen - liukr

^vlvß?s.mm - : Lod ^s.vodavtc
k'ernzpi-ecksnzcklüsze :

v .Li^ irllsvvrlioUr 7W 7S2S 7S2S 8I7b
?ür Î ornverlcelir 7W - 7Z24
vllsüolilorks^ VSr!»> ISIS4

v»»o«»a»r» ^dtellonx kllr ko,tv«r2ln,I . v «r<«.
V̂lr sto6 ^ur ?e >t kreidlelbevä ^devder litr

!o !«en6e t)dli «ai Ionen :
4'",°/« IN3 rück?, tirak Ni »maroll
4' .«/« II«
4>,»>. lv:i
S °,« I I»
k 102
S »,» 102
5 «/. 103
k °/« I03
S "Zoll»

W. _ . »»-/.'>/„Vavvoräia fZor?kau üu «/«<?ov8tsnUn cls ^ LroLe .. i>7 °irtiermann iKokIei .. »-.> °/»
S^/.°/°
«K 'i.
N7 °/°
»0 '/°

^eu sotis ^lasodliisllttsriniisll
.Vlosrs
könnender ?
Ltock S Kopp

Un» ? r(?N>»»Z»eii ->v Sdsr <>«n rl>eIi>. .v «!«k.V«r«.
p»pl » i-m »r>l« und unsers Î axenmarkibvrlel »«

aut V̂unsck koslenNsl . ^4287

MnmiM , Zxe
'
zniisav '

, Kim « ! » »« ',
Mrlie » rnii! eiMw lkSbel

Fildcrkraut
Hcn , Stroh und Hafer
« nkerN billig , in Wa - aonlodungen durch »»»lakvlinad«! ^ Lo>. Ärohddlg . Teutlidnsureut

Sll50k «kuzx ..Iienv "
oio , Stellen v̂ /ii' ^ Or'»t! S k-ljffv ! ZLgen» ^NAvedi 5k>Ul.wiZknea

»>»d,n IN , ll »n «^Sl»I« «,«r> x -,0 °

kankon 8i« lo eleganter . «sdls«ensr^usliitirull? setir preiswert bei 14080
Ksrl Ikome Lo . , Näbel ^ iis .
ligslsrulie , tterrelistrssse 23, «esenildsr6 . kelcdsdsrtk .

I îsserune erkolet ionsrdalb 2Skm krel in 6is VVotinune.veitsrdln bi» 100 Icm krsl Ijadnststioii ctos liäulers.

^ Si51>Sc2l^ S ^ 5
-Sl _l ^ Sl ^ ciI -

(Zsss!lsc:^>Qft - (Z.
1°« !. 'SOS

ISO-7S.
^ Ktls ^ - Kspital , lSOO SOO.-̂

i . scZÄrItSKIv
verseliisil. Ausliilirungsn .

° r^ ° KW ^ rsSükSS
vver6en /u ^ ^«loi ^tiililen

iiiz, ?xei » i kvitet .
kuttärben unä kopzrztursn «»er

I.sij «r- unä ?o!stormöd » I.
U . LcküLx

V̂erlcslälts keiner I^e6erinödel
Km'zsrztrago 227. ,««,

2 ?u

Neue kMmiihle
l ^ abrikat Kleemann)

Hydraulische öbslpresse
lDovvelkorb ) SSVIs

Joseph Kaeifer , Achern
/ «Wossoavooo - «Doqvo ^ po«

rk
lär kiemenAntrieb, ^ess :r!snee 185 mm, kür Lieck

bis l !j mm, lZev? ictlt c». l <ZÄZ kz
Mv3^ 2? lZ vSr >^ kZkZZCr » .
Kslljzelik Wedineii -kalM vuriack .

Kscksüv ? G
lr> lrrvüer ^n»v»ti1

na »-
»t«t, ro d«u gsao

bllllgztell logezpreisea

iliipiidvii «,'.

ZS , neben Kosi

liefert jederzeit In Waggonladungen
nach tederStatton »ubilligsten Preisen

AdollPriwin, Berlin » > «7
Wnll^ nwederttr. 3.

Telearamm -Adrelle: Mrlwlnols S
Telefon : Moabit Nr . 287>>. 18Sl .

,eder Ar» werden vreiiswert
V« n«-

^ >s »eoer nr , weroen p ?
^ t >!^ litöc >llll WiLALÄ ^ .
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IVsIiIsti -allo 7S

Nunz ^ v lionzskiistoflvm

vrcdester - uock Iliesterkockzedulo , Alusllilslirsrzemwsr
Le ^ inn 6es neuen Sctiuljskreg : IL , Sopidii » .

Lat -niossn Suroli <Za, Lskrotsilat uuä öl«
dlsslsen UusikiutsiidalldwiiLSii lcostenkrsl . 1SZSS

Lpreckstmiäen vom 1. Lept . sb : ^ ei-Itiss » von II—V,I u . 2— k Ulir.

Karlsruiio sk -1
lZezckUtssi . : 7.z,krinzier -

xtraLe 16 14ükX)
„lum Ußisfliük " .

Haut » «dsllä 8 vkr :

wZNWiiiWlt Im lülia!
Voli ^Stiii » «» cr »« !ivin «n

« i-v»0n»e!>t .

8onnt »e,ä « ii 11 . Zspt . lLLI
1. Mnnsv !i«st in Lruvti »»!

^ bk»krt 12,30 lUlckm .,
ll <1ckk »krt b .2v n»ckm .

Uorx «r>» S vkr :
Irslnlngstpi «! lisr kampl .
2 . » «gen 6to . 3 . fü»nnzc>n.

Vor » » ? « ! ? « !

Zonntill !. 6en 18.8opt .1321
aul 6em Zckmieäsrpist ! .

Verd » l >«i »

^ o -' kZsiv - ' N s .
( tiintlielln )

eez «Q

Nsi >Ma I .
Der Vorzlimö

VM IK

WKSLKl

S0VIR 1S7K4
? oi ^? » Lz « !iiiN "re ^ iZ

An unsere Mitglieder !

' « lärt . Wir leben w der

Theatergemeinde

des BKHnenvolksbundes
^ ^ tn dielen Tagen bildet , die Tbeaterbe -
Mtorganlsation , d«e unseren Äxschauungen ent -
j^ icht und den idealen Sielen nachstrebt , die auch
^ unsrigen sind .

».»Wir fordern daber unlere Mitglieder auf . sich
^ glichst , al,tr « ich iu i>i « Litt « » der Ti, «ater -
?/w,ind « » eb . V . lZ. einzuschreiben . (Ein -
z?!

. nun « und SlugblLtter bei den unterzeichneten
» keanisationen . low . bei Toert . Mttlle » k Nra »s.
? »rdrr und der GelchiittStteÜe deS II . V . Li

» ri » MUller . geöffnet 10 - >,. I . 4- S Uhr »,
k, Die Theateraemelnde bietet ihren Teilnehmern
M» i>eu Monatöbeitra « von 5 «zu, . : M -« »,
A tom « »i»den Svielzahr : 4 Overn , Ii Tcha « -

und 2 Moracnveraristaltungen a >»i
KUte « Plötzen in » Landeütheater . autzer -

M Himäbigungen beim Besuch anderweitiger
'' Nstlertscher Veranstaltungen .

Karlsruh « , den 0. September 1VZ1 .
^ kutschnationaler Handlung « gehilsen -Derdand .

Thristl . Vewerkschaftskartell .
Zuband weibl . Handel » - und DNroangtsteMen .

«V,n »» i- lS21 22 !

NsiZlkk - IikUeris

i »s . ^ VK ^ N ( X>!ivIsr ) !
7>/, klatraew ^ , ,

^ 5lt7 fküNNAlLlval -Iton ,

öuset ? (Violine )

j7 . 4prt , I. ula Î ys ^ - Kmvinvr ( Sopran ) !

i«.- . ». >«.- lilniclil.« ,», ?>
^ ilnizitiri«, ja? k»«d» I ' .». II .' . 7 SS i

W Xui -t slivuivllit , Vikslilssi - . 33 ^

ZW KMÄW

I^ elkenstr . 27 V^ est - ^ artct

Les . : I. ul ! >vig 0kms5 . I
'
elekon 5651

Line Lukre süsser selbsiZekelterter

Sur ^ » oNvr

ein ^ etrokken , V« l. iter ^ 1<. 3 . -— . , ^k« s

Von 6sl - l^ eiss ^ urücl <

vr . msci . 1 . 8imon

Lpe ^ . -^ r ^ t iür ttsut - u . ttsrnleiäen

l . icktbelisncjIunZ 140z ,

ksrlstl '. 16 , gsgenlld . k̂ sst . ^ oningsr .

vo/7 »

LackiscÄ . Ve ^ banÄ

Mütter -, cir-/A «/iodsn / laöe .

^ autma/ln
^ <? . «i. TanÄ .

, H <»rintlie , <>ei » U . Svvtenidvr »
L öer ^VzlnäelimII « 6es I . klsiixez ll ->kln6sztksi »t<zr

'

6es ? keslerkuIturvcrbÄnZsZ : Vorlraz
? rol . Öi-. Holl : Vrr » u » t ^ .̂

^ llkr . 4.— . kür U,txl >e«Zer «Zss l ' tieÄter -
5u>turvsrds,n <Z» s unä Inksdsr von Lwtrittsksrten
^ Lrzisullüdrunx sm 15. Leptbr ., kslbs ? re >5s .

Amtliche Bekanntmachung.
DK Einrtchinng mrd Reinhaltung
der Bierprcistantn K^tr .

Wir dringen die ortövölizeiltche Vorschrift be-
trelsÄUd dt« Einrichtung und Reinhaltung der
Bterprosstonen vom 11 . Ma -i 1W6 und die Bekannt ,
machung gleichen Betr . vom AZ. Oktober IRK in
Erinnerung .

Mil der Reinigung der Bierprefflon « , und
ScdanHvorrtchtuuqeu ist die Karlsruher Brcruer -
genoffenfchast bcaustrayt , Bei Weigerung gegen
die Vornahme durch diese oder durch ihr « Be¬
auftragte kann gemSf ; § Z 87» und S4 Pol .^ lr .-
G .A . strafend eingeschritten werden . 14452

Karlsruh « , den 7. September ISA .
Bezirk Scmi — Polizetdirektton .

Freiwillige
GrUdWcks -

Berstelgerilvg .

Auf Antrag des Ei >g>entlimerZ wird am
Montag , den 19. September INI , vorm . 10 Nhrin den Eefch !ift >Zr5irmcn des Notariats Fretbirr « V ,

Holzmarlt k II .
das A -rivesen Lgv .-Nr . 7»8S: Z74S im Hofrette ,
KauZgarten . A -kerlaird mit L^ stScktaem. neuen
Wohnhaus und NebengebSuiden im vmdtcN Frei .
burg .HnSlaa , öffentlich versteigert . Das Anwesen
eignet sich nach seiner Größe und bequemen Lage
zum Betrieb eines SandelSgesch »fts oder etneS
sonftiseu gewerblichen Unternehmens . Dasselbe' ann sowr , üe,onen werden . Anschlag 12» « X»

Die Bedingungen können kostenlos bel uns ein¬
gesehen werden . zgysa

F rei b u r k?, den 7 . Ssvtemwer 1SS1.
Badls <l>es Rotarwt Frelv « r « V .

Bersteigerung .

K » 5 » «? ^ 7̂ !m^ Äls ?^ g
^

/e «^n ? a
" "

vo ? Bet ?!
ttell - mit Nost Deckbetten u . Keil . 2 Kommoden .1 Kirschbaumschreidtif » mit Aufsatz , alles voliert .l Hirschsofa ^ 1 NSliti ^ i . 1 Svieoelschrünkchen . !Z
Lviegel . l Pendeluhr . Sofaumbau , eichen . kiBolster -
ttübie , 1 Krankenstubl mit lSeichirr . 1 Wormier -
Ofen . 1 stiaschcnfchrank . Z OffizierSinäntel . Waffen -
röcke und Hosen verschiedene ? Weiß,eug . diverse

decken , Wandbebcinae ?e. 14S01
Ackermann . Auktionator . r « r«f. s»ia.

Versteigerung
» »«n » ta « . dsn 1» . s «vt »md «r 1 !>21 . nachm .

^ Ubr . versteuere ich im Auftr « , . « m Etadtgarten
Nr . Li ' die « in «»

! V
-

W »

mit LZ Höhnen , ii Brötch - nautomaten . Erftklasslae »,elegantes Fabrikat lLevbausenj Eichenboliverklei -
duug mit Spiegeln , unterer und oberer T « il « an ,
au » Marmorvlatten . 144ZL
Freihändig . Verkauf nicht anSgeschlossen

Max Sasse, Auktionator
Karlsruh «. S » is« rAra !i« SM .

Ltstt Xstton . SAZ»

f ' auls

Sslomon Oppsntisimsr

Verlodts

^louskklststt , Ssplsmbsi ' 1321.

.Natt
VÄ ^o5/a Sep/ ?

Sugen Sekm/cl
Verlobt «

/ '»' tsÄde ?/? «. Sav . i . S .
/m ??27.

^ snlZestkeater .
' /- bis n . S Uiir . M 20 .-

Heu edasluäisrt :

Kon ^ ertkaus .
7 bi5 o . ' /-I0 Uiir . ?/I. !2 .2I

Zll
'
ll MlIdWlI .

Verllsnkzstsllon la -
I^rrlsirok « : X»rl -? r !c>lried »tr . L2. ? Ü̂ Iie!i xe-

iiüni' t I vorm 8 Vlir djz u »e>!M. 6 vbr .
I î'Sidni '^ r 35 .
» <-uvti « »I > <Z«>verbeI>»lie »m Aar ^ t .
pkoritiol »» ! 'kkeuteratr . IS.
Vkkondor '? ! Stsillslr . 2.
/ .iosbscli > ll »ui>t6d>-. 12.
Sinken « . U . : Sckeil ^Iütr . 25.
!^on, «sa2 : Rosz^ î rtevstr . ZI .

LellobWMrleiis

iverö . geichmactuoU auge -
ertigt in d . Buchdruck ,
- r . Basisch . Presse " .

USUS
18 Zimmer , « roher Lagerraum . Werkstatt usw . in
schönem AmtSstädtchen . unmittelbar am Vabnhof .
ev entuell ö ' i, <ir Garten , daselbst 9l «!l qm

KZ L5 .
-
K.

-
A. N

"t 25
am S!aknbof . günstig für GleiSanschluü oder
Pillen , sofort zu verkaufe » . Angebote
crveten auch getr . nach Objclt au R . vräf .
Wvblrn i « Baden . BZSVSZ

Z > is « zx « e Man » »

. . SiSM
"

JigaWtte

M ei « QuatttStS .

Evzouanls eefte «

Ranges in de «

S0 Nsg . VWislass »

Lsdsv Ramhev

t » bi das mild « nnd

tsoSdom tvüvsise

Asvma . das in

ds « beNvoevagon »

de « . s » vskÄltise »

WiMnns osieu »

taliscbe » TabaSe

bsssSnbet Nest .

M « « « a „ SttM
"

KWsmÄ MmH

ist in a » e « « S « .

K » ? Hvr ! « srs - S . inE .

keMlmSjziZe pssssZier - un ^ ? rsÄ,täsmpfer

Hsmdurg
- KIs « Vork

0opl >eIiodr »rid«ii <Z!uiir >l«r 14. Sept .
2S. .

0rsl >o!ir »udgni1 »mpk «r 18. vtt .
Vopoelseliraiibellclamvksr 2s . „

9 Kov .
I)reI «olii ?»uh «n <Zaivflk«r . . . . . ZZ. „
Oüposlscdrsiidsiiäsrllplor „ !̂ » ic«zknrlQ " 7. v «?.

« » «»« v» <:d Vorlc . . . » 20 voUar un <I KSK «?
Vrttta » . RIO .

>'» e«kielsro benStleen voriro » odr !sd «iis
? r » vl » t «Z» mi >rvr

ttLmdurZ - kaZtimore , Loston . pkilaäelpkia U8VV .
^ uskuvlt srtellsll > 2481

^ in « rlkonlseko Vvrkekrs - QvsvNsetiatt m . d . tl .

Nsmdurg , VörssadrUckv 2 , Lodln,m ^ jor .

Vort !-. : ^ i »ikur > ksk !» » sn . , liaiserstr . 215 , Karlsruko . j

Zlh ssze

Ihnen
wer Sie
sind und

was
Sie von anderen zu halten
haden . Senden Sie mir >0 d ,
S» Zeilen Ihrer Handschrift
od der des zu Beurteilenden
ein Busiiihrtiche Tharalier -
deutung Ml . Z.— und Polio

Dr . Phil . Grothe .
S -elin W L7, Denn-witzstr .9, Ii

Wer beteiligt j
stch am

Neubau ewes

^ rwatyauses
für 2 oder ü Fami¬
lien . ?lnacb . unter
Nr . Bltt284 an die
..« ad . Presse ' erb .

SsL ZGMQS ? « Z SZA ?
Kaufe g ' tr . « leider . Schub «. Wiikch «. Uui -

for »u >:n . Vsanbsch . u . f . w . 18004
I *kioi »ut >!l » , ^ siikinssssl . Zl>. Postkarte aenllgt .

Junger , netter , lieber Mann , LS Jahre alt .
evaug .,m . kl. Körperfehler . wünscht liebes , hübsches
nettes SrLulein kenne " zulernen , »weck» ivätcrer

Anaeb . m . Bild , welche » wieder iurllckaedt . erbet
u . Nr . « u die ÄcichästSst . d .„ vad . Presse "

Einheirat in ein Zeituiigsgesckiäst angenehm .

U « MU » vi ,
MiÄvIig

I Uin . v. li . ttsltsstslls /̂Isi klp !. coiisXi -eursli '. u. Äsksi .
Islelon 22k . 145U-»

etiisvtroSeu

U - H « u « r » ükvr

Ukiss - ii . koweill .

»



Basische Presse

Dsi *
vor » kSsitsr » ist Vsi ' ti ' ^ u ^ rASS ^ dLS !

In ^ rösster ^ U8wskl ^ u selir nieäriZen preisen :

IVletall betten veekbetten Ililatratien vZiunsn veelien

ttolibetten k' Iumsaus veltieliern Ltepplieelten

Kinderbetten Ki88vn vaunen Wolllieeken

ketten - Lpe ^ alkaus , Karlsruhe ,

Lleene Xnkertigune »Her
Lettvsren und ^ str » t ? en
unter Vervendung bester
Stokks u . destell Material ! .

I ^ atssi ^sti ' slZs » S4

ssreiburgkl
' '

ssge8po8t

» kr Pskd5,6

^ fizotlillp . - Uellsi ' .
Ksissrilr .Sll . kinx .^ <ilsr ?>t
UWKL2 ,

K » - k
'

s
Svez ' alltüten zur Her¬
stellung eines guten Ge¬
tränkes sind weltbekannt .
klll

'
s k!e !i!l: !I-gMN Mi! Uz -sn

zu 5N Liter » ! 2l/ >0
. IM . . 42 M
„ Z5,«I „ ,. KZ.7?>

Mit Süßstoff kosten dte
log Liter mehr .

ü >i ' 8 MÄNMlSIMl !
mit Heidelbeer -usad und
I7W » Sükstoff
Siasch . , u INN Lit . ^ 4Z .-

. . SN . „ L« ,-

K» !
'
Z ii !IsI8 ?Mg8tgN8gK

mitHeidelb -' crzuiav ohne
Süßstoff

Slasch . zullw Liter ^ 4N —
. .. KN . . 2N.-

kakloa i 'lllf '
g getraililiktt

Atpsel nnd Autatk »
Paketezu1NNLiter ^ 42.5N

. „ KN . . 2l .SN
Mit Sühstoff kosten diese

Pakete N.— med ? .
Lassen Sie sich eine Bro -
s^ iircttbermeineSvezia -
litäten kommen . Biel «

Anerkennungen .
kiobertkiut , Ettlingen

Heidelbeer - Versand .
Ntederlaaen in

Karls » « », « :
E Deudle Nachiolger .

Drogerie , Augarten -
strake und vmil Äiuf .
Aorkitrasie .

INlWSZZKI «WMiAW

^ sekstum

X
^

serstrssse 83 .

Isomer verekrlicken Kundsckskt dringe Ick hiermit
? ur gekl . Kenntnis , dslZ mein ^ igsrrengescksft ,

Ksiserstr . 88 , am Î ontsg . den 12 . Lept , in den Lesit ?
des Nerrn OusWv LcKönttlÄl übergebt .

Indem ick allen Kunden und OesekSktskreunden
kklr dss mir entgegengebrackte Vertrsuen sn dieser
Stelle bestens dsnks . bitte ick ? ugleick , dasselbe
Vertrsuen auk meinen Î ackkolger übertragen ? u vollen .

( Mamille l ^ 3N8de ^ er .

Unter Aufwendung geringer Kosten können
Sie mir meinen « es . gelch.

gran , fische

f"
) en verekrlicken Kunden dss ? igarrenkauses^ Hsnsbsrger und den I? auckern von Karlsrulie

empkekls ick Mick kierdurck bei Deckung ikres öe -
darks sn Zigarren , Zigaretten , l ^absken und dergl .
Ls wird mein öestreben sein , bei billigsten preisen
nur erstklassige yuaiitätsvare xu verab -
reicken und kür nuiriedenstellende kZedienung stets
besorgt / u sein . Die von Herrn Hansberger gekükrten
beliebten ^ v ^ en sinci nack vis vor bei mir erkältlick ,
^ ulZerdem verde ick , besonders in Zigarren , mekrere
>Isukeiten eigener Fabrikation suknekmen ,
denen gegenüber die Konkurrent in IZe? ugaui yualitäts -
preis macktlos sein wird . V47022

Ouswv Lcliöntka !

^ i^ arrentizus , Ksiserstr . 88 , ^ e ^ enüber Knopk cks ? 7ZSUSN killte sackst S7N

^ /O//77 ? Z7 ? N

U/Ä ? kstStto / ü ? Oamoopot ^
-4S . 14ZZS

suf c/mäncssk -uriAsri o ^ d ^ tto mS ? ?/c?dst ba/ck .

Bekanntmachung .
Die Aiekiung der 4 . Klaffe der 18, Vrcukisch -

Siidd «nt >chcn <244 . Preu ^ .l Klass ? nl « tteri «
wird nach vlanmäliiaer B ? stiminuna am 2V. und
Li . Sevlember ! »:! > stattfinden .

Dte vianmLkige Erneuerung der Loie 4 . Klaffe
bat l> S IpA ' estens M ttwoch . den 14 . Eevt , d , I » ..
abends ö Ukr bei den zuständigen ^ adiilben Lot -
teric - E «nnelimerii zu erfolgen , die auch Kauflose
abgeben 1444b

KarlSrube , den 8. September 1SZ1 .
LandeSlianvltafss . kiemle , ü si^ ukk i. k.

Lommsrsti -slZs 20s
empNekit :

Llubfsutsuils Uiicl Soiss

sowiealls ^ rtsn f' oistsi ' möbsl
in sämtl . Ivecisr - u . Stokkarlen .

Lelireikstütile u Spslssilmmsrstülilv
Ignki 558g

lisllüoil. rzs ^ -»>sl^ Ii. I
Voi - nstimss Internst

Virvktivri . ? r»a ? rok> ? rosl .
IInwrri >kt8dk' !?inn 1. Oictd?-. .̂ ?Sll

kerner
LZUmsisi - islisn - QrolZiisncjlung

Leitwerks » u . l-iütten » Li -Zlougnisss

Julius ( - ras L Lis .

l- esellLcksft mit bssekrZnktsr Gattung

» » Ksl ' Zsl ' UllS « «
öüro u l_sgsr sm Westbsknkof
(Zrünvvinklerstr . — Islston IS2ö .

Lsmsnt , Xs !k ^ <Z !ps . ? isgsl , Steins , Lodsn - u . Wsndplstisn ,
Osclipspps , /^ splisit , Ltsin ^ suyrökren , Xsnslsrtiksl .
» » » I 7rsgsr , Lswnsissii , Liecks , ssölirsn . » » »

ksuf « zu böelistsn Ifsgssprsisen

, luxvelier -
.

iieldidillil ?es b " >?sr In Ulnzü ^ l - Kvkirin «»», .
ö «? >» u . Züiiltiainnen mit vbsrlletu ,
et « , in wodernsiöll ^ u ^wkrunizell u . ilulZsr !!

.̂ usueielmun ^eii , 10NZ3

Iahrclange
. a !)er !ze !<omm !ic^ en

unc! o.l ^ feiner
»c^ vier ^ ' c,^ mi » 405

(,elb 25 ^
» y .uieiä ' st.ol m.> io ;
» ^ (irun o îrie

dlon Verlan,Ze in allen ein5c !i !äöiSen (>e,c^ä^ -eo
au ^ctruc^lic »̂ - -vave ich durch Gebrauch von Ooermeyer 'S z^ edizlnal»

^ beseüigr ,

HMWMWS
/ N K Mitirl kcv «

. !-- sagt , Poltass .
P . inP , Zur Nachdcvdlg . ML . . ^« r -ni - zn .cuivscnl.

I' ^ vcu " alle » Äv0ch., Droü «r !e» u. Pav,umeiien

Bsdeut - nde Kata » - « . ^ chsksleide -
Kabrik nicht für den Plav Karlsruhe
gut eing . führten Nlxlizgonl , l̂ icke , Nuöbsum

Lpejse - u . lierren ^ immer , Kücken ,
Xlei ^ ersclirZnke , KiictiensckrZnke ,

Diwans unä Vertikos
- - -- -- - -- ---- -- ? u bsksnni billigen l' rel - en . --- -------- -- ---- - V

ALlnkiZlloe ? I

üis ^ lsi ' uko 22 onsnsii ' Ziks 32 ß
^ uk LtrslZe und Hausnummer sckten . ' K

Qckaukte ülökel verden Zurückgestellt . 142Z4 ß

für den Verkauf von Kakao . Offerten u .
Ii . 2 . 2SVS befördert Nuco . s Mosic .
Ciiln a . Nbeiu . A2VSNmit ausgeieichncten beliürdlichen und ge -

lchaktlicl ' . ^ ' e,ieli » » atn in de ^ Vereinigten
Staaten reist Ende sevlember auf einige
.»jeil nacb lümerik , u . ist b reit . Aufträge
jeder Ärt mit auszuführen . Umgehende
Zuschriften erbeten an A277 »

Johannes Lenken , Hamburg
Roscnstrah « 4« z ».

AtleÄlMordriUW m U . Keytmber ^
lkUlingelisl !,- Sladtgcm - ind -.

Stadtkir -H- , IN : Siadtv . Kämmerer .
» leine uirche . ^ 11 : Kindergvttesd ., Stadtv >

Dr . Klenck: k : Siadtv . Dr . Klenck.
Tchloftlirche . 10 : Oberhosprediger Fischer .
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Irot ? ^ lltsekIgZ nnek billige kreise !
Itsi ' Isi ' ukv II Lsßonbung

KsiserstrsIZe IIS , ^ in ? . ^ cZIesstrslZs . II llsuptstrsks SZ beim Kliein . tlok .

Arö « LSS7 v « k

1
? oäe8 - ^ n ? elxe .

H «ut « krllli ' /,3 Ilkr ^ «rsekisä uossr «
Ii «t>« Nllttsr , 8ekHei «x «rmiitt »r unä
<Zro »»mutt «r

l^uise Ziselier Witwe
xed , ScknSdele

im ^ Itsr von 8S ^ » krsa .
lo tisksr l '

rsusrz
^ rie <jr . Ziselier II , ? iMm « in >» i«t «r

rmä
l-Uci ^V. Ziselier, Sodrsinermsister

uoä
>ViIkelm fjgcker , ^ rekits ^ t

uuä k' Rmili «
Ksrl Ho ^kmsnn , Lt « uer »uks »ii «r

llu6
Xarlii -ulie . Iiappui -«', ä «n 10 , 8spt . IS21 .
vi « Sc- 7<iixunx kin6et <ui> /»>ont»x, <Ien 12. Sep-
tember 1921, nachmittags 4 vom ? rauer -

kaus . Ksstattei-sti-asse Î r . 61 statt .

OANkZAZUNA .
? i!r öis vielen Le ^ -sise ker ^Iidier

^ eilnskine bei 6em uns so scl^ ver
bslrollensn Verluste , äco ^sklreicken
Kriine »pei >6»o , sovi « ssmtiicken
Vereinen unä 6en Ssrinlier ^izen
Lckvestern vom St . IZerntiarclusk ^us
Wr ikrs iiedevolla krsnkenpklsxe ,
ktpreclien v r̂ »uk <Z«sein VVexs un -
ceren innixsten 0 »nlc »us . L2ö0l7

Im ^ »men <Zsr intusrnäen
Hinterblisbsnen :

Msgarküia krank M .

M5 -M ^ ' - . > -MH

üeickzmzrine.
Bei der Marinestation

der Nordsee werden i« .
Leute welche Lust babeir
sich der Marinclaufbabn
zu widmen , bei 12Iährig .
Verpflichtung gesucht. Au -
fterdeni gelernte Mustter .
Bewerber müssen das 17 .
Lebensjabr vollendet u .
das 2.1, nicht überschrie
ten haben u , müssen un -
verheirate « sein . Gesuche
mit ausführt . Lebenslauf
sind zu richten : An das
Sinstellungs -Bureau des
Perfonalamtes der Nord ,
seestation Wilhelmshaven .

Lehmdgras -

Berlteigerung .
Am DtenZtaa . den 1Z .

September dS . wird
das Oehmdgras der süd¬
lichen und nördlichen
Stichkanal - und Sascn -
ringdämme . cinschlieftlich
des Dammes des 5 . Ber¬
kens , gcgcn Barzahlung
öffentlich versteigert . Zu .
iammenkunfl : morgens 8
Uhr am Hafeneingang bei
der Albbriickc , 143öS

Gtädt , Hafenamt ,

Zlvsnzs - Tersteigerlin ^ .
M « nta « , den IS , Sevt .l92l . vormitta ->S ll Ubr .werde tch in Bannivati !-

Akee 4t gegeii bare
.°iahlg . i . Vollstreckung ? »
wege öffentl . versteigern :
l Ae ch . ikW ^ M ?
lio Bolt «Nergmannf .
Karlsruhe , 9. Sept . 1921.

Huber . 1445k
GertchtSvollzicber

Nchügt ! Zrißn
'
lihr ? ln

empfiehlt sich in ? Hau « .Offerten unter Bi7U »gan die . Bad , Presse " .

MIN
kvl .0
Vka^m
^,50 M .USUMMZNS

DZs

örKK « SSUZ ? SS '^ SIÄ

STS -ZS . OSS
MDSS ?

1Zk>4S

Heiraten
vermittelt in all . Kreisen
unter strengster Diskre¬
tion gewissenhaft . Pi m

Srau ! . IV » Set
KorZsrilhe . Knvellen -

» r ' fte 0«.
Rückporto erbeten .

Gebildete T me , Cnde
M , iucht ^ da sonsi keine
lvelegenlicit — auf die¬
sem nicht mehr unge¬
wöhnlichen Wege , nur
gebildeten Herrn zwecks

kennen zu lernen . Gekl ,
Angebote unter V47V74
an die „ Va ^ Preile " .

KetratSaewili
Strebs . Mann , SN I . a „

Vermögend wünscht mit
anständ , Mädct » od , jg, >
Witwe bekannt zu wcrd .Angebote mtt Bild iint .

ted . Art stet » zu verk . -«»>
f<I , öusiim . l! ,re « n » tr . ZL

Kilns Südstadt
mit s»k>r sÄiönsn ZZ .«

odnnnpcn . Kartell
und Etal1nn „ en , /» «

. « » r» verkaufen .
Angebote unt . V»47V18

an die » 1<ad . Presse " .

^ukauf vn ^ Nrrittlils
Kleider Schübe n .s.w . I BÄ4927 an die Bad . P ?.
Fridenbera . Adterttr . » 2 .

möglichst Drahtglas , für
Od rlicht zu tnufe »
?u «dt . Gefl . umgehende
Offerten u Nr ! 44ug an
die ,,^ nd , Kresse " erbet .

General -Vertreter für Ober , und Mittelbaden :
Wilh . Eingler , Freiburg t. B ., Thurnseestr . 45.

lle? verbönS vnterb2S !5Äe?
MöeZlMMotteMzllen
vsrsnsisltet »m Sl . 8 «?pteil » k « ^ <Zz.
»einen 14 . , in ? ucktlcrei »« ll vokIdelisnQtsn

k ^ okionmsrkt
in Sinskoim s . Llsen ^ .

2um ^ ultreb kommen nur k'oklin ,»uck ^ b»-li ! l» tiisn . velcii , »>ci> im IZesil ?«
von U txlieöerv 6e , Veri >»n (!sz besin en
unä äer ^ ucl !tr >cktuox — lc» ltdlllt xes ? kerä
beieizckon Lctiisxes — entsprechen . 14492

kuttri « d »ormittzz , >/,3 Ukr
I»Iiii-!( lI>si,inn g vtir , 8ckluk I U!«'.

Mksrs ^ .u- iiankt »riiili 6er ^ uclitinzpelctor
VeterinZ ^ zt ttooit in I-lei6eIderA

lZ!umentaIztr2lls 22 .

Eheg! iick.
Suche für meine Freun¬

din . Ende 30 . von lym -
dathifibcm , heiterem We-
scn ein » emüilichcs .
trautes Heim , Tieselbe
ist zur Aeit beruflich lä¬
ng vcrivat über eine
lehr guie Allgemeinbiidg . .
ist musikalisch , häuslich u ,
würd >- Kindern eine liebe
treulorg .mde Mutter sein
Herren in geordnet , Ver -
bSlwisscn werden geb« ^
Äulibrillcn unter B24889
an die Badilche Presse
zu senden .

Heirat .
Jung . LandwiN . 52 .I -

alt . eval . . mit einem ta^ -
lich , Einkommen von IM
bis 15» ^ l > wünscht mit
einem NrSutein , 22— SV
Kahre vom Lande bekannt
z» werden , welches Luit
hat zu einer klein , Land¬
wirtschaft , zwecks baldiger
betrat . Nur ernstgemeinte
Angebots u . Nr . B2SMV
an die Badilche Presse .

S>lbölzeruc . ^ .ü im >a » ge
Gartcnpsosten

zn kauf . «ef . Nngeb . mit
^ rcisang unter B47lv2
an die , <' a !>. Presley

Suche gebrauchtes

Pianwo
z. If , Ang . m. Pr . um .
Nr , B47lXK an die Ba -
difche Presse .

- öS

Reelles
Heir .Usgefuch !

Gnte Partien !
Inland u . Schweiz , auch
Snihetr . steh . t . „ Glückt
X' eim " . Nlt . - Hest 2 M .'Itachn . ü,dl> V! . Heim -
Verla « Z7 . Radol ! ,ell .^ ia

Witwer , katbol, . mit 2
illia , !Zi « d . . Fibiikani
mit liottaehendem «Ge¬
schäft . Beliker eines klei -
ue » Landgutes , sucht

passende
LebenlgMrjin,

ii- Liede zu Kindern Hot.
Gegenseitige Bertcdwie -
g nbett Ehrensache , -
geböte unt , !>' . t>. 4 ' 44 an
-iludol ! Moss , Piorz -
«seim . „ ^949

(̂ eb , alleinst . Dame iv ,A . iichl ang itfit,lcbenZsr .
Herrn vis 5d I . zivec! «

Heirat .
Anoeb . nnt . Nr , B4709K

« n die . Bad Presse " ,
k»c> rat lk . Anz . Herr . w . s ,
7>^ >l >ll . zu veirhcl ., Z- B
Bcamtc . Poft .Babn .Vehr, ,Steuer . Bank . Avvtbeker ,Dr . . Kaufm, , Hotelier ,Wirte , Fabrikanten , Pri¬
vat . . Landwirte , Müller
?c . Für Damen jeden
Standes a . Sradtu . Vand .Altei v . 2u—Sll J, . ist stctS
die beste Geleaenh , gebot, ,
iich ralch u , vaif , z. verehel ,
durch d, HeschäftSst ,
Frcibnrg Ziihrin .ien ,
Kirchhofweg t>. II . Net .erb ,

Damen und Herren ,w lche keine Gelegen¬
heit haben , lich v „ end
zu verh ., wollen ftch ver -
tranen ? r,oll wenden an :
Fr,H , RSbter in Heidel¬
berg . Uferstr . 8. B2 «48l

herz - liwülisiij
Gebild , Frl „ auSg , 20.

iücht , tm HauSH, . schöne ?
Bermögen u . h iblch . e,g .
Heim vorh, . wünscht zw ,
bald . Heirat mit be >i ,
kath,Herrn t . Briefwechf ,
zu treten . Nur er stg
Angeb . zu richten unter
<z2Sll »S an d . Bad . Prelle ,
Anonym zwecklos .

Kraul , lv . Landet , lehr
hübsch , gebild, . Mitte 20,ca . ' , « illion mit
arilii . Barin tgist , w . d ,mich b . Seirat , Anfrag ,
an die Eüevermitkiunc ,
Edelmann , Ind . Jak ,
Edelmann Franlinrt a ,Nt .. Mo ' tkeallee llll . v>eg ,
1907. » 2944

Heirat.
Süddentlche D - me . Ende
?" „ Jah » . tadell . Ruffchönei , vauSH . u . Verm .kinderlieb . gutmitttg .lange Jahre in Thürtng .anfallt «, um w n . Süd
deutichland r ., f d, Be -
kauntichaft tineSdefseren« eamtin Wtw . m . 1- 2Kind bevorzugt , B .' ',i1Z5
,̂Off m . m . Btl " Poftlaai^ ötlö . Jeu « t . Thür .

Wttwer . 40 I .. katb .,mittl . Verw, ->veamt, . ^ K.
Ä - V > w . Dameohne Anhang

zwecks Heirat
kennen ». lernen . AuSfOi >. mtt Pho : . u Verm .»Bei kült » . ii . Nr . »U7N5N
a . i». Vad , vreffe . Ehren -
wörtl . Ver ' chwiegenheit
wird zugesichert .

NSMKNZ M
lur .llamon ivcksa St .inciss
u . ieosr kelision . vsnniiuck okn « Verwö ? . , sliil
^ uskunlt iiS407 !»

sZLlil . . !V.
Llolplsodsstr . 48.

Direkte Aufträge v .mehr
lllv lieiratSl . Tamen m
Perm . v . K- Llil>lXlN zl>kk,
Herren , a . o . Verm ., Sie
ra ' ch u . reich heir . w „ erb ,
kostenlos Auskunft . Am ?
ii . « chlesinaer . Berlin

W «bmannstr . 2 » .

Besseres Etaaenh -zuS
m t 4—k> Zimin .- Godno
sofort „ «- iucht . Gegend
Äeften ^ ftrohe bevor,ugt
An « eb . unter Nr , B4 »7ug
an die . Vod Presse ".

E >n dunkel eichen
E^Möier
kankcn gesucht . Offerteii
unter Nr . >! ' «70gi an die

üiad . Prelle ^

Ladenregal
Mit Schubladen für
Evczereiwaren zu kaufen
gesucht .

Nngeb . unt . Nr . Z377a
an d,e ,. ^ ai >, Presse "

v » L4 «, «» Möbetschreinerei
mit etwas '̂ olzvorrat ist
»o v ?r ! aufen . Äu er¬
fragen unt , Nr .
in der „ Bad . Presse " .

Kikltsklds
Kofbllchhandlmlß

am Marktvl » ti ,
Wir kaufen stets

>,ltr Bücher und
B lde ? sowie ganze
Sammlungen , l41bll

Schuppe » auf Abbruch
zu verk . Hu erlraa , bei
Fo -ei Brunner , Dar¬
landen Voraerslr ll . iz,»

MM ! oöLMtiZuhI
5 « tau en aeiuckn .

Angebote nnter >>i471Z2
an die . »zad . Presse ^ .

Federbett
»u kaufen gesucht .

Offert unt . N r .BMVSI
an o e . i^ ad treffe .

"

Daus
dreistöckiges , mit Laden
Seitenbau . Einfahrt , kro
ker Hof , Werkstätten mit
Motorbctiieb lür 70 —8?
Arbeiter , nächst bei Karls ,
rube . ist zu verkaufen ,
Uebernahme kann in kür ,
zester Zeit ei folgen . Das
Anwesen eignet sich sür
?; abrikbciri ' b oder für ein
groszes Geschäft . Ä » er .
fragen bei ? ! Wclnkieimer
Kaiferstr , 1Z5 . I43SS

(Realreckil ) mit grokem
Sof und Garten , Scheuer
Stallung u . Wurltküch « m.
Räuchcrofen u . Backoleu .
in der Nähe von Karls
ruhe lVahnstat . u , Elek^
trifchel günstig zu verkau
fen . Das Geschält eignet
sich besonders gut lür ei
nen Metzger , da die In
der Nähe befind !. Metz
gerei in allernächster Zen
eingeht , Wohnun » kann
sofort bezogen werden .
Anaeboie ii , Nr , B38l !7a
an die B ^ d , Presse erbet .

mit SX 'ZZimmcrwohüa .
im Stock f. .« ein
Ä .iiiL mit Einfahrt und-VliUS k8i,M
zii verkauf . Gute Rente .
Nahe dem elektiifchen
Devot Oktstadt . Angeb
nnter Nr . I44Z7 an die
.. Vad , Preile " .

Lagerhallen
Massiv
gebau:e
auch Mr iüabrikatiouSzwccke geeignet , ca . 7VN
Qnadratm .. in nächster Nähe des Rana ' er »
babnho . - S, , « uerianken od - r vsr » « cht «n -
Weiteres GelSnde kann event . « »iterworben
werden . - Anfragen « nter Rr . 47 » <0 an die
Expedit »»» dS . Blattes

Damenrad preiswert , »
terkaufen . Kronenftr . 27,
III rechts , B4LS4S

(SiiteS , aebr . und fast
neuesSsrren - Ka ^ rrad
zu verlanten . I44V5

Adlerstrake 82.

teils direkt beziehbar ,
zu veriaulzn . Offerten
unter Nr . ^ 4708 :! an die

Bad Presse " erbeten .

In schön geleg vielbe¬
sucht Obcrami ^ slirdtchen
Ma 'ulbronn sind

Danpliitze
in selir guter Laar vreiz .
wert zu verkl . Schlüssel¬
fertige Erstellunl ? von
massiv . Wohn - od . Gs -
fchästsbäilsern . Billige ,
aber solide Bauwcile , da
große Steinbrüche am
Plavc . Anträgen u . Nr .
B47W4 an die Bad . Pr .

Eingezäunter
Obstgarten

bei Bulach . 5 . « r . ' ehr
vrciSwert zn verkaufen ,
» noeb . unt . Nr . V4708 »
nndieBad Presse ? rbet .

doch , kalt ungebraucut . hat
zu Mk . «>i>li,— z» verk .

Sonntaa . Karl - Kried -
rtchftr , iU . »i471i !»

Hu vcrlanfin : l gchr .
elektrif » . Motor , V .,
3 l' L. iSleichftrom .

Zu lauicu gesucht :
! clektriicher Motor ,
n neu od . gebraucht ,
für Drehftrom .

Anfragen u Angebote
unter Nr BLi^08l an die

Badilche BreNe " .

Fahrrilli'ZlkMrsltur'
Werkjtiiz ,

komvl, , wie D ebbank .
>>el schmiede , Mvnteur -
jiänd, , Gcwindschntid -
zeng , Weikbank m !ämt -
lichen Werkzeugen und
vielen Ersatzteilen sofort
z>« vcrtaullen .

Anaed . unt . Nr . B47WN
an die ad . Prelle " erb .

Ein Bauern »oa « eu ,
Pfeffer u . - al, - Schnau ».>
Hündin mtt Jungen zu
verkaul . Bula , Haupt
ltrake 13 ^, II . , r .

mit Bock und Brenne , ea
20— Sl> ^ientr . Tragkraft ,
find wegen Platzmangel
billig abzugeben . I4lit >ö

Max Oswald ,
Karlsruhe Schiitirnst . 42 .

Hotelb KaMse
altes , anteS t>iek<bält mit
Nealrecht , der Vage und
.Urölzc nieaen auiti für
Zndustri . zwecke » allend ,
zu ver - ^
kaukeu . ^
Angebote nnter B47Ul,g
an die . Bad . Presse ".

AlteZeitjHriiten
sowie Etnstampspapier
u , Flaschen zu verkaufen .

Hans Thomaflr . S.

Herren -
Zimmer

in eichen . Stettin ,
Bücherschrank 1,3V m
breit , wird siir den
billigen Preis von
Mt . 352S abaexeb .

Ärt
'

bezMr .
'

Möbeihlllls ÄühtZ

Waldstr . 22 .

SAÄzittimer i V « Violine
bell eichen , mit ? - oder
ü türigem Sviegelichrank
u . Marmor . low , Kücken
in echt Pitlch - vtne oder
gestrichen , billig zu verk .
vei S . « «eiii , Schreiner .
Vachneritrakie B !?«>»

Eine pol . Bett teile
m . !» olt zu verk . B2 ',l >-!8

Essenweinltr . 2<!,Ii lkS ,

KindcrdetlßrlieA
schmiedeilen , billig zu
verkaufen . 14 <üu

« aikeralle « !!S. v
Eine ei erne Kinder -

bettiielle mit fast neuer
Kapokmatratze , soiv eine
Garnitur dunkelroter
Tukizvo ^ tiereZu er¬
fragen u ^ ter Nr . Vi2S037
in der » Bad . Presse " .

Pol . Bettstelle
m .Rost .Iow .fetdgrR cku ,

villi ^ lt abzugeben
B -.'k>»S5 Gülbeltr . 24 . lV

Spiegclschrank
Ztür ., fast neu , preiSw .
zu verkaufen . BLsiili

« uden >ftr . ?.» , Iii ,

Tonnen garnitur
Lieoestudl . billig m vkt
B24W7 .Vapeltenstr . 4 ^ ,

billig zu verk . B2e>N4d
N? intei str . S1 . I V lkS.

<i—8 groke

Weinfässer
von 3V—47 Hektl , werden
villig abgegeben . Die -
ielbeii sind auS einer

chlobkelleret n . gut er¬
bauen . Näheres durch

in Ortenberg
i . Baden . 3 ^ 1 'ia

Lanersässer .
Mehrere auterv .. wein -

grüne . ovale und unde
Äöeinkäfler . te 4i Hur
halt ., zu verk . in Ofteu -
our » i . B . ,,<kroncns >r . !!S.

^>« verkaufen
Bruchsal ,

Sita
Bergstr . 21.

mtt Kasten , gut erhalt .,
zu v rkaufeu . 14443

Ublandltrahe Ü4. Hof .
Zu vertaufen :

Eießt^ rlhestsion
mit Klavier . Meisen
Pfeifen Trommeln u ' w
alles aliftellba '-. so dasz
nur Klavier Ivielt . wie
neu . tveien Platzmangel
billig -in 3gli3a

e ' im ! ' >r
Obcr «->l b , Biihl .

1
zum Preile von 7lm .—
zu nerkauien . Zentral »
h - i , nniiw >! rt KarlS
r » e . -> teinmar , u .

ffrieaSk ' r . III ,
S Kanker - Zentral -

Svulen - NSd ' nai ^ inea
ivwie ein guterbalteneS
«^ e - ^e »» - Ẑ akrea « m -t
kor ' edv - Freilank , ein
wenig gebrauchter , ein -
aebauter
Hilfsmotor billig zu
verkaufen . 144S2

Waldstralie 4N <:
Gut erhaltene Sinaer -

lchi re zu erkaufen .
Frau Sta » e 5?a,h.

Gerberstr . 175>. Ke > » a,/N
^ aden . B ? >!N87

Kochherd "
.Mä

zu verkauken . B4N7K2
AmalicLstrafze ^4 ^ .

Schwarzer Hevd , fast
neu , fowie VaSkierd
billig z» verk , B25V3S

Nitterltr . a tNalli .

Kul . Wlsliei '
4 Ringlijcher . wegen Um -
zna zu verkauf, . eden >o
tchvner Gummibaum ,

m hoch, sowie einige
Kakteen . B2k>li,l9

Hirfc !,strafte >? li , ll .

V . S . ZL .
M « torrad , 1 Kol, . 3" ,
? S, . fahrbereit , vreisw .
zu verkaufen . Bestchtia .>,l —S Nbr täal . B ' knm

S - fienstr , 12 ^. IV.
Motorrad k 8. V.
l ' '. k>8 ., leichte Maschine
kill , »n verk . F .ZIieinert .
Rüppurr , Raitatterst . 8K.

Herrenfahrrad
lehr gut erb Itcu , mit
Krellanf . äukerst billig
zu verkaufen . Nelken -
Itr h 27. 1. 144S7

Gute » Ver »en - Rad
billig zu verkf . Händler
verb . Luifenstr . S», HthS .
2 , St . l . B47ii94 '

Sehr gut erhaltener
^ Lieg- uMwam
zu verlausen . Back, Ge -
ranienstr . IS . B4L724

Klavvwr »rtwa « en
zu verkaulen , B2Si !77

Lesfingstr . 29, vart . lk .
Sear gut erh . Kinder »

lieawaaenlblau lackiert
in Sitz f . 2 . Kind « preis¬
wert zu verk Händler
verb . Bolliner , B4ktt >i>
Kai erltrake 1^/15 . 4 , St .

RindkriitgrlvMU
billig abzugeben . B47IN

Backstrake 1,4 , Stock
Fast newer Satlo -Anzua

sowie lckiwarzer Winter ,
mantel Preiswert zu vec-
keufeu , Größe l .NZ. Wcii -
9g em . BefichtieuiiS
Sonntag , 11 . Sept , vor -
n . ittags 10— 12 , nglbmill .
2—4 Uhr , Roanstrake 24 .II , Stock , links , B249 «6

Verschiedene Zacken
!»ottiin, . Schuhe , « ti -
miike , fa >, neu , billigst
zu verkaufen B4S954

Leoooldstr . 1« . ll .
Fast neues , dunkelbl .

Miltelk !cii >
Kr . 42 , zu verk ufen .mu Wilbelmlir 45 , ll . . r.
jlfrrd - - iid Zvageiivtrlliiuf !

I Brauuwirllach lauter
^ Luferl . I Rolfckimmel -
stute , fchiver . Scillase »
igut im Zug >, sowie !!
Baurrnwaaen . Alles
se ,en Höchstaebot »u ver¬
kaufen . »>4«87S

Beiertbei « , viarie -
?. lerai >drastr « Iie K4 , I.
2 Ziegenlämmer ,
ea , b Monate , »ur Aucht
geeignet , zu verkaufen .
l44l >3

Kaiser - Allee >7a , I.

Foxterrier -
Skndin mit 4 Jungen
ianch einzeln abzugeben )
lind lu veikaus 7<Zr>07Z

Karlltr 7,°>. Stb , III .

Dackel
Rüde , 8 Wowcn alt , »«
verkausen : KrtegSstr , 72,
5, Stock , B2S01S

Für Hlilidksrrllndt.
Noch einige « Wochen

alte , nette , drollige Bt «s«
Kiv - rnichnau ^erciie »»

in aute Hände abzugeben .
Geibelstr . ls . v .. Tcl,2 «k0.-

^ 2

unö öer angren zQiüsr r c anSesleils von
Rl)eirü ) ef serr u iTö Ä^ cu?(zebiLee- ^
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MM ?-
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IcsuSs » ,

deslcktixea LIe

in lkrem eigenen
Interesse mein

grosses lulZer In

Lvkiak -Zmmor

SpsIsvZilmmsr
5Ssr ?onZi5mmar , i! L «: !t » n

^ InzvimSdvI , vsitsn u » « .

1ZZ04

vsüMzizt ? . ZV
SirsLeiikslMlütlteÄells Lckl ^cktkok oäer lZeorz -? risZric :dZtr .

Z . AMZMM ?

i . Techniker
für Betrieb und Ausbau
ter Anlagen lWasser ,
Dampf . H ' Ivy .I .Erforder¬
lich BetriebSersabrung
oder Bau - und Priiffeld -
prariS .

-> Techniker
für Projektierung . Ver¬
anschlagung und Aus¬
führung von Licht - und
Kraftanlagen .

. Zeichner
f. LeitungSpläne . Trans¬
formatoren - und Schalt¬
anlagen , einfache Kon¬
struktion . ^ »51

Nur ledig « , erfahrene
Bewerber wollen sich
melden unt . Einsendung
von Zeugnisabschriften
und Angabe des Ein -
trittSterminS unter Nr .
? . l.. >v. b72 an
Alo»»», ? r »a !ikart » . ^

vadiSche Presse . Nr . 422 .

kn2ZtunÄsn

wie '

vsnlcsagungs »

Koi ' i ' vsponiloni »

unil VisZi ^ si »isn

liefert

Vuvl,6ruvkorsl

I Ksrlsrukv i . S . !
I V« i°Iag llsi ' S » lII»vt>? n ? ee » » s

^

>k. s . II . oder Wanderer , gebraucht , von Privat
tansen aewibt .
An gebote unter Nr . 144S1 an die . Bad . Presse ' '

Beteiliann «
an einem Geschäft vorl .bis 2V0M ^ . sucht älter .,alleinstehender HauSbe -
fitzer . Off . >, . Nr . B47048
an die „ 5wd . Presse " .

MS jll liaustll slliß !

MaZ zu verknusen ha !

KkStelle zuvergeb - hat
' ine Stelle sacht

Das zu vemieteil hat
'
was zu mieteu sucht

'mserirt am erfolgreich¬
sten m der

Zahischeü Presse
KarlSrnb «

Ecke Kirkel u . Lammstr .

ZI. kMiliglck
«u ö «/», 1t ! bis 14000 Mk .
tnnervalb d . Schätz¬
ung auf GeschästshauS
nabe der Hauptpost sos.
auszunehmen gesucht .

Angeb . unt . Nr . B47100
« n die „ Vad . Presse ' .
Für rentabl . Unternehm .

»u leihe » ses » »dt gegen
gute Sicherheit u . V - r -
zinsung . Angebote unter
V247V1 an d . Bad . Press

2S0 « W
aufzunehmen a « s « <Ht
g gen gute Sicherheit u
pünkliche Nückzahlung

Offerten u . Nr B2Ü0Z7
an die „ Bad . Presse ' .

. 2« «!v,SMa - ?
auf Hypotheken von Ge
IchästShauS nurv . Seibis
geber aukznnebm gesucht .
Angebote n . Nr . V47088
an die „ Badische Presse " .

Zinrn Nertanse mein
bewSbrten Ä2S37

Danerwiiseh »
an einschlägig : Geichäste
suche ich einige tiichtige ,
gnt einaesÄkzrte

Vertreter
bei hoher VrovMon
Offerten mit Referenzen
an Walter Cvhnheim .
Halle S . »t .

VerZreZer ,
Damen u . Herren , welche
mit nachweisl . Erfolgen
christl . Werke verkauft
Hab., sucht bei hoh .Provis ..
Prämie , Sveseniulchiik
Zs>i«zk!. össün . MkllMIkxii!». A .

GkUkralVkktrkttt gesucht !
Tüchtige , rührige Vertreter . die Verbindung

mit Militär und Offizieren . Waffenfebriken und
Jägern haben , zum Alleinvertrieb unserer be¬
rühmten . vatentamtlich geschlitzten , unerreichten
Waffenöle und Waffenfette gesucht . Große Ver -
dienftmöglichkeit . SLIVa
Chemische Fabrik vr . ktrivQlzer -, SelS « N » erL

Anlage L8 .
Sehr geeignet für frühere Offiziere und Landwirt « .

Laiidnz rttkiiaftli -Vc Grj ?Z! sÄaft m . v . S .
fnckt noch für einige Kreise , tüchtige

MKemvertreter .
Zum Vertrieb gelangen Artikel , die tn der

LandwirNchast täglich ge - und verbraucht werden .
Große Verdicnstmöglichkeiten !

Herren , denen ca . 8 - 10 000 ^ zur Verfügung
stehen , wollen Offerten einreichen unt . Nr . B2L02L
an die . Badische Dresse " .

Agenten
u. siilie MnUlec
für VersicherungSab -
ichtüsse aller Art von
General -Slsentur geg .
Hobe Provision . ses « Ät .

Offerten unter >ti4708ö
an die „ Bad . Presse ' .

Gesucht für sofortige ,
dauernde Stellung sur
diesige Reparaturwerk¬
statt ? versrtter

Eiseadreher
welcher Führerschein für
Personenauto bat .

Schristt . Angebote mit
Angabe der Kehalttan -
sprüche und Zeuaniöab -
Ichrifren erbeten unt . Nr .
I4t !>8 au die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " .

zg - MM W .
er ? i « lsa

unsere Vertreter . Daektiesu
ers^ I. Veckkukerll ist eins »uLsroröentl . Ver -

äisnsilnöelickicoit xebotsa . — I^ ur öevsrber ,
äie deste Lrkolx « i>»<:kve !zeii Icöllllen , vollen sick
msläea . LrÄnckekeuvwiss « nickt orkoröerlick .

ezlA! VMMlAlPzMiItÜÄ
KIsm «AlMlie

^ elndreilo « rot ! » l! « 3 .

Km eckk -Ierl. üeiiie I-M - vi!.
A295S

VMMk WM !
Kür techn . ?lvvarate und Kontroller suchen

wir für zede Stadt einen Herrn , der auch Nieder¬
lage führen könnte . A2SL1

Stelzin Konstanz .

Bestehende ffabrik beabsschttgt wegen der zu
hohen Frachtsätze in Karlsruhe vd . anderen Städten
die Errichtung einer Sabril siis Wagsniett ^
Ledersett und anderen techn . Ketten etc . nach
ihrem Patentverfahren . Herren , welche über
Süvov Mk . verfügen und sich damit ein lebenS -
sichereS und selbständiges Unternehmen erwerben
möchten , wollen sich melden unter -I. v . 4Z02 an
liuiloll Wosil « , liorlill LVV . Ig . »Kunden werden
evtl mit überoeben . » SV48

Gsneral - VerlreZer gesucht
(für Bezirke KarlLrnIie - Freiburg und Konssanzi .
Leistungsfähige Chemische Fabrik vergiv ^ Allein >

na in te -i»n . Oete . Gewehröle . Bohner -
>id SÄniierseisen , Seikenpulner bei gut .

Vertretnn
>» a» se un W > .
Verdie « » . Nur tätige und tüchtige Herren oder
Damen linden Berücksichtigung . Näheres

Chemische Fabrik iÄr ». A . Buecher »
Seidelbsr » . Anlage 58 , BNVZ5,

Größere Holzsirma
in Süddeutschland

sucht sür ihre Spe !>ItionS -Abt « tlung einen im
Rbein - SchiffahrtSbetrieb und internationalen
Bahntransport erfahrenen und zur selbständigen
Arbeit fähigen , letngen UnssstMten . Offerten
mit Lebenvlans . G " lialtSansprüchen . Eintritts¬
termin und Referenzen erbeten unter Nr . LM4a
an die ? !adjfche Presse " .

IM ) MW Jayrcsgewinn . Ls «
Vensralor «trieb eines gel . gelch . Mill .- Kon -

fumartikel ? bezirkiweife zu vergeben . Herren mit
mindest . Ä !0M>^ erfabren Süiheres u . ! 248Udurch
?tta - Hac >?cnsiow «iagler . «ierUn 'M . Ski .

- um möxlickst daläixen Eintritt
einen tiielitieen , seldztänclixen

vs korstsur u .
ilsokscki ' SibS !-
I!I!i!,!,,MIMNNM?I«MIUIlIII!>IIIIl!IMIIIN,MIMIMlI!lII!IIINMIMIMIII!!IMNMMMIIN!III»IIIIM!

äer Nocie - unä Stspel - k' snstsi - klott
unä nuslcrsitie äslcorieren kann .
Ottsrten mit Liiä uiicl ^ nizsden
seitkeriser lätizkeit , svent - mit

LLkriktpi -oben , erbeten sn

LKW Mrüs . ÜMiMlg
^ Anufsktu !-- urili kio<Ie>ve !-en
vsmen - uiui ttei -renkonkektion

Badischer Frauenverein .
Gesucht KemdarbeitslehrermneA

mit II . Prüfung für FrauenarbeitSschulkurse im
kommenden Winter . Anmeldungen sofort Karls¬
ruhe . tSartenstrasze 47. 14IS »

MMMllM
slegAllt « , xroszs 44 ? iZur . VoriustsIIen :

«I . 12 . ^viscden
11- 1 Ilkr unä 3— 4 Ukr . 14407

Noäellkaus Ang . k! oZ : Imo5e !'
,

. Air . 7 .

WZ 8c !ilil ! illel ' iliiiLi!

M8

im Abändern von Tamen - KonfcMon durchaus
hewaudert . zum sofortigen Eintritt in dauernde
Stellung gesucht . 144L4

Lspl Lvköps , ^ Lrktplat ? .

!.MMkl5

M . S . 50

öchnMer gesucht.
Bei unterzeichnet . Stelle

wirb <?tn gewandt . Schnei ,
der m . gut . Kenntnis d .
Zivil - u . Unisormschnei -
derei gesucht , als Aus -
helser im AussscbtSd enst .
Kenntnisse im Zuschnei¬
den erwünscht . Atter
nicht über 2K Jahre . An -
sangSvergütung ca . 7M0

Wohnung u . Kost geg .
mäbige Bergütuna . Aus¬
sicht auf dauernde Anslel -
lung bei befriedigender
Leistung . Schrifil . oder
persönl . Melduno u . Vor¬
lage von Zeugnissen an

Direktion des
^ « chtbause » B ru chsal.

!n ökrWvkn!

üiKVL

5uM8rtrkM !! 3 !
ylizMl

ZolMMkMMmell
für ernsthaft strebende
Persönlichkeiten . Vor >
bilduug Nebensache .

Keine Versicherung .
Offerten unter BZ4S27

an die . Bad . Presse ' .
Guter , leichter Neben¬

verdienst wird

mit größer . Bekannten
kretS nachgewiesen . -
Angebote unter B470K8
an die „ Bad Prek ' c " .
«W —1« 0V Mk . wSchent -

lich u . mehr können uns .
Mitarbeit . «. Schreibtisch
verd . Etwa » ganz Neues .
Alsvrrtrieb Sandau .
iElbel . Dtaiwieie 2 . Ä -m
Briefumschlag m . Ihrer
genauen Adr . beifügen .

Tüchtige Mmm
« es « <St . Vaugeschäst
Miiller . Rtiv «>urr . ss» s

So,ort tii «h »i » er

Polsterer
« esusdt . Wiuterarbelt
zugesichert . 3« >7a

jr .» Bühl i . B .
Möbelgeschäft .

» ersekte sowie Silfs -

für feine Leder sucht sof .
« <vnb »» br » ^S . » SoZiü, .

Hardtstr . « «. B4K8Z4
Telegraphenkaiernc .

mit guter Schulbildung
u . möglichst französischen
Sprachkcnntnissen sofort
gesucht .

Angebote « . Nr . 144A5
an die „ Vad . Prelle ' erb

Lehrling
von großer Buchhandlg .
zum Haid . Antritt gesucht .
Bewerbung , u . Nr . 1444S
an die ' Bad . Presse " erd .

Jimaer Mann
aus achtbarer Familie ,
mit guter Schulbildung
— Einiäbrigcrforderlich
— kann sofort all
tanfm . Lehrlmk
eintreten bei 14ZSg
« ntomobil - ventrale
S «doemper »en Gast ,

Karlsruhe ,
Amalienstrake S» .

Schreib -WW !
Eine im Maschinen¬

schreiben und in Kurz¬
schrift durchaus bewand .
Dchretbaebilfin ievt . auch
Gehilfe » auf eine Vforz -
beimer AuwaitSkanziei
sür sofort gesucht .

Angeb . unt . Nr . SMS«
an die „ Bad . Presse " .

W r̂ suchen zum möa
lichsi sosoriigen Eintritt
»wci geübt « 14131

StsnsiyMen
Schriftliche Offerten an
Aachener H Miinckener

küeui-r - Bers . - Gei .
General -Agentir , Kürisrihe

Sosienstr . S!i.

ML
l . 5iraft zum I . Nov .
evtl . auch früher assncht .
Solche , die bereits auf
AnwaltSbüro tät . waren ,
berorzu t . 144öl>

Angebote erbeten an
Rechtsanwälte DreS ,
Die «, . Kiriiicnbauev ,

« ietll und Siltinser
>taiie ? stras !e IM .

W !!i-i» lUMö
«Schreibmaschine » u . zur
Ablösung der Laden¬
tass « gewicht . Angebote
mit Lebenslaus , Bild u .
Zeugnisabschriften unter
Nr . 141S4a . d,Bad . Prcsse .

<t» nur
»cke» . Äa Weiterer Ä » atr

PL ^ Sll .
wt -i» d« »e »e^ vQis «

Olgwol k' ixckuri«. ntcmol , !o»v.
XN « I, »G « Ner, » eNar - « OlL . .

ges . Person , nicht unter
24 I .. zu sofort . Eintritt
<Ik> Sept . evtl . früher »
gelncht . Vorstellungen
»wischen IS—2 Uhr erw .
UVgkt,Alch - Wee
Karl - Friedrichst . 1 . B ^«s

Sliitze-Gesuch .
Suche fSr Kii <be » « d

Vawshalt tiiÄttae . aa -
vild . « tiwe . S Miid
th » n « itd Wastbira »
vorhanden . Hob . We¬
dalt . Anveb . in . Zeu « »
niS «ibktt ?rist «n nnter
Nr . ! 444 <Z an die ».Ba »
dischePresw " , ^

so » I !
Tücdt . ANein ?niidchsn .

gesucht , das selbst , kscht .
Näh . unter Nr . Z4497 an
die „ Bad . Presse " .

Kinderliebes , fleißige «

MKdchen
welches schon in Stellimo
war oder solches vom
Land bei guter Behand¬
lung per 1 . Oktober ge¬
sucht . Mandelbrmm . Rüp «
purrcrslr , SK. 142S7

ZWMes MNM
das . selbständig rochen
lann u . auch Hausarbeit
vnsiebt . gesucht aus 1 .
Ottob . Zweites Mädchen
vorbanden . Dr . Kaiin .
Wendtstrahs 1V. II . 144V4

Änckzs sofort oder anf
IS . September ein » tiz

Mädchen
oder Sltsr « Kra « «ur
Besorgung eines kleinen
Haushaltes . Zu erfrag .
GotteSauer Kassrnv ,

Wo5nk >a !iS V .. I . I .
Durchaus

zuverlässiges ^
da » kochen kann , »u L
Damen gesucht . Guter
Lohn und gute veband
lung zugesichert . BSSlIM
Hirichsir « ^ ' IM . -.'. St '

Anständiges , jüngeres

AMZßSZHSZT
zur Mithilfe im Haus¬
halt nud zum Serviere "
gesucht . Kost und LoaiS
im Hause . Vorzustellen
nur wenn aus Dauer¬
stellung Wert gelegt wird
bei Ja ?od EtaiÄ . Wein¬
stube Wessen ^ . Biorz -
keiW - Brötzingen ,
Eisenbahnstr . 1 . Z87Za

FZotter UeMufer
der LebenSmittelbranche
sucht aus 1 . Oktober
Stsllnng . Auch Stellung
anderer Branche wird
angenommen . Angebote
unter Nr . Ä4S824 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

AM . Köchin . 5Ver, sucht
StsSls

in grök . G - sck,SftshauS
übernimmt auch Sausar ,
beit . Angcb . unt . Nr .
B47V4V an die Bad . Pr .

Grösj - re » Unternehmen
sucht für den hiesigen
Platz veriekte

SLenotypistm.
die gleichzeitig mit Büro¬
arbeiten vertraut ift .

Angebote mit GedaltS -
«nfprüche und Lichtbild
unter Nr . 14825 an die
„ Badifche Presse " erb

Plch -

Zmrbeftemmen
per sofort aesucbt . »»
VMziz»sIs !i>mI.es!sMsl !.iii.b.II
Büro : Kaiker » . 221 . l /
Eine durchaus tüchtige

Maschinen -
Strickerin

wird sofort gesucht . 14SV4
Maschiueuftrick . « « gel -
tardt . Gartenstrabe 11.

JüdischesFrl .. 21J .
alt , w «»!!t Gtciie

wo sie sich gleichzeitig
in der Küche weiter
nuSbildeu kann nnd
Mädchen vorbanoen
ist . Familiennnichlutz
u . gute ^«ehandlg . w
gew . Off . u . B4kw80
an die „ Bad . Presse " .

Frl .. tischt » kaukm . Kraft
perfekt in Buchführung .
RechnnngSwef . . Schreib¬
maschine , sucht v . 1 . Okt .
oder später passende

Stellung .
Ang . unt . Nr . B47VV8

an die „ Bad . Presse " .

Gebildetes Fräulein ,
J,musikal .,im Nähen

beivand . iucdt Stelle als
2.1

bei Familienanschluß . --
Angebote unter B47072
an die „ Bad . Presse " .

Solid ., nett . Frl . . 20 I ..
sucht AnfWgsstköe

zum Servieren . Würde
evtl . Hausard . mit über¬
nehmen . Angebote unt .
B4704V an d . Bad . Presse .

50 « Mark
»adle ich temieniae » , der mir et » «

Vertrauens -5telle
auch al » Vortier ans einer Bank oder Fabrik
nachweist . Gute Handschrift nnd Alla «metn » ilb « » a .
80000 Mk . Kaution kann gestellt werden .

Zuschriften unter Nr . B4711V an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse ' erbeten .

Mädchen gesetzt . Alter »,
weiches über 20 Jahre
einen Haushalt selbständ .
führte , sucht dauernde
^ /KaushälLerin
bei einzelnem Herrn od .
Dam « . Beste Empfehl¬
ungen stehen zu Diensten .
Offerten unt . Nr . B470V2
an die „ Bad . Presse " .

Heimarbeit
im Schreiben od . Sticken
ges . Angeb . unt . B46V88
an die . Bad . Presse " .

Weisiniid «« suchen
2 Mädchen gründlich zu
erlernen . Angeb . Dur -
lacher -Allee 42, lll . B »m

Frau sucht Heimarbeit
in Blusen « . Kinder -
Kleidchen »n behiik «!« .

Angebote unt . B24S81
an die „ Bad . Presse ' .

Mmgslausch .
Gesucht 4 oder S Zim ^

Wohnung , gegen 8 3 .»
Wobng ., part . Hübschstr .
Angeb . u . Nr . B4St .28 an
die „ Bad . Presse ' erbet .

In einem , im Zentrum der Etadt , in günstiger
Lage gelegenem , am 1. Okt . Il»2Z beziehbarem Ee »
s«HSftSda » Vn »nda « sind noch grök . Büro - bezw .
LadenrL « M » z« veraebcn . vorzüglich geeignet
für Banken oder ähnliche Institute . Da mit dem
Bau noch nicht begonnen , können Speztalwünsche
in weitestem Ma 'ge berücksichtigt werden .

Nur erstklassige Girmen wollen ssch » nt . B4N07S
In der Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ' melden . .

E » sind noch in bek . GefchSft » lage »« vermiete »
Massiv SoMbe » fich « re , helle

Fabrik - Büro , Lager -
beD . gmMe Ketterräume
mit Nuto - Gar -̂ sze. a « ? Wunsch Gleis »
anschlusz , unmittelbar der dentsch - franz » -
fiscken ( elsässischen ) Grenze .

Offerte erbet . « nt «r Nr . S71Sa <m dt « Ervedit .
der „ Bad . Presse .

' >

Büro-
NiiW!ichßei !el!

in zentral . Lage « esncht .
Angeb . u . Nr . B47034

an die „ Bad . Presse ".

Siod . ligntMöblierte
Ziei -mer mit Ktavier
u . einige Male wöchentl .
Bb - ndMen von fein -
gebildet .. ruhig . Daucr -
mi ^ter UtM 1. Okt . od .
Nov . aew -Si . Offerten
mit Preisangabe unter
B2tS2ü an die Bao .Bresse .

Zwei möbl .ineinander -
gehenee Zlmme « per
sofort gesucht v . berusttg .
Herrn u . seiner Mutter
tDanermieter ».

Angeb . unt . Nr . B47073
an die „ Bad . Presse ' .

Mittl . Beamter , solid ,
sucht mdl . Zimmer.

Ana . mit PreiS unter
an dieNr . V47VS4

Presse " erbeten .
„ Bad .

« uSlitnder lManvtnave )
suck» per sofort 1 ober
2 hübsch mSbl Nimmer
in besserem Hause . An¬
gebot « unter Nr . B46SSS
an die Basische Presse .

Solider Dauermieter
l<N« schäst»mann > sucht v .
lof . „ utnsLbl . Zimmer
t . Zentr . Off . u . B470S2
-IN die „ Bad . Presse ' .

MUMmer
aewi » «. für junge »
Mann , der die Kunst¬
akademie besucht , wen »
möglich mit Pension .

Offert , unt . Nr . « 47008
an die „ Bad . Presse . '

innger
« 2

Intelligenter . . .
Herr sucht B2 °083

gut mSd ! . Zimmer
in der Nähe d« r Hoch¬
schule . Angebote sind zu
richten an L . Job « » so » ,
EttUngerftrabe 43 . Gast -
haus Albtal . Zimmer 4 .

1—2 gut möblierte
Aimme « von D - me t »
der Weilstadt gesucht .

Angeb . unt . Nr . B4SA8
an d >e „ Bad . Presse " .
Aelter . Ehepaar IKiücht -
li , « e> nebst erwachsener
Nichte , suchen baldigst
2 unlMIierte Amer
nebst Kochgelegenheit .

Angeb . unt . Nr .B47S7S
an die „ Bad . Presse .

Atzece Riiume
evtl . ganze » Gebäude mit Tinfadrt . für
Lnger und Fabrikation in Karlsruhe
«Nähe dcs . NangicrvahnhofS bevorzugt ,
sssort scwSt .

Angeb unt . 14122 an die Bad . Press «

für fofort oder bald gesucht . Süd - oder Süd -
weststadt bevorzugt . West . Angebote unter 144b?
an die GeschSIttstelle der vadtscheu Presse .
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-«

m * <2< - < c>° - < 2̂ <̂>

^ Z
-- 3

AH2Z
A' S
«-»> c?5»

<̂A
2Z 2Z

(? ! __
12' c??»

Z. Z
'

s ^^ ?
tS --
?? -!

<?!
-- ">
Z- 3^ c-^
3 K
!? ' ^

SZ

zMKZ
'

ZZW - ? ?8

^ Z
? 55
eO 22

'
5^<5^ -2

^7ZZ'
>3^

n̂>
s :

^ ?2Vt n

Q

k2S05
'Z'

? S6 >S- Z

?-
Ar - Z . A

-^ >^ »» ^ vi

^ ? p ->
v - Z ? ^ 0

Ks Z -

s .> Z ^

5
pl

e^ 2 . '

0 "
w v

T>

62 2̂ .

tS ?

K - H Z

Z, ^ ' ^ -
" 3 S' »
?

^ '
Z 5

» 2 . ^
3 e/ - ^
«? »< ? «>«

^ 3
ZZ -

Z ^

Fw3 ^

3 - Z
<?

S --

s 9v
ZA

H5

-2 ^Q
Z S.
3 Z<» Z
n 52" 2Z
52 ^

2t

«'S «-^v> <5

6 <? ' 52

>3"
?5Z
2t

2? 52

7Z ^

s - Z

Z ?

^ 2Z'
^

2N' ^ .

52
cv ^
^ Z?> 3
>55 -

-2
L5 ^

5

Q V
c?2» A

n> Z

? ?s
^ O
v

A . 52:

3 "
^ ? .

t2S

52
52 _.

^5, 2
2 . 3
?O
»- Ä
52 n

'
k̂

52 »

L/ V

AN "
^ ^ ' 55

"^ !? ' ^

^ -

m !

3 Z

? «
^ «->
-z
v L-
S L
Z <?>

-i

L s .
" --
ZK
YS -

A «

p! <-t

k2
V5 N
2?* 2Z

s Z
?« 3

(2
tt U -
V5

?>

>A 3
5̂ :
57! 52

A . >Z ^

» : ^
12 ĉ
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5 We>k k? Steins ) : Kel , 7-d3.
I^ c6 . c7, öcZ . cZ, K3.
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Sclivarr (3 Steine ) : Xe 3.
L c ?, iL.

Ädcäe t e k
VVelö .

Eine bekannte Idee mit feinen Mspkelen.

^ .ulgabe kkr. Z8
voll ? . v »rtlll » llo - ILarlsrull «,

« . » ut « eewt ^ oaet .
Lrstdruclc .

^ stt in 3 Alleen.
Zckvsr ? .
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M M
W

äW

VVeik tlZ Steine ) : Kai . Sc3 .
d7 , I^c7 , e4 , Ls3 , d3 ,
c ?, eZ, 62 , k3, i6 .

Scdwsri (S Steine ) ! K 6 4,
868 , e6 , I^ e5 > Lc6 ,
- 7. t7 . t4 . e ?.

» d e ä e k e k
VVeiL .

I .LsvllZe » i
Ü3 : >. vaS —bSf !

^an S4 : I. Ikk—ak ! Na »skr k«d>er ? u»I

Richtige Lösungen sandten « in :
Zu Ausgabe ZZ : Th . Weiftinger , E . Kühn . E . Wenzel. A. Fritsch .

. Kraft , Mannheim ; Fr . Schmitt : K . Thielemann : Fr . Helfers ,
ssen -Ruhr : R . Wagner , E . Fritsch, Durlach : H. Karch .

Z« « usgad« »4 : Th . Weißtnger : « .
chert , Ubstadt : E . Wenzel :
Thielemann : Fr . Helfer »:

Weibinger : E . Drerlin , !
el : A . Fritsch : W . Kraft :
» : R . Wagner : H. Karch.

Bruchsal : T . Rei .
Fr . Schmitt . K.

spielt .
Folgende Parti « wurde im Nebenturnier in Baden -Baden ge-

? art !« !?r . 2t .

L . kl«rrm »n» — X. klerrmaa » .
WeiS

i . «2—«4
2. 8- 1—13
S. l .k1—e4
4. c2—e3
S. 62- 64
6. «3X64
7. 5K1—-3
8. V61—d3
9. Sk8—xS

10. 12 - k3
11 . «2—x4
12. K2- K4
13 . —ek
14. VXe3

Lckvarr
«7—«v
Sd8—e«
l.k8—eS
67—6S
e5X64
1^ 5—K4f
lxS—?4
V68—67
8eS—KS
I>-4- kv
I>K5—-6
I7- kS
I.K4X8cS
Sc6—68

IS.
1V .
17 .
18.
19.
20.

VV-tS
» 4- bv!
64—6511
6VX--S
Ix-1X8!,0
^al — d
K2—d4 ?

Sek^ ««
e7—eö
7>8—v8I
d7Xc«
868XScv
Le6—eb
c6Xl.dS ?

Mt 20 »7XI.KS Kitt- Zoliv.
6»» besssrs Spie! erlauxt .

21 . l .li6—«3. Î un steuert 6^z
LpisI einem triedlicken Keir>i»sn6e ru ,

?ek>- 63s
22. 0 -SXS6S 7'c8X ?c1f
2Z. !> 8X?e1 remis .

Die Parti « der beiden Namensvettern weist zwar keine theore¬
tischen Neuheiten , aber durchweg kräftig « Züge auf.

In der Partie Nr . IS Th . Weißinaer —A. Duhm sind uns leider
einige Unrichtigkeiten unterlaufen . Die Partie wurde nach dem
40. Zug von Schwarz abgebrochen und dem Schiedsgericht über¬
geben. Die Abbruchstellung wiederholen wir noch einmal .

V/eiü : l8 Steins ) » 4 . 8c3. Sa4, K4 . ev. 64 . »8. K4.
Soiiwsri : (8 Stein«) KeS. l.o4 . Sa6. d7. c6. »4 . kv. KV.

Die letzten Züge waren 40. sZ—«4 ! ! Ein sehr starker Zug , um
gelegentlich zu K4—d5 ! zu kommen . 40. IM —<?6 . Nun
setzte das Schiedsgericht, die Herren Eudehus -Mannheim und Dr.
Preiswerk -Berlin , mit der Analyse ein.

41 . keS 1.63 «5 . kvs Kk7
42. XXK5 ? ttl 46 . 5X«S I.X-L
43. e8Xk4 «3 47. KS Ixll, !
44. 6x5 «2

Durch diesen Läuferzug kommt nur remis heraus . Weif, muh
also einen andern Weg einschlagen, um den Gewinn herbeizuführen.
Weist darf 55—54 nicht zulassen ! Herr Dr . Preiswerk analysierte
die Partie weiter , während Herr Gudehus mit dem Abschätzen der
eingereichten Schönheitspartien beschäftigt war . Herr Th . Wei-
hinger macht nun auf die Zugfolge : 41 . Xx5 1.63 . 42. d4—b5ü
aufmerksam: die auch tatsächlich den Gewinn forcierte .

42 . d4—KS »SXdv 44. bvXeKI K7X-S
43 . a4XdS I.c41

vis ?ort,ekuvlk kenne» unser« » « e. '

8ek »elikr !eklra »tea .
A . Kempf : Sobald wir den Verlag erfahren haben , werden wir

ihn hier veröffentlichen.
Nufg . Nr. 36 werden wohl seh? wenig « gelöst haben . Leider hat

der Druckfehlerteufel wieder einmal gewütet . Di « Aufgab « kann
nur in drei Zügen gelöst werden .

E. F . : Die Lösungen gingen uns nicht zu , wir werden nach¬
fragen .

Diamant - Rätsel .

» .
» ! » l

d c c i 6 > 6
I c> e e e j e e

.

Ie ! e i> ^1 I I I jn n ^ o

X I o p r ' I . ! '
s » » I < I <

u V ! V I

Di « Buchstaben in dieser Figur find so zu versetzen, daß die senk»
rechte und wagrechte Mittelreihe gleichlautend den Namen eine?
Generalfeldmarschalls nennen . Die anderen 8 wagrechten Reihen
sollen nennen : 1 . einen Buchstaben, 2. Teil eines Wagens , g . Teil
eines Wortes , 4 . Begleitung bei Begräbnissen , S . eine Schutzheilige,
6. einen Flutz, 7 . ein Wild , 8. einen Buchstaben.

Rätsel .
Ich nenn « dir ein Mägdelein :

' s
Versetzest du die Zeiche? mein ,
Dann bring « ich im grünen Hain
Dir Melodien hell und rein .

Auflösungen aus der Rätselecke .
Zahlen -Rätsel . Auflösung : Pyramide , Pburg , Ritter , Astron«

mie , Meteor , Indianer , Dienstag . Eduard .
Nichtige Lösungen sandten ein : Friedrich Klein , Erna Krau »,

Walter Bender . Berthold Barth , Mustklehrer Kraft , Han» Gossen».
Hans Störzinger , Anton Laulke . Walter Kretz . Otto Dieterich. Ilse
Friedrich. B . Becker, Willi Peitke , Frau M . Weydt , Mizzi Lustig.
Gertrud Störzinger , Gretel Eisenträger , Fritz Hummel. Werner Wolf¬
förster, Philipp Haas , Hermann Seyfried , Ilse Friedrich , Hermann
Münsch , Karl Lehnert . Erich Stein . Gertrud Müller , F . Reichen«
bevger. Luise Wartmann , Herbert Hanauer , Friedr . Steininger , Phi «
lome Vscher. Achilles Vlachos, Karl Röller . W . Kirste . Else Metzner.
Pauline Zeller . Hellmut Wolff , Emma Moser , Berthsld und Ger¬
trud Throm , Hella Daniel . Karl Scholl . Fritz Jordan . Herta Hipp.
Luise Zeil . Karl Utry , Max Hanauer , Wilhelm Rückert , Fritz Steg «
mann . Wilh . Groß. K - B .. Ella v . Ranau . sämtliche in Karlsruhe :
Erwin Hermann , Odenheim : Oskar Mayer , Bruchsal : Ivsepb Walz ,
Bruchsal : Gretel Freund . Bruchsal: Karl Zirpins , Lörrach-Stetten ?
Sophie Mannheim . Kehl a . Rhein : Albert Trabold , Durlach : Oskar
Stübing jr ., Hattingen : Hermann Münch . Knielingen : Karl Vier «
king, Gersbach : Gustav Walz . Durlach : Wilhelm Ritter , Zeutern :
Fritz Karlebach. Untergrombach : Fritz Müller , Rastatt : Fr . Kienzle,
Biberach : Luife Freymüller , Lörrach : Frau Marta Fuchs, Tröm¬
bach : Hans Lorenz, Bruchsal : Edgar Kuhn , Lauda : Elisabeth und
Raimund Lehr, Berzhausen : Klara Stotz, Pforzheim .

Rätssl : Auflösung : Schaukelstuhl .
Nichtige Lösungen sandten ein : Hans Gossens . Hans Störzinger ,

Anton Lauste, Enm Kraus , Mi ?>zi Lustig, Frau M . Weydt , Gertrud
Störzinger , Fritz Hummel, Edith Eisenträger , Hermann Seyfried ,
Erich Stein , F . Reichenberger, 5>erbert Hanauer . Max Hanauer . Else
Metzner, Luise Zeil , Wilhelm Rückert . Wilh . Trost. K . B .. Ella v .
Ranau , sämtliche in Karlsruhe : Emilie Stengel . Lichtenau : Joseph
Walz , Bruchsal ; Fr . Kienzle, Biberach : Frau Marta Fuchs, Krom¬
bach : Elisabeth und Raimund Lehr, Berghausen.

As!,?!?!!

Hbsvtinfton
d. A4» , ? . M77

^ N- unlj Vorkaut
7el . 2I2Z

^ ark?rslenstr . 7.
kwilZer , Soduks .^Vksode,
Nöbvl u . 8 . v ,

krlsltsnkere , ^ 6Ie?str. Z2
XIvi6sr. Lodudo usv ,

kl . . <inssenkelm .U»rk?raksn8tr .2d . ? .4V71 .
^ uskunttvi

^ Nfkvnktvl kZt>i-««I,
^Ven6t°itr . 3.^ » 8knnkt fiir ie6srmann.2vvl ?diiro : Kslserst . 21Ü. I.

^ uto - u . Wagvnlaclcivl '

lisnk-KIv,^ 'intsrstr. 3S. ? el . Z0SS

Lsnljagistvn

Lanksn
>Ievk5 LUorv, k^ Ie6r !<:ds-

plst? 10. I 'sl . 369 . S68.
^ »'1. I>sn6wlrt »ollakts-
5 dsnk v . n ' . k . N .^auterder?str. 3. ? el . 233

^ ^ ettfellvm - Nvinigung
klsodwers .Xedtl.. N

locZvinver6 . wie neu

Lilclgi'- ^ ik'. i' skmung
^ kitlekls, Inll . LertZvdk -userstr , 128 . I 'sl. 1957 ." «rder »« sissrstr . 221 . 'I'el . 5081.

SronnkoksSgvi 'e!
l»krb«rs . l>. HenoimkS' '.
(Zoltessusrst 33 . ?srnr 4681

önefmafksn
kriist .Instt .lisrrevstrsö « 1k.^ nXnut — Verkauf.

Lijokel -- l?kvisoi -en
I?»rl ?aul , kltterete. 30.

küro - kväai 't
Kuno -^ innoktungsn

tZsdr. fioüol»?rt ,
kiai8sr - f!slls IN-IS.

'I'sI 2132
k !^6s > <!c ( !>, ..

^Vslöstr. 49. ? cl , 2979 .

vamsnsciineiäoi '
eil . » leldsl . ^Vildslmst . 61

^ nk4..^aokenkl. v .Näntel.

Vsusi 'v/Zsoks -
KrolZksncllung

^ v6rvas VVelnlL, Xaiser-
straLs 4V.

8 . koravit ?.^Ver6erstr. 82

vi'Alitgkflsclits , 8isdv
?IIK . .läsvr , ^»bi-ikstlnn.

Lrsus ?str . 21. ? ol . 3297 .

Llektrotevkiiiilc
lZ»6 . P1ektri5l <äts » kv » ,

VIsrtln t !o .,Xaissrgtr. 136. I 'el . 251.
L !ektrv -m6u8tris k<»r >s»

ruks . K . w . d . kl . I.eüsine -
slrgksl . ? s >. 47 ?6. (ZrolZ -
dan6sl un6 Inktallation .

(Zruuck S velimiodsa ,
XVal68tr . 26.

'I'el . 52».

Llölcii-otkotinik
-lakod l .eoi >Iiar6 . Mv -

purrsrstr . »0. ^ el . 4S4S,Llvktr .IllstaliatioiZsseLoii .
?>iaesl äi Kisker

elektr . lnswl !.- klesedSkt,körnerstr . 15. ? el . 8328 .
X . ? lvlNer

Ziioflurrerstr . 16,1 'sl .4760
Ivillkt - un6 üraltanlaKSU .

8066 . klektrliltilts ^ ss .
Karl8ti '. 28.

"ielepd . 4951 .
IZwill 'röiiÄIe , 8of !eu»t .120
Stark - u .Xoliwaollstr -^ nls .
IZ6uar6 ?!IsoIik !l,8Ie1n8t.I ,I 'el . 2453 . klektr , I .lollt-

Krakt- u . Kliuselaolseen

^ Sl'dvi'vi
v . I,»«ek . I^skrilc 8oklev-

straLs L8 . I 'eiepd . 1953 .
I<1l!alen -

ZialsersiralZs 44
l -udviesplat ? 40 »
Xurven8traöe 1
Kaiserallse .IZokeXZrver-
Narion8t ?aks 45 lstraöe
^ u6vis -VViIliolm8tr . 13
likeinstraLe 25,
viirlacl, : Hauptstr . 86.

Vl . VVolU, Ll»men8trabs 17.'l'eleniion 286S.

» vl-l-onsviinslljoi -
y . ^Vet,vr,8odIZt ?enstr . 36 .
Aol .v .klsrralldeicI .,8tvMaF

Xsutsokukstompkl
k »rl Lltlllnzinaver .kalssrallse 41 . I 'sl . 3981 .

Xli^ vknvreisn
^ 6oll l .ln6vnl »ud , Kai-

ssrstraös191 . I 'el . 846 .
ssinsn?- u . Immodilivn -

kssekäitg
Wurm l)o .. Knrlsrulie .

Hirsoli8tr . 128 . I 'el , 5759 ,

t.snäsckattsgSi 'tnöi '
c »rl .lnller , 8pe ?.- Vesod .

I. IZSrten. Loliekkelstr. 48.
keot ? . ^Villielinstr . 60

Lpe^ . 'lopkpkl. u Linderei .^ msilkciiilllgi '
6nrl Rtttllnemaxer .

Xaisorallee 41 ,
'kel . 3981 .

fklllbzknsn
Klistav lienre kroniins

^ slödalinen - Industrie -
bedarf , .Vlsnnlieim II 611
Telephon 2048 ,in6 5906
1'slser .- ^ 6r , PI0eelra6 ,

I. ANllv/il't . I^ ÄSoiliNSN
l>»n6v , Makoti , n , (Zerkte

Otto 8olim !tt v . m d II
>seueLslinkk >flt
Kes<eu,dill,k ;e2i!?smislls
sÄn>tI,Iand v̂irtsoliaktIiell .
Nasedinen und (Zeriite.

fskrrsllsr - unä
kiäkmasok . - ttinicllung
kun ^lnann <̂ !ir .. ? üli-

rincerstr , ?,7, palirrZ6eru .
(Zlimmi I?nl?ro8i?rki8sn

ssi-iskuf , pai -iümki -isn
? ti . I^vreder . Nurlaolier -

Allee 37. I 'el . 3194 . Klee ..ino6 . vkimen- , u . Herren -
Irisier » und parfüwoi 'is -
?esoli Anlerlisuris » . Ks-
parat , eämtl . Haaiürkeit .
sovie Puppenperiloken

sssi-den uncl Uacko
vroserle Velin . Xaolis«?

üsl >rin ?ei'8ti' I 'el . 190S.
^ rbeilsosoliAit

^Va!6str !Z8-!015 . I 'el . 2849 ,
Otto ? i8ol,er , l^i6elitas -

I^ro ? .. Karl8tr . 74. I 'el . 37.vrosorlo IVivnLos .vurl . Allee 35.
'l'vl 2591 .

0ro ?erle llttv k? »^ ei -,
^Vi >lieIm8ti' ,2N. ? e >, 1283.

V « tsta6t Droe I,. kZiiliIer,I .aoks>sr8tr , 14, ^ el 879
vrogori « W . ^ soNorilliie ,Ainalienstr , 19 . 1'e !, 519 .Vrr -Svrls Ä6oi ! Vetter ,Kirkel 15. I 'el . 859.Westeiiö -Vroesrlv .liaisorallss 65 — ? el . 513 .

I. ellki-möbsl
L . Solilitii . Xaiserstr . ZZ7 .

^ eleplion ?498.
Alle Arien ? olslermSbeI ,

^ uitsi - mittoi
kvldel S! t !o ., t? . m . d . kl.

kilieinkafen . VVerltkalls.
Viü -l » krd .Stn88er8tr . 19. I 'el . 5449 .
l?. Saumavn

A, ks ^ ewiestr .ZV, I 'el . 166,
^V . l ' . pleiter . Aii?srtsn -

strake 75. 7e >gs>!>. 5544 .
8ämtliolie Futtermittel .

^ gZcliinknstl -ilizksl'vi
l.. I?nesII,klr6,s!artsnstr II

Md . Iii .. Lw , VVoll-^ aser .

psk -kettdolisnlvgei '
81 «?» ^ Volk

LodütsenstraLe 61.

^iSNlIkl8SNVSlt
ll . liotk . kiirsodstr . Z5a,? ölepllc>n 4878 .

pei ' i-ückvnmaoligi '

kl . Lleler , Xaiserstr . 223.

? ol8t0 »-k7
vnl> vekoratourg

L. Nureer ^VkUcI«t,8g.7. 2817
Vorkilnee u . pnl^tsrmöd.

kamlneror .^V' ütisImst . !>5.
8p3 .Werk8t .k.?o>8tsrmöd.

pkotogl -gpkvn
kausoli » psster , ^ tsüer

vornstimerl 'lKitosirsndls
Ver?rnLsrun<?8 - Anstalt,^ uknakmsil lür Kunst u.
(-«verde .krbprin^enst. 3. T'«! . 2678

San , «anKC «, .. ».smsSS .
Ksi8ori>a8S !»?s7, ^ el . 547.

pkotogi ' . Sväa »'t8ai 'tiI( .
^ IK. (ZIvelc » Ol«.,

Külüersti ' . 89 — ^srur . SI ,
lZeertin6ot 1861.Hermilnn Nusol ,8vküt̂ en8tr. 12, ?>I . 2663.

Puppenkliniken
I? . vieler , Xakerstr . 223 .

k?asigl 'Mö88vi'-
sciiieifervien

ü »rl Nommol , „ . „
^Vsr6sr8w . 13. ? el . 1547

golrirleli 'Notvlntt
XmsIivN8tr. 43 . Tel . 4182 ,

Keimgungs - In8tituto
8i166 . Nslllie . -Illstitlit

Kai3er8tr . 34a. lol . 2077 .

pepAraturv/oskstStto
klir Mtimaseliinen, ?adr-
rä6er . Lpreedrnssoliinen

K . Ki-n61lti,rer .
Kai8er8tr . 5 , 'lol . S918.

ktoiipi'oöuktv
.laeod Sodlioller . vnr -

lael,erste, 34, 7slek. 1597.
Silintl . Sorten Gumpen,?apier, Altmetalle.

kiokrstuklfleoktofvi
? . aeilvr , Rllvwst. 8, H , l.

kofistotf -krossiisnllgl
Kvri?ilor , ^ Ipsra .
XVelssmillili K

ämallenstr . 37. I 'el . Z72S.
Llsen. ^letalis u . silmll .

kic>dnrn6ukte.Lul » ob lkriibere ^Vased-
istalt Zok en ).

— I 'elsknn 702 . —

8oIii 'vIIimsseIi .-Nvpai -.
Nvller . I 'elekon 26kg

Ullbsolzstr.20 ,u .^VaI6»tr .66.

Zport -^ ntikol
8vort »I?olsr .Xa1 »erstr»0o

l^r. 174 — I^ernruk 5218.
? ll. Ourlaed. Nauvtstr. 30 .

Zti -llmpf -Li-nouvi -ung »-
^ nstslt

L»eel !l»r6 . v«
Strasse II , Utk . III.

Harten- -

kollaävn
Mmls- ü»!I»lIn!»dM

S. m. d. »., »iMelm-Mi SZ7e>, MI.
Anterti ? , v , kolladen u.
Xlavviadsll .Art .Reiiarat

Ispvtenksnlilungon
L6 . Iisok, lOissrstr . ISS .

7vlei >llou 3062 .
kl. Nnr »n6 , vmi ?Iasstr . ?6.? elsplion 24!>5.
Knill ^esel Heek .

Kirkel 14 — lel . 4845 .8äoks
velitleti -AlrIZr.Iilivort -o.

Lxp . - <̂ tt .,8tösserst,19,kl ,'s'. 5449 . gstreids -n,l?art -
8Soke aus llank und ^ute ,
LÄoke aller Art .

Vogsllisnlilungon
l .. > msUeustr . 2Z.

I^ari »T'loll vö x?e l. Voxsl kut-
tvr . ^ qu^riov . Aeriisods .8vkiffa !u't u,8pvMon

^alcol , .lolianii .
Xarlsruke - kdeinliakell ,

Hoiüspedition
I^ eerun ? — 8odikfakrt
flliale : liet » ! -Rtieindat .

lieldel » (^o . (? . m d . II ,
kllsinkakov .XVerkldaüo1 .

Vulkanisisn -^ nstait
Wlldelm » er . ? »Iirril6ar -

Reparatur -Werkstatt «.
Adlerstrasse 32.

8ckii -miadi - !k
vv. Kretsoliinar >!aolill^

Xalserstr . 82 a — 8odirme
und Lotlirmroparaiursn .

Vlkoi-Kiöugv
Aäolk plelNvr , l .aminstr .6

Work ^euxs u . ^ asoniuoi ».

Ksgz . Unlkttichl

KrMUe « re rln in ersten
tütjl,5 Frankreich

V250t >Z

^ srle !d ? zeldsszedsu ^ ^

s u .v/oi -.lJ «scnmsc^ I
v «dn Zkesdr !? .

Orox . ^ Akrinxerstrazss 55 .v Filiale S
MaUchst LebenSmittel -
, u leitenaes evtl .
U . ! «u en Ans , unt . Nr .

F - !5e ? !; reiut

Kartoffeln
Heu und Stroh

' n Waagonladunaen
r »ucio !s Lc : li ^ siz : sk '

Lande « Produkte
^ »»« chsat . LS0S «

Drlsenschwellg., ? atthi>l» -c
0r . Hartmaiin 's lchter schwed
Kropsbalsam und Toblettin
Exil » stark. — Altbewährt und
«m? fohlen,BalsamM .7.5»,ra .
Kletten M , 7,50 Erhältlich in
den Axoth, , wo nicht , bestimmt
durch Ecn, -Z>c>>. Wilhelmn-
Axoth ., SI >itt >!. .<! - !inI«att l »7

BrückenftratzeZt . AZtüt
» Glänzende Danlichreiben.—

li.-LkzedM ^ u » -.
empkleillt sämtUotis warben

trocken u . strickfertiA
Xreu^str . 17. 1°eleion 288Z.

« iktori - itraSe 1«. lll ,
sind Gardinen, Schürzen
Tamakt uud « ettkattun-
reste emaetroffen. »»??

Besuch lohnend .

WM W !I , WS »!
in u , quder dem Hause ,« xaebote unter R47042
a» tte . Bad . Presse".

Von ServiersrSulein
kann noch WSsckc an -
anaenom . werd . Zuersg.
u . « 25051 i . d .Bad .Presse ,

e ««ve tätige

Beteiligung
mit 80- 100 Mille, an
sertös . Unternehmen.

Angebote unter B4VS24
an die . Bad . Presse".

( 5 . N0d .! IS/ . !

?UKSV <Z!1IN «>
Aj>ottil?ksn u Vrvzsrsen

Kilkcl, Mitesser ! !
Tin einfach,, wunderbar,Mittel teile allen daran
Leidenden kostenlos mit.
Frau » ! . Poloni . Han -
nover 0 . SV. Echliebk. 106.

Z

müoill ll . Zlidsr
zvtanäi ? uvä L
? tleQ lagesxrois
jkZu6v ! kksrki ,

V1lim»>!k «rivvi »t«r
I iZlZMlk , !Z, kiwillk, ISN

' leedn. Roodseduls.

Prima
Speisekar! osse !n .Fili>tt '

und RiintnitWraut
z. Einschneiden offeriert
in Waasonladungen ,u
billtalten Preisen A788a
veinril «, « «ia,c » stein .LandeSvrodukte
vr «» sal. Telefon SS.

Wehen Kit sch liittk
Alf die KlidWr Plkjsk

bei allen Anfragen ,
Bestellungen u . Be¬
werbungen, die Sie
auf Anzeigen in der
Badischen Presse

einreichen.

ps >2inZn«eI nvS droit»
Nv

'
ll »

"
do

"
i? <>n IlSSij

»NM Verden, llvck
Keivlxen übernowiiivll d«i
t » ckcllo»sr , dilüxir >m>»
tülirllllsx Nock prompt « »

I-tetermix.
Ooaxl ?!, ««,' . S , p »rt«ir«,Loks ^k»ck«w !e»Iri>Ls.

(koiu I.»äsu) .

ViSrZSI ' SlL
tullaMb . Armband -
Uhr von Marktplatz —
Durlacher Tor . Äbzua.
aeaen Hobe Belohnung
am dem S«»»» itr«. B« v



Immobilien - unS NvvOMi - llsM
^ W8hUg U »xlmiliso » tr »sss 27

l '
slspkor » 57g

Kkrü » iV 8
l ' nllbeostrasss 16/18
l '

elopbon2 «vtrnm : 1l)57 -1059

k a . Wn

f
I», risrtbol ^ str . 63

« 1> Iepkon 2653

k

i
<.^ plvrstr »ss « 28
I 'sl '-pfion 2265

> l? t^ » issr »u « « 6,1
L I , U , 513

liempiL » i . Kottsnsr tr . 4

ksknllä « !' K» NS« V!N
k » i . ia ». e » i -

« SNlieiiii

Rosgartes - ^
» traüs I 'kr . 36 ^

? elep ! ioll Xr .
773 uvä 779

Io » lnod ! 1! eQ » XvQxsrQ : : Xornr ^ Änclit - ( Fesellsc ^ ait

^ n - uncl Verlcauk von :

UsgenzühMkii , WM « » , Vsi
'
ZiLlikkMWN , kinZMlemzeii sie .

4 - Lröötes Lüro seiner öraliclis 4 -

MMkII ^
^ olepkon 50320

MMsg Rolliivrstr »»»» 25

Plauen ! . Wl .

l ' slspknri 5K0 ?

! llm H l^iouisrtjtr » »»« Lg
Mlll ll . U . 1S59

W ! li8i ! U! ! . k . l '^ I^ptinr , 195

W !7 !mg

!m ^U8igNl ! k 8rbv «I» «ts .

LZx » AL ? z « Z ^ QL : Z ^ W - MrssK KZN
-
zITK ^ isSZ ^ SrA - VST ' ks ^ ss '

.

Zentrale Konstanz ,
Aus dem Monatsberichte der ersten Süddeutschen Jmmobilienfirma :

„Hendels - und Finanzbüro , Gebr . Eiinswein , Kommanditgesellschaft " Z «
entnehmen wir folgendes :
„Nach unseren Wahrnehmungen ist die Tendenz auf dem Jmmobilienmarkte keine rückläufige ,wie mancherseits angenommen wird : im Eegenttil , wir können sagen , daß unsere sämtliche
Zweigbureaus gut , manche sogar sehr gut beschäftigt sind . Allerdings überwiegt die Zahl der
Verkaufsobjekte diejenigen der Nachfragen . Während viele Kapitalisten in den letzten Monaten
Aufkäufe in spekulativen Wertpapieren entrierten , legten andere ihre disponiblen Mittel in
Arialwerten fest in der Ueberzeuaung , dah bei unserer verhängnisvollen Wirtschaftsent -
wickelung Gelder in Grund und Boden angelegt , immer noch die größten Sicherheiten bieten .
Ein - und Zweifamilienhäuser , ebenso auch kl . landwirtschaftliche Anwesen und kleine und große
Hofgüter sind lebhaft gesucht, dann auch schlagbare Waldkomplexe : aber die Teuerungswelle ,die unaufhaltsam durch das Land rollt , der katastrophale Niedergang der Mark und auch die
in Sicht befindliche große neue Steuergesetzgebung beeinflussen die Preise von Haus - nnd
Grundbesitz außerordentlich . Klein - Rentner - und Kleinbesitzer , die schon seither auf wesentliche
Einschränkung ihres Lebensbedarfes bedacht sein mußten , streben nach Möglichkeit einen vor¬
teilhaften Verkauf ihres Grund - und Hausbefitzes an und suchen kleinere , billigere Objekte zuerwerben , um aus dem nach Abzug der erheblichen Wertzuwachssteuer verbliebenen Verkaufs¬
gewinn weitere Reserven für Aufrechterbaltung ihrer Lebensmöglichkeit zu erhalten . Dem

. , „ .. . , . Tagen zur Beschaffung
von Rohmaterialien u . s. w . enorme Mittel notwendig sind . Wenn auch Is . Firmen große
bedeutende Bankkredite zur Verfügung stehen , so fallen die hohen Vantdiskonto sehr ins Gewicht ;

deshalb wird viel Geld auf erste Hypotheken - Anlagen gesucht , wodurch bekanntlich Zinserspar¬
nisse erreicht werden . Das Geschäft der Firma : Handels - und Finanzbüro Gebr . Gänswein ,
Kommanditgesellschaft , besteht seit 1S13. Die Firma , die sich auch mit finanziellen Operationen
auf solidester Basis befaßt , ferner eine Abteilung für Versicherungen und ein Verkehrsbüro
unterhält , sowie verschiedene erstklassige Schiffahrtslinien vertritt , unterhält jetzt ca . 20 Filialen
ruft noch weitere ins Leben , u . a . in der Schweiz , in Oesterreich , Holland u . s. w . Sie hat
z . Zt . einen Beamtenkörper von 200 Personen und außerdem zahlreiche Subagenturen und
Korrespondenten im In - und Ausland .

Die Herren Filialinhaber sind gleichzeitig Kommanditäre der Gesellschaft : es sind durch¬
aus gewandte , respektable und unabhängige Herren , welche vielseitige , wertevolle Beziehungen
unterkalten . Aus dem Gebiete des Immobilienverkehrs , ist der Gänswein - Konzern beute wohl
diejenige Stelle , welche die weitgehendsten Verbindungen , eine vollendete Organisation und
die geschultesten Kräfte besitzt. Dadurch , daß der Gänswein - Konzernein ganzes Netz von Filialen
in ganz Deutschland besitzt, bie ' et er durch das ihm zur Verfügung stehende große Nachfrage -
Material für die Verkäufer die denkbar größten Verkaufsmöglichkeitenwie sie keine Einzelfirma
bieten kann . Jeder Auftrag , mag er noch so geringfügiger Natursein , wird mit größter Sorg¬
falt und Diskretion geprüft und von sämtlichen Filialen gemeinsambearbeitet , ohne daß dadurch
dem Verkäufer 1 Pfennig Mehrkosten entstehen . Aber auch dem Käufer bietet der Gänswein -
Konzern die größten Chancen , das zubinden was er sucht, denner kann bei einer Besichtigungstour
bei den Gänswtin - Konzern - Filialen Angebote und . . t̂enfreie Aufschlüsse über Objekte aller Art
und in allen Landesteilen erhalten und sich auch über die Bewegung auf dem Jmmobiltenmarkt
u . s. w . informieren , dann wird jedem Auftraggeber Einsicht in den Geschäftsbetrieb
Gesellschaft bereitwilligst gewährt .

der
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Vki-Ksuten lonv/Lrk in
8ül ! lZsutLel,I .
ca . 50V Areal -Gröfie . vorzügl . Rod ,
Material . dabei reichl . tragb , Obst¬
bäume , Werk i . vollen Betrieb , ar .
Zllisavaebiete . Sauptfabrik . feuer¬
feste u . Schamottesteine , Dachziegel -
sabrik . eiuricktb . da rolbrenncudcr
Ton greifbar . Billig verkäuflich :
evtl . argftere N - te ' innna miwlich
Günstige Bedingungen ,

5l -k !8t . !< i i. snligrunlj8tile !<
( Vorarlberg ) ni . 60 Obstbäumen ,
3100 am gr, , teils a . Hause geleg, ,
eins . Bauernhaus , gut . K ller , 2
Wokmz ., Küche 1 Kammer . Scheuer
u . Wagenremtse . Preis Kr . 5VM.
Auskunft unter 1694/106 .

I. ÄNlltzsu8 d Ll -
eyen ?

3 Wohirg . mit je 5 Zimm . u . Zub . .
Wasferleitg ., Gemüsegart . a Haus ,
Preis Kr . 8009 — AuSkunst unter
Nr , 1635 7S.

VVallZgi
-unlZsiück .Voi ' iMki '

iz
455 Ar . Tannen . Büchenbestände .
Schlagbar 70—IM ck »i Nnvholz
und ca . IM obm audolz . vonugi
Nachwuchs . Preis Kr , 4000 .- .
Austuust unter Nr , lWüt i .

Hklt . Wol,nlisu8 ( Allgäu )
mit 11 Zimmer u . 2 Küchen , Zu¬
behör , schöner Gemüsegarten . Gas ,
Wasserleitung . Pre :s .« 95MV .—.
Auskunft unter Nr . 1745 5V.

^ sbpikrikiZÄu ^ e m !I ffMk !' -
direlt am Rhein , naizc deri . iui , Schiveizer <'! r ^ !i '.e , jedoch

deutsch , in , ea , 70 Obstvkmnen : vor .
ha « '̂ en 1 Turbine m . ca . 1»
Wasserkr . , kann noch auSaebaut
werden . Wsbnh . enthält : 6 Zwirn, ,
weit , können noch eingebaut wer¬
den . eleltr , Licht . Wasser ferner
Scheuer . Schopf i»sw . Z^ rk !?us?»re ' S

170 LM,—. Weit . Auskunst un -
ter Nr , 7!M^ SS .

lZk80 ^ ft ^ . U8 .
U^ ^ ^

entb . ar . Laden , 2 Keller . 7 Zim¬
mer : eiektr . Licht u , Wasser vorb -
hand >7u , großer Hofraum , Breis

, Weil , Auskunft un¬
ter Nr . 1737,'SI .

85li ! olZak,weskn .
Seeufer wunderbar Setta . , allem
iioms . uerscbo » . 2 Mora , aros ; . Park
u . Obstzarleu . 11 Zimmer , sowie
reich. Nobenräum : . Bad . ar . Mich!
usw . .« k^0M0, —
W : il . Auskunst unter Nr , 1758W .

I romantisch , herrlicherI» aiIUsIIZ . jn Mittelbaden
direkt am Wald . 9 Moroni ar , mit
See . Gemiiseaart , Erdve rvlantaS .
usw . Wohnhaus enth . 11 Zimmer
u , allem Komsorl : reicht , leb . und
tot . Inventar . Preis mit ^ nvent .

« Z vvo —. AuZkunsi uuier Nr .
180? '58.

Ka8ikof m . Uet7k ?erki . ^ ^ .
stan , aeleaen . gut , Zustand : Wahn «
Haus bnthütt 2 schöne Keller . Wirl -
schastS-Neibemimmer , Wurstkuche ,Küche , Maschinenraum , Me !.' aerei -
ladeu . sow . 11 Zimin . usw ., Schops .
Oekonomieg :bäude : 1 gr . Garten ,
Berka,, ' SvrciS I,50 000 .- . AuS -
kuust unter Nr , IM !) 2tZ ,

kk8ellQft8llAU8 ^
n . » -

aut , Wohnhaus , enthalt sck' ön . La¬
den . II Zimmer t Kiich- n , gut .
Kener usw.. gr . Schuppen als Wer»,
statt benuNbar. Preis . « M0M .
Weit . AuSkunst nut . Nr . 170-102 ,

koekliSl ' k' LLkLfil . Villa in
lZl ' escZen , mit allem Lomioi -t
m . 3 gr . Balkons . 22 Zimmern ,
wunderbare Gartenanlaxen ! Oblekt
kann auch als Pension od . Hotel
weiter betrieben werden , da Kon¬
zession vorhanden , BerkxltsSvreiS
.« 1000 000 - . Auskunst unter
Nr 190K/4? ,

rlirekt Ar
^

a
'
. oß .

VcrkausSvrcis 42 000 —, Weitere
Auskunsi unter Nr , 1816/25 .

^ o !?niisu8 m . Kintk ?-K -M5
in einer Stadt am Bodensee , Wohn -
Vaus enth , schöne Kell .' r 8 Zim -iner .
Küche , elektr . Licht , Wasser . Hin¬
terhaus : 3 W ?hnc> m , se 1 Zimm .
Ii . Küche. Be - ! -ntt °vreiS .« ?8V00,
Weit , A » >k, unier Nr , 177>? 73.

iloc keil - LLli fil . VüIssm
' nit ber - licker ?!» ? -
st» , nu > See u, ?llveu

m . allem Komfort versehen , m . Zen -
tralheizuna , Elektrizität , Kalt - und
Warinwasser '. eila, . m , parkiihnl , ar .

pslcat . Gärten : reicll , Inventar .
Äreis .<! — Weitere Aus .
I ^ nst unter Nr , l7 ' 0 lz

1 ^ 2 8iöe !i . I. snlivil ! ! s ,
siaud , NäHe v . Radolszell , gut . Kol.
ler , «Z Zinun .. Küche u . Zubehör :
1 Minute v . Bahnhos . Preis
^ 110 NM, —, Weitere Auskunst
unter Nr , 1854TS .

^ KIk, !? s,,i5 herrlicher VeaendSl . II !vi1gl ! I des bainii ' ck, Waldes
V- Stunde v . Städ <ch. Cham , mit
15 Tagwerk Acker u . Wiesen , ? !agd
usw, . schön, Gemüsogartcn m , Was -
serltg, : rcichl . lcb . u , tot , Inventar ,
Wohnhaus mit allem Komi . Wci -t,
Auskunst unter Nr , 1871/11«,

l . snciMrisc !iAMKlMe8gn
in der Schwei, . tSrecke Wint ' rthur —
Zürich , in , ! Hektar 70 Ar Gruudft .
tun , 180 Ar Wald : Daus enthalt .
4 Zimmer , KUche , Cipeicher ufw
B !" ' a " .'<?!, ' ci« Kr ?0 0M —. Aus¬
kunft unter Nr , 1831-111 ,

Wis -t8ek2ft m . !Ast ?g .
ftinz . maff , erbaut , Mit . Keller ,
Wurftküche , I !> Zimmer . !Nicheu : e . .Gas u . elektr . Licht gain . Saus ,
Uebernahme sofort . Ber ' auiSvTciS
mi , rei -<' s .̂ unont !, ? ,« 2 .Weil , Ausk . unter Nr . 188Ä :>.Z7 .

38t « c !< . NVuerd . l. Anö !lal : 8
<Bodenfs « st1,dtchen) , m . gut . Kellern .
9 Zimm ., 3 Kiich usw, , elektr , Licht ,
Wrisser , vollständ , maistv , gut . Zu¬
stand , 5 Minuten vom Bahnhos u ,
See . Berka, «!svres . /i 140 Mg .—.
Weit . Auslunit imtcr Nr , 17 ^ 42,

fk -el8teliLNl ! e8 k3lmkof8 -

ne8 ? 3ur -Ant ^ N
'
^ hû -

.
massiv erbaut , geröum . Wirtschasis -
lokal , r , Küche , 13 Zimmer , inkl ,
t kompl . Kremdenzimm, , 1 Gast -
st .rllg ., 1 Eiskeller . 1 Schlachlreinm
usw . Bor dem HauS Girteuwirt -
Ichait . Berlau ' SvreiS .« 2M0M .—.W . U. Au kuust u ut , Nr 1730 » Itz .

25tLei <. lmk . Ke8ckÄisk .
NI. Gar «, u . Kolonialwarenhand !.» . .aut . Vellern , 1 Stunde v . d , Bahn .
Nation euri, , 5 Zimm . . Küche usw ..Stall s. Kleintierzucht vorbauten ,ebewso «lektr , Li -!N und Wasser .
Pivis 82 0M — . Weitere Aus -
kunit unter Rr , 1705Ä ,

!< ! . lAnc ! v,ipt8c !i . Qnws8kn
uäM d . SckM>ei?cr Grenze , >4 Std .
v . d . Bahn , Wohnhaus K Zimmer .
Küche usw . , Haus gut erhalt . , 10 Ar
gr , Gemtisegart, . 1 Morg . ar , Obst¬
garten . B ^ lanfsvreiS 9V0M —.
Weit . AuSkunst unter Nr , 18L5/7S.

l. ANlZ« i5t8eli ? ft ! / ^nv/ 8sn
im Salcmertal . srcisteh , Wohnhaus
m . 6 Zimm . u . Zui >,bör . sreist,l ' !->,
Stallg . 32 Mora , Land . 3M
Obstbäume , gesamte ? rnt ^. vollst ^ ,
kompl . tot . Inventar . 10 Stück Vieli
usw . Pre !5 .« 2.'« i?0» .— sosori
kituil , unÄ beziehb, , insi , ssamilien -
verhältn . Weitere Auskunst unter
Nr , I83Z -1I8

V/il ' tsckclstm . ^ s ^ g . ^ äl '. k
Vk>n <> innr >n MelZgerei vollstän -Vt - II Ollluvli , ctuacrichtet, ,
alle Maschinen elektr , angeschlossen ,
schön. Keller , schöne Wirllchastslaka .
lität . , Wasserleitung , elektr , Licht .
BrciS m NuneiMr ^ 18 » 00» —
Weit . Auskunft unter Nr . 1803 232.

1 VsSivck V/o ' nk2u8
Singen mit 10 Zimmern , 3 Küchen ,
scyöue Keller , elektr . Licht u . Wass. .5 Minute » v . Bahubof entjerr . t ,
Berlaus ?vreiS .« 8V0 .'!» ,— Weit .
Auskuuit unier Nr . 1834 28.

Lass k?L8iaul -3ntb . l. inäau
freistehend , idyll . Lage mit schönem
Wirtichafts - u , Gemüsegarten , Saus
hat gute Keller , schöne WirtschaitS -
ränme . 13 Zimmer , elektr . Licht u .
Master , versch . Nebengebäude , Stal .
lung für 2 Pferde u . Kleintierzucht .
Mrris . A ? l5 m » ,— mit Nuvcnt -ir .Wcit , Auslunit unt . Nr . 1835235 .

Linfsmi ! ! knkau8 b
°
5 .

" beiAt
aus 5—6 Zimmern , Küche , gr , Kel -
ler . BaÄ usw ., seiner vorh , 7 Ar
Land sür G ?müsegart , Schone Aus¬
sicht auf See und Alpen . Preis
-</ SL5 0M, — . Weitere Auskunst
unter Nr 18S8 '5

!>an6kau8 m . Karten Tchw/. !
kurz v . Krieg erbaut , t . einem Ort
a . Bode isee, m . Garten u . 16 Obst¬
bäumen , schönen Kellern 6 Zimm, ,
2 Küchen , 2 Speichern , Preis
Kr SiZVM — Weitere Auskunst
unter Nr 130Z28 .

2 8 töcck . Wakn !iAU8 ^ veiÄ
burg , in . eiager . Werkstatt . 20 Zim¬
mer , 3 vtüchen . m . gr , Garten : An »
Wesen schön, sret geleg . einn , sich
als Kremdenvenfion , Elektr , Liebt
u . Wass , eingericht . Pr . . « 130 MV .
Weitee Ausk . unt . Nr . 131126

28töe !< Vi/oiNliausm . LAi -t
in Stadt am Bodensee . 5 Min . v .
Bahnhos , m . gut , Kellern . 8 Zim¬
mern . 2 Küchen , Speicher usw, . 2
Gemüsegärten Gas u . Wasser vorb .
Preis .6 50 0M —. Weitere Aus -
kunst unter Rr . 1312/1.
koiomsl - , vei - unll fett -
V/sl -ens ?eLl : käft , ^ dÄen

'

schön . Keller , Laden . 9 Zinnuer,
'

3 Küchen . 1 Magazin . 2 Speicher ,
elektr . Licht , Wass r : gut , Umsav
Preis .« 150 M0 .—. Weitere AuS >
kunit unter Nr 1318 14 .
I 2Nt ! kai >« i ^ odeuieei , 12 A! iuUcINllliSUS „ z, 2 ' .'2stöckia
8 Zimm . u . Zubehör evtl . m , Mö¬
bel : Zuzug genehmisst . Preis !e
nach vereinbart Zubehör 6 ', 000
b :s 115 0!!» Ausk , unt Nr . « !8Z » ''«K.

i. ÄNl ! llaus m . klein , ksrteii
1 Stunde v . Konstanz 4 Zimm .,
Küche , Badezim . , Speicher . S .öeucr .
Stauung angebaut , Pr , .« 7» 000 .
beziehbar bis 1. September . Aus -
cuint uuier Nr , 1310 2» ,

28t0ek . Hiotmi ?ÄU8 d i( on -
bestehend aus schönen

KelIe i n,8Ziminc r .?Kuclien
usw, , ca . 7 Ar Gartenland , gut .
Zustand herrlich . Aussicht . Preis

r^ 00».—. Aiiskunst unter Nr .
1833 60.

l. anl ! i'. au8 mii8ssfl -ont3m
p. ls - on « 0t > wiort beziehbar ,L !Z!. ö ! lLLe . - ahu - und Sch >fs-
station , eign . sür Kasfee od . Pension ,
elektr . Ltan , Waster , Kraft , 10 Ziui -
mer . Zubehör , Ziergarten . Preis

175 000 .—. Inventar kann mit -
erworben werden . Auskunst unter
vir . l ' .gZ 31 .

38töc !< . ^ ok?nllÄU8 ,
' UA

schast, 1 Stunde v. Konstanz , voll¬
ständ , untertellert . WasclUüchc Wirt -
schastSräumc . 8 Zimmer . 2 Küchen ,Speicher usw . gr . Gemüsegarten ,elektr . Licht u . Wasser vorh . . Jahrnach Kaus beziehb , Preis .« Zgg vmWeitere Auskunft unt . Nr . 1311/W

l< I . Isn ^ v/i >-i8cli . / ^ nv,e8sn
<Amt Ucberlingen ) massiv , m . Oeko-
nomiegeb . , Stunde b . Bahnhof ,
schöne Keller . 6 Zimmer n , Zubeh . ,
Ockoiioiniegebäude m . Stall s. 7St .
Bieh , Obst . u . Gemüsegartcu . 10>/2
Morgen Acler u . Wiesen . 2 Morg .
Pachtland Wakk . , elektr . Lichi . Preis
^ 30 000 —. Weitere Auskunft un -
tcr Nr . 19Z4 60,

U/iIki ' /< Stund , von Bahnstation" cllu , Tntttinacn . 12 Pt racn
gr, : 35—45iShr . Bestand . VerlauIS .
» reis »30NM .—. AuSkunst uu -
ler Nr , 1351V,
I «Hegau ! mit elektr ,l»<tl ! uiIaUs undWaster , lchöu
gelegen , m , gut , Kellern , 8 Zimm .
u . Zubehör Obst , und Gemüscsart .
Preis 90 000 .—. Auskunst un «
ter Nr , I9 ''0 1

ttvfgut ( Le ^ ik' k Wslllsliut )
1 Stunde von d , Bahn . 3 Zimmer ,
Küche , Keller , Speicher Holzschops ,
Stallung f, 7— 8 St , Vieh . 17 Morg ,
Melder , 15 Obftb ., reicht , leb , uud
tot , Inventar , Preis 114 »00.—.
Au ?r , um , Nr 1333 'IIS .
Woliniiaus m . Xöltsl -ki -^ N -

«Karlsrnbes mit Hintergeb .
laljv Zimmer , 5 Kuchen , ar ,
Schuppen , m . Keltereianlage u . Be <
trieb , s ruer 1 Kl .-Bau mit Zigar -
reusabrik icichl , Inventar . Preis
mit Rnvenl " ! , 00 000 —. nlmc
Oliven >,r M 000 .—. AuSkunii
uuier Nr 1333 231

WolmiiAl - 8 m . Akl -gSl -ten
m , schönen Kellern . 14 Zimmer uud
Zubehör , gr . Hof : ruhige , sonnig -
Lage , Preis .« 190 000 .—. Aus -
kunit untcr Nr 1340 34
I-! nkiiil5 in Höhenlaae . mit oräch -
tilllizUI, . Ätvenblick . Noim -
geb, . enth 5 Zimmer u . Zubehör ,
« tischt . Oekonomiegeb , m . Stall s.
7 Stück Vieh , Pferdestall usw .. 11
Tagwerk Wiesen , 2 Tagwerk Acker
usw . PrciS .« 130 M0 - mit reich»
leb 11 tot Inventar Auskunft
unter Nr 1912 105,
ul -o !Zs Kunden - u . ^ snc !sl8 -
«Hill, !« ü Wohnhäuser . Scheunen ,» . Uliit ? , IM hessiich . Oden -
Waid , rcichl . Inventar , modern ein¬
gerichtet , vollst , neue Lichtanlagen ,
Preis 69N NM .—. Auskunft UN.
ter "?r 1347 15!!
^Vo !in - unciLe8c !iÄft8 ?iAU8
Bottwartat (gein , WarengesMst ) ,
schöne Keller . Lavenlokale , 8 Zim¬
mer . Zubehör , elcktr . Licht u . Wal¬
ser , Preis ,« 65 VM.—. Auskunst
unter Nr 1948 16,
üö8Ltiäft8ji . ln kinterii u .

Nähe Stuttaart -Heil -vlal 1.1: 11, dronn lGemischtwareni ,
gr . Keller , lag -erungSsähig . schöner
Laden verschied . Zimmer m , Zub, :
elektr , Licht u , Wasser , Hinterhaus ,
anbau , Kohlenraum , 3 Kammern ,
Trockenplatz usw . . Gemüsegarten .
Preis ^ 1Z5 0M —. Auskunft un -
ter Nr l943 17
2 ^

/2 8iöl ) I< !i ! sri - 8cll2ft8 -
lOberlandl direkt Bohu .

tchön , Eifenbetonkeller
7 Zimmer , alle mit Parkett u , Zu¬
behör , schöner Ziergarten Obst .
Beer - , Gemüsegarten , alles gut er¬
halten , Preis . « 100 NM —, Weit ,AuSkims t unter Nr 1353 83
V/ ^ n ! iÄ,, ! 8
Küche usw, . Borgarten elcktr . Licht ,
Breis 80 MV —. Auskunft un¬ter Nr , 15824V .

I 2no »»I,oIIon bad . Schw » r,wald
^ auf l » Meter .5 Min , . Bahn , Mi, 25 Laricriäst

20—100 Hltr , Preis mit KSster
.« 120 NM.—, Auskunst untcr
Nr 1583 58

Kem ^ Ltu . Wsk -engeseliött
w Hohen,ollern , gute Kundschaft ,
Haus in gutem Zustand . 9 Zimm .
u . Zubehör , elcktr , Licht , Obst - und
Gemüsegarten . Preis . « 150 0M .—
Auskunft unter Nr 1446/18,

Kerzell . l. ANllkau8z
'
oNn

" "

12 Zimmer , Küchen u . Zubehör ,
Garten Waster , elektr , Licht usw
Sosort beziehbar , Preis 8V »M
A.usk , untcr Nr . 1982 61.

Lake mit Pension . Weku "
ort . 3stöckig. schön gebaut , verschied
Fremdenzimmer , reiches Inventar
prima Existenz . Preis 270 00»
Auskunsi unter 1984231
AintSstai » bad , UUnknt, ? » «-Schivarzwald " UNNNaUo
3 Treizimmerwohn , u. Zubehör , et
Licht Hof u . Garten , sofort bezieh
bar . Preis .« 60 Mg, — Auskunst
unt -r Nr , 1986 70
" °5Sen " ' 1 V/ol,nl,SU8
4 Zim, , Stall . Scheune , ek'ktr . Licht
usw ., I HauS , 7 Zimmer . Siall .
Scheune . Zusammen 649H8 Ar Net .
der . Preis Mr beide Hiluler
.X 230 »M .— Auskunft unter
Nr , 1987 71

Schivarzwald 8ägebeti
- ! ed -

Aelitl - !? ität8vvefk - !̂ akl -
KÄiiklk » ant einaertchtet . cinztaeMUNI« ^ jthle in der llmaebung .2 Morgen Hausgarten u . Lagcrpiav .2 Vollgatter . Kreissäge , Nellmasch ,
Pcnvelfäg « . 2 Dynamos 15 u 20t ' tj .. 7 Mahlgänge usw .
.« 750 NM -
Nr 1988 182.

PretS
Auskunft unter

"
7äch ?o

'
- r? ^ ^

" WolmllSUS
8 Zimmer und Zubehör . Stall .
W^ euicho - f .

4 I« ol -
gen felcl

beim Woliuhau » , Preis mit tirute
- 8MN Ätark , Auskunft unt . 1S30/37.

badticher ÄmtSftadt ,Ii UI e I ziijijttvunkt der Stadt ,
prinia Existenz , 17 fremden,immer ,
reicht . Inventar . Seiten - n . Rück
geb . m . Stallungen . Dampsh izg ..
elcklr , Licht , Gas usw , Preis

4S0 0M — , Genaue AuSkunii
linier Nr 1393 229,

V/eill -̂ ^Voll - , Kalo -
und Zigorrcn - tSelchäst mitIllct ! schönem WohnkauS , Hinter¬

haus . gr , Räume , schöner Garten
m , Obstbäumen , Prima Geschält ,
Preis .</ 265 0M - . Ausk . unter
Nr , 133-419

lZivi-' unll Weinre8tsu »'snt
Bodenseestadt . grober Fremdenver¬
kehr . 2st , Wohnhaus , gr Räume , et ,
Licht usw . prima Existenz . Preis

170 0»0, —. AuSkunst unter
Ar , 1938 214
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